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Die Ratifizierung der Zrie-emvertrag;
mit Rußland.

Die amtliche russische Mitteilung.
lV. r .-L. Berlin , 18. März . (Amtlich Drahtbericht .) Der

nfsische Volkskommissac für auswärtige Angelegenheiten hat
an tic auswärtigen Ämter in Wien und Berlin folgenden
Funkst ruck gerichtet: Ani 16. März 1918 hat der außerordent¬
liche allrussische Kongreß der Sowjets der Arbeiter -, Sol¬
daten -, Bauern - ' und Kosaken-Delegierten in der Stadt
Moskau den Friedensbertoag Rußlands , der am 2. März
d. I . in Brest-Litowsk mit den Mächten des Vierbundes ge¬
schloffen wurde, ratifiziert.

W. T.-B. Moskau, 18. März . (Drahtbericht . Reuter .) Der
von dem Kongreß der Sowjets gefaßte Beschluß über die
Ratifizierung  des Vertrages mit Deutschland billigt
sie Haltung des Rates der Volkskommissare bei der Unter¬
zeichnung des dein nördlichen Rußland durch ein Ultimatum
und durch Gewalt aufgezwungenen Friedens und erklärte es
als Pflicht der Arbeitermasien , eine Miliz  zur Verteidigung
des Landes gegen imperialistische Angriffe zu richten.̂ zu
welchem Zweck alle Personen beiderlei Geschlechts
eine militärische Ausbildung erhalten sollen.

Ioffe russklüster Botschafter in Berlin.
W. T.-B. Petersburg , 18. März . (Drahtbericht . Reuter .)

Joffe,  der Vorsitzende der Friedensdelegation in Brest-
LitcwSk, wurde zum Botschafter in Berlin ernannt.

Die Lösung de; poln scheu Problem;
in Sicht.

Br . Berlin , 18. März . (Eig . Drahtbericht , zb.)
Graf Roniker  hat als Unterhändler des polnischen
Regentschaftsrats und der polnischen aktivistischen Par¬
teien, denen sich sogar andere zugesellt haöen, nunmehr
die deutsch-polnische Aussöhnung erreicht. Wie das
„B. T." erfährt , soll ferner eine M i l i t ä r k o n v e n-
t i o n und ein Z o l l d ü n d n i s vorbereitet werden,
Dinge , die zugleich auch mit OsterreichUngarn be¬
sprochen werden müßten . Die deutsche Regierung will
die polnischen Wünsche in der Cholmer Frage
berücksichtigen,  und den Polen auch die Au s-
dehnung nach Minsk  ermöglichen , und in bezug
auf die Grenze nach Litauen  eine Verständi¬
gung  mit den Litauern anbahnen . Dabei soll der
größte Teil des Gouvernements G r o d n o zu Polen
geschlagen werden. Auch auf die preußische Polenpolitik
wird diese Aussöhnung nicht ohne Folgen bleiben. Der
preußische Polenklub hat anerkannt , daß die A u s-
söhnung mit den Kongreßpolen  auch auf
das Verhalten der preußischen Polen  rückwirken
muß , so daß die preußischen Polen in ein freundschaft¬
licheres Verhältnis zur preußischen Regierung treten
wollen, wofür sie hoffen, daß die preußische A u s-
nohmePolitik nach und nach abgebaut  wird.
Graf Roniker ist am Samstag nach Wien abgereist, um
dort das Eraebnis der Berliner Verhandlungen mitzu¬
teilen . In Wien  sind ja bereits auch mir Vertretern
Kongreßpolens Verhandlungen  gepflogen worden,
die überall erfreulich verlaufen  sind . Am
Dienstag werden die Dinge bereits den Reichstag
beschäftigen, während Graf Roniker andererseits die Z u-
stimmung der Obersten Heeresleitung  im
deutschen Hauptquartier einholeu wird.

Die Abtretung von Minsk an Polen.
Berlin, 18. März Gegen bic Abtretung von Minsk an Polen

erläßt das w c! ß r » t h e n , sche Volkskomitce  einen Aus.
ruf,  der auch dem Reichskanzler übermittelt werden wird. In
dem Ansruf heißt es, der „Voss. Ztg." zufolge: Die geschichtliche
und ethnogi oplnsche Grenze des weißruthenischcn Volkes reicht öst¬
lich  bi ? zun- Smosh, umf.' ßt nördlich  das mittlere Dünatal,
westlich den bei weitem größten Teil der Gouvernements Grodno
und Wilna einschließlich der gleichnamigen Städte sowie Bialpsto!
und Brest-Litowsk Am Süden  fällt sie mit der Grenzlinie der
Conveinkmeni» Grrdno und Mmsk zusammen. Wir erheben den
entschiedensten Gins  p r u ch gegen das Bestreben der Nachbar-
rölker, jene Gebiete als bcrrenloses Land zu betrachten. Indem
wir eine staatliche Annäbcrung an unsere litauischen und baltißhen
Nachbarn st endig begrüßen ioürdcn, protestieren wir entschieden
gegen die litanilche» ungerechten Ansprüche aus Wilna und einen
großen Teil der EcnvernenicntsWilna und Grodno. Diese Fragen
könnet: nur ans Grund beiderseitiger Verständigung
endgültig gelöst werden Alle Anspriichc der Polen auf Landestcile
der GouvernementsG r od n o und Wilna  weisen wir als unbe¬
rechtigte Annexion ege lüste  zurück.

Reichrtagsimfehlbarkeit?
'Von Professor Theobald Ziegler.

Aus der Reichstogsresolution vom 19. Juli 1917
hat die Mehrheit , die sie seiner Zeit zum Beschluß er¬
hoben hat, eine Bindung gemacht, die noch heute be- '
stehen und gelten soll: die Sozialdemokratie sieht darin
offenbar so etwas wie ein ehernes Gesetz  oder das
fatalistische Muß der materialistischen Geschichtsauf¬
fassung, und das Zentrum behandAt sie wie ein ab¬
solut  g ü l t i g e s D o q m a. Da komnit nun die Welt¬
geschichte und macht mit dem Schwerte Hindenburgs
durch diese Geschichtsklitterung einfach einen Strich und
wirft die Resolution zum alten Eisen. Denn der
Friede mit Rußland  ist nicht der von der Mehr¬
heit geforderte und gemeint? „Verständigungsfriede ",
und ohne Annexionen oder ' „erzwungene Gebietserwer¬
bungen" ist es im Friedensvertraq auch nicht abgegan¬
gen. Aber das Schönste kommt erst noch. Im Vertrag
mit Rußland mag man durch allerlei künstliche Deutun¬
gen allenfalls noch eine Art von Übereinstimniung mit
der Resolution herausklügeln . Dagegen macht der mit
Rumänien abgeschlossene Vorfriede  allen
solchen Spiegelfechtereien ein jähes Ende.
Auch er ist kein „Verständiaungsfried  e" ; und
er fordert klipp und klar erzwungene Gebiets-
erwerb ungen " : die Abtrefimq der Dobrudscha bis
zur Donau und einige „Grenzbericht-gungen an der
österreichisch-ungarischen Grenze '. Freilich für wen?
Die erstere für unseres Bundesgenossen Bulgarien , die
letztere für Österreich-Ungarn , und dazu müssen wir auch
noch die in Artikel 4 des Friedensvertrages mit Ruß-
land verlangte Räumung der Bezirke Erdehan , Kars
und Batnm zugunsten der Türkei erwähnen . Alle diese
Annexionen — oder sind es Des - oder Re-
Annerionen ? — holen wir Deutsche als Kastanien m i t
unseren Bundesgenossen und für sie  aus
dem Feuer . . War nun aber die Resolution so gemeint?
Natürlich nicht' es sollte überhaupt nicht annektiert
werden, und trotzdem wird lustig darauf los „annek-
tiert ". Doch noch einmal kann die Mehrheit trotzig und
verzagt zugleich und obne mchr an sich und au sie zu
glauben ihr .Ouipt erheben und saaen : wir tun ja alles
nicht für uns , sondern,ganz selbstlos für andere.
Aber mit dem „Verständigunastrieden " wurden ja „er¬
zwungene Gebietserwerbunqen " überhaupt für „unver-
einbar " erklärt : denn wenn es to-gemeint gewesen wäre,
daß die B i n d u n g nur für uns deutsche
Michel,  nicht auch für unsere Bundesgenossen gelten
soll, so wäre das sa eine ganz unglaubliche Torheit
gewesen. Oder anders ausgedrückt' -di? Heiden Frie¬
densschlüsse sieben in n n l ö 8 b a r e m Wide  r-
sp r n ch zu der Resolnfion vom 19. Juli.

Damit aber atmen wir — ich weiß nicht, werde ich
damit zu den Schwerindnstriellen oder yt den Alldeut¬
schen gerechnet? — erleichtert auf wie von einem Alp
und freuen uns dieser Wendung der
Dinge.  Denn was Osterreickp-Ilngarn , der Bnlnarei
und der Türkei recht ist, das muß doch auch uns
Deutschen billig  sein : wenn wir den ewig «nzn-
verläfiiaen Polen aegenüber  oder zuni Schutz der
Deutschen in den Ostseevrovinzen ..Grenzbericbti-
g u n g e n" vornehmen, w darf sich auch in die Neu¬
ordnung dieser Bezirke, die wir hier durchführen müssen,
Rußland ebensowenig einmischen, wie in die der ost-
anatolischen Gebiete. Und im Westen — kommt
natürlich alles ans den Ausgang der bevorstehenden
großen Offensive  an . Wenn wir in ihr Sieger
bleiben, dann — ja dann werden wir doch die Flamen
nicht im Stich lassen und Belgien nicht wieder als
Glacis für den französischen Aufmarsch oder eine eng¬
lische Landung diesen unseren Feinden von heute und
von morgen preisgeben. Und was Österreich gegen
Rumänien hin als „Grenzberichtignng " mit unserer
Zustimmung fordert , dafür kann es uns auf den Vogesen
gegen Frankreich hin Zustimmung und -Hilfe unmöglich
versagen. Da wir aber im Ernst des Krieges ' nicht mit
Worten spielen oder wie England heucheln dürfen und
sollen und wollen, so muß der unertichqlichen Komödie
mit dem Dogma der Resolution vom 19. Juli , die all¬
mählich jeder so auslegt , „wie er sie aufsaßt ", doch end¬
lich einmal .ein Ende gemacht werden. Um seines An¬
sehens im Innern und seines Kredits nach außen willen
muß der Reichstag die durch die Weltgeschichte über-
holte und gegenstandslos gemachte Juli-
resolution  ausdrücklich zurücknehmen.

Der Relch;kanzler über den Friedenr-
vertrag mit Rußland.

(Eigener Drabtbericht des „Wiesbadener Tagbtatts".)
Berlin , 18. März.

Am Bundesratstisch Reichskanzler Dr . Graf v. Hert -
l i n g, v. P a h« r, Walraff,  Freiherr von demBurfche,
Dr . Solf,  Graf Rordern.  Vizepräsident Dr . Paasche er¬
öffnet die Sitzung um 2.20 Uhr. Aus der Tagesordnung steht
der Gesetzentwurf zur vorläufigen Regelung  des Reichs-
hausHalts (Rotetat ).

Abg. Haasc (Unabh. Soz .) : erklärt, den Notetat abzuleh-
nen angesichts der immer mehr zutage tretenden imp-erialist !«
scheu Politik der Regierung.

Abg. Scheidemann (Soz.) Wir sehen in der Erledigung
des Notetats keine Vertrauenskundgebung  für
die Regierung . Die Beamten müssen auch nach dem 1. April
ihr Gehalt weiter bekommen.

Damit ist di« erste Lesung  des Notetats c rled  i gt
Aus Antrag des Abg. Fehrenbach (Zentr .) wird die AuSspracha
-über die Angelegenheit der Daimler - Werke zurück-
gestellt und der Friedensvertrag mit Ruß laut»
und Finnland  vorangenommen.

Reichskanzler Dr. Graf v. Härtling:
Meine Herren ! Als ich zum erstenmal an dieser Stelle

sprach, am 29. November v. I ., konnte ich dem Reichstag di«
Mitteilung machen, -daß die russische Regierung an sämt¬
liche  kriegsführenden Mächte den Vorschlag habe gstangen
lassen, in Verhandlungen über einen Waffenstillstand und
einen allgemeinen Frieden einzutreten . Wir haben mit un¬
seren Verbündeten den Vorschlag angenommen und alsbald
Delegierte nach Brest - Litowsk  gesandt . Me bis dahin
mit Rußland verbündeten Mächte blieben fern.  Der Ver¬
lauf der Verhandlungen ist den Herren bekannt . Sie erinnern
sich der e n d l o s e n R ed e n, welche nicht so sehr sür die dort
versammelten Delegierten als f ü r d i e weiteste ßf f c n t-
lichkeit bestimmt  waren und das anzustrebende Ziel
einer Verständigung immer weiter in diq
Ferne  rückten , an die wiederholten Unterbrechungen , an
den Abbruch und die Wiederaufnahme der Verhandlungen.
Man war an einen Punkt gelangt , wo das Entweder -Oder
gesprochen werden mußte.

Am 3. März erfolgte drr Friedensschluss mit Rußland in
Brest-Litowsk, am 16. März ist er von der zuständigen

Versammlung in Moskau ratifiziert worden.
Es ist nicht meine Absicht, auf die Beurteilung  einzu¬
gehen, welche der Frieden mit Rußland bei den feind¬
lichen Mächten  gesunden hat, wo Heuchelei  zur zwei¬
ten Natur geworden ist und die U n w a h r h a f t i g k e i t sich
bis zur Brutalität gesteigert  hat , wo .man im sel¬
ben Augenblick, da man die drückende Hand aus ein
neutrales Land  zu legen tm Begriff ist, von der voll¬
kommenen Selbstlosigkeit  der befolgten Polifik zu
reden wagt. Da muß jeder Versuch einer ruhigen Aus¬
sprache, jeder sachlichen Erwägung scheitern, lind wenn eine
Depesche aus Washington geglaubt hat, dem im Moskau
versammelten Kongreß die Sympathien der Ver¬
einigten Staaten  in dem Augenblick aussprechen zu
sollen, wo, wie es darin heißt, „die deutsche Macht sich- an-
strengt, um den Kamps um die Freiheit um seine Erfolge zu
bringen ", so lege ich das ruhig zu dem übrigen.

Wir hoben keinen Augenblick daran gedacht und denken
nicht daran , den berechtigten Wünschen und Bestrebungen
des vom Zarismus befreiten Nußland rntgegenzutreten.

Wir wünschen, wie ich schon am 29. November v. I . gesagt
Hobe, dem schwer geprüften Lande die Rückkehr ruhiger und
geordneter Verhältnisse und beklagen es schmerzlich, wenn
diese noch in weiter Ferne zu liegen .scheinen, u:rd vielersaitS
entsetzliche Zu stände  eingetreten sind. Ich wende mich
nunmehr dem V e r t r a g zu. Wie Sie , meine Herren , sofort
ersehen haben, enthält derselbe keinerlei sür Ruß¬
land erniedrigende Bedingungen,  nichts von
drückenden Kriegskosten, Entschädigungen, keine gewalt¬
same Aneignung  russischer Gebiete. Wenn eine Rekhq
von Randstaaten  aus dem russischen Staatsverband
a u s sche i de n, so entspricht das dem eigenen  von Ruß¬
land selbst anerkannten Willen dieser Länder.  Dis¬
sen gegenüber stehen wir aus dem von mir schon früher zum
Ausdruck gebrachten Standpunkt , daß sie sich unter dem
mächtigen Schutz des Deutschen Reiches  dip-
jenige staatliche Gestaltung geben dürfen , welche ihvv» Veo-
hältwssen und der Richtung ihrer Kultur entspricht, selbst¬
verständlich unter der Wahrung unserer Inter¬
essen.

In Kurland ist die Entwicklung am weitesten vorange-
schritten.

t



Veit» » . Dienstag , 1K. Marz 1»18. _
Mi« bekannt, ist vor wenigen Tagen eine von dem Kurlänider
Land,>»vai. - er als zuständig anerkannten Körperschaft, ent¬
sandte Deputation hier erschienen. Die hat die LoAösunz
de» Landes auS den bisherigen staatlichen Verbindungen er¬
klärt und den Wunsch  nach einer wirtschaftlichen,
militärischen und politischen Verbindung
mitDeutschland  ausgesprochen. (Beifall .) In der Ant¬
wort , mit welcher mich Deine Majestät der Kaiser  als den
völkerrechtlichenVertreter des Reichs beauftragt hat, habe ich
die Selbständigkeit Kurlands anerkannt  und
vcn der angestrebten engen Verbindung an das Deutsche
Reich, welche ja den alten , aui Jahrhunderte zurückgehenden
kulturellen Beziehungen entspricht, mit Dank und Freude
Kenntnis genommen, die letzte Entscheidung  über die
politische Ausgestaltung aber Vorbehalten,  bis sich die
dortigen VerhAtniffe weiter konsolidiert und die verfassungs¬
mäßigen zuständigen Faktoren allerseits Stellung genommen
haben würden.

WaS Litauen betrifft , so ist ein Beschluß, welcher den
engen Anschluß an das Deutsche Reich in wirtschaftlicher
und militärischer Verbindung mit ihm vorsah, schon im

vorigen Jahr gefaßt worden.
Ich erwarte in den nächsten Tagen eine Deputation
des dcrtigen Landesvats , die diesen Beschluß neuerdings be¬
kannt geben soll, worauf dann ebenso die Anerkennung
Litau - ns als ein unabhängiges  staatliches Gebilde
erfolgen würde. Die weitere Entwicklung der politischen
Ausgestaltung warten wir in Nahe ab.

Etwas anders liegen die Dinge in Livland und Estland.
Diese beiden befinden sich östlich der im Friedensvertrag ver¬
einbarten Grenzlinie , werden aber, wie Arfikel 6 des Vertrags
mit Rußland besagt, von einer deutschen Polizei¬
macht  l e s e tz t,  bis dort die Sicherheit durch eigene Lan¬
deseinrichtungen gewährleistet ist. Alsdann wird auch für
diese Länder der Augenblick für ihre politische Neuorientierung
gekommen sein. Wir hoffen und wünschen, daß auch sic sich
in ein neues freundschaftliches Verhältnis  zum
Deutschen Reiche stellen werden, daß aber dieses freundschaft¬
liche und friedliche Beziehungen zu Rußland nicht ausschließt.
Nun noch ein kurzes Wort über Polen,  das freilich im
Fricdensvertrag nicht ausdrücklich genannt ist. Bekanntlich
ist eS die Proklamation der beiden Kaiser  vom
25. November 1916 gewesen, welckw die Selbständigkeit des
Landes vor aller Welt verkündet Hai. Daraus folgt, daß die
nähere Ausgestaltung des neuen Staatswesens nur auf
Grund gemeinsamer Verhandlungen zwischen Deutschland und
der Donaumonarchie einerseits und Polen andererseits er¬
folgen kann. Neuerdings sind auS volitischen Kreisen Polens
Anregungen zur Gestaltung unseres zukünftigen Verhält-
uiffes an die Regierung und die Mitglieder des Reichstags
gelangt . Wir werden gern prüfen , ob und inwieweit sie sich
mit dem von beiden Regierungen verfolgten Ziel werden
vereinbaren lassen, dem

Ziel» mit dem neuerstandenen Staat Polen unter Sicher-
steünng unserer Interessen dauernd in guten nachbar¬

lichen Beziehungen zu leben.
Alle? v ettere wich Unterstaatssekretär v. dk B u s s che mrt-
teilen . Ich komme meinerseits zum Schluß. Meine Herren!
Wenn Sie , wie ich nicht zweifle, den vorgelegten Verträgen
Ihre Genehmigung geben werden, wenn dann bald auch de:
Friede mit Rumänien  zum Abschluß bereit sein wird,
sc ist zur Tatsache geworden, was ich am 24. Februar als in
naher Aussicht stehend verkünden durfte , dann ist der
Friede auf unserer ganzen Ostfront herge¬
stellt. (Bravo !) Geben wir uns aber keiner Täuschung hin.

Der Weltfriede ist noch nicht da. Noch zeigt sich in den
Staaten der Entente nicht die geringste Neigung zur
Beendigung des furchtbaren Kriegshandwerks, immer noch
scheint ihr Ziel zu sein, zu kämpfe« bis zu unserer

Vernichtung
Wir werden darüber den Mut nicht verlieren . (Lebhaftes
Bravo !) Wir sind auf alles gefaßt, wir sind bereit , weitere
schwere Opfer zu bringen . (Bravo !! Gott , der mit uns ge¬
wesen ist. Gott wird »ns auch weiter helfen. Wir y e r»
traue»  auf untere gerechte Sache  und auf unser un¬
vergleichliches Heer  und seine heldenmütigen
Führer,  wir vertriffien auf unser standhaftes Volk.
Die Verantwortung aber, meine Herren — ich habe es schon
damals gesagt am 24. Februar —,

84. Frrti'ctznng (Nachdruck oertotr.rt.)

Die Siegerin.
Original -Roman von HanS Becker t (Wiesbaden).

Ihre Worte klangen weich. Nichts mehr war darin
von Zorn , von Härte , wie vorher, als er ins Zimmer

edi ungen . Aber auch nichts tönte daraus zurück von
em Fühlen , das sie init fortgerisien . Fast bittend

wiederholte sie noch einmal : „Gehen Sie . Nikolai , ver¬
gessen Sie . Wir wollen beide vergessen."

Er stand vor ihr, beschämt, in Verlegenheit . Nach
dem . Rausche, der ihn und sie erfüllt , kam auch ihm jetzt
die Besinnung zurück, ernüchternd, wie eine Mahnung
hatte es ihn getroffen . Ein Frösteln ging durch seinen
Körper : Was hatte er gesagt , was schwören wollen?
War er wahnsinnig gewesen — seine Verlobung auf-
hebcn, seine Zukunft zerstören? Mutzte ec ihr nicht
dankbar sein, innig dankbar, was immer auch sie be¬
wegt haben mochte?

Er fühlte , daß er nichts mehr sagen , nichts mehr
sprechen durfte , daß alles , was er jetzt nach Vorbringen
konnte, Banalitäten sein würden , leere Phrasen , an die
nicht sie, nicht er glauben konnte. . Er bewunderte die
Frau vor sich. Er glühte nicht mehr für sie in Leiden¬
schaft, er hatte Achtung vor ihr.

Fast demütig ging er zu ihr hin und küßte ihr die
Hand : „Sofie Karlowna , vergeben Sie mir." Er war
schon an der Tür , da wendete er sich noch einmal um:
„Soll ich sofort abreisen oder darf ich noch öleiben ?"

„Bleiben Sie ." — — — — — — —
Sofie hatte sich vor dem nächsten Tage gefürchtet, an ■

dem sie mit Nikolai zusammentreffen mußte . Sie fühlte
eine große Erleichterung , als er ihr unbefangen ent¬
gegentrat . So würde auch ein noch zurückgebliebenes
Gefühl in ihr erlöschen. Als ob nichts geschehen sei,
lachte und scherzte er mit Xenia und Paul , sprach er
mit ihr. wie in den ersten Tagen . Wie mit einem

_ Wiesbadener Tagblatt._
die Verantwortung für das Blutvergießen wird auf die
Häupter all derer fallen, die die Fortsetzung deS Blut¬

vergießens wollen.
(Stürmischer Beifall im ganzen Hanse mit Ausnahme der
äußersten Linken.)

Unterstaatssekretär Frbr . v. d. Bussche-Haddenhausrn:
Bei den Verhandlungen mit Rußland zeigte es sich, daß
Trotzky  nicht den Friedensschluß wollte, sondern die Ab¬
sicht batte, Deutschland aufzuwiegeln und zur Revo¬
lution  zu bringen . Da eS nicht möglich war , auf diesem
Wege zum Ziel zu kommen, war nicht verwunderlich, daß
härtere Töne angeschtagen werden mußten . Die Folae war
das militärische Vorgeben in Nordrußland . Der Vertrag mit
Finnland enthält keine besonderen einschnerdenden Momente.

Abg. Fehrenbach «Zentr .) : Den Ausftihrungen des Reichs¬
kanzlers schließen wir uns vollinhaltlich an. Wir beantragen,
Ne beiden Verträge dem HausbaltSausschuß zu überweisen.
Wenn deutsche Trupoen in Finnland  für Ordnung sorgen,
so ist das kein Eingriff  in innerfinnische Verhältnisse.
Es bandelt sich nicht darum , ob die Sozialdemokraten oder die
Bürgerlichen dort herrschen, sondern nur um die A u s -
treibung der bolschewistischen Banden,  die den
Ausbau eines geordneten Staatsweseus verhindern . Das
liegt auch >m Interesse des Friedens . Wir wären sehr damit
einverstanden gewesen, wenn Schweden  die Ruhe in
Finnland wiederhergestellt hätte . Kurland  ist nur zum
kleinsten Teil , mit 10 Prozent der Bevölkerung, von Deut¬
schen bewal-nt . Aus den Erklärungen der Deputierten ist zu
entnehmen , daß wir mit der getroffenen Regelung vorläufig
zufrieden sein können. Die Legende, als ob der Landesrat
nicht die Stimmung des gangen Vclkes vertrete , kann als ab¬
getan gelten. Die LandeSvectretung beruht auf völlig
freier Entschließung  des Landes . Sie ist ausdrücklich
beauftragt , die Monarchie zu proklamieren und unseren
Kaiser  als H e r z o g. Wenn das evangelische Kurland
einen evangelischen Fürsten bekommt, so muß das katholische
Litauen  ein katholisches Oberhaupt erhalten.

Die Lösung der polnischen Frage verursacht anscheinend
die meisten Schmerze». Polen muß durch Abschluß eines
Bündnisses mit tzßm Deutschen Rcich die Integrität des
Deutschen Reiches anerkenne» Damit wäre der groß¬
polnische« Agitation für die Zukunft der Boden entzogen.

Ich hoffe, daß die T b o l m e r Frage  zur Zufriedenheit der
Polen geregelt werden wird. Weitere Annexionen  lehnen
wir ab. G r e n z r e g u l i e r •> n a c n , die sich auf ein paar
Kilometer beziehen, sind keine Annexionen. Wenn wir io
zum Frieden  i m O st e-n kommen, so können wir voll
Vertrauen der Entscheidung auch im  W c ste n ent»
gegensehen, voll Vertrauen auf urcker unvergleichliches Heer
und seine Führer . (Beifall .)

Abg. Dr . David (Soz .) : SBii stechen dem Friede ras vertrag
mit sehr gemischten Gefühlen  gegenüber . Daß die
Feindseligkeiten eingestellt sind, begrüßen wir . Die Methode
von Drest - Litowsk  war aber nicht die der Verständi¬
gung, sondern des G « waltfriedens.

Unser Hanptziel , die innere Auflösung der feindlichen
Koalition , dieses eigentliche Friedcnsziek, ist durch diesen

Frieden mit Rußland nicht erreicht,
ja . ich fürchte, die Erreichung ist erschwert. Die Aussicht, mit
Rußland zu einem freundnachbarlichen' Verhältnis zu kom¬
men, ist erschüttert. Der Weg nach Wladiwostok  ist aut»
nene verbarrikadiert.  Nur wenn das SeIbstbe-
stimmungSrccht der Völker  voll gesichert wird, kann
dem Frieden von Brest-Litowsk die schlimme Form genom¬
men werden. Der Reichsregierung  steht eine starke
Gegenpartei  gegenüber , die für Annexionen  und
gegen das Selbstbestimmungsrecht der Völker ei»tritt . Auch
in der Militärverwaltung Ober -Ost sitzen Anhänger dieser
Gegenpartei . Es fragt sich nur , db die polit 'sche Macht der
Reichsleitung stärker ist als dies« Richtung. Die Militär-
oartei  seht sich auch gegen dieSelbständigkeit
Litauens  ein . Sie will aus Litauen ei Ostelbier, für die
Militärkolonien machen. Die Litauer haben bisher dagegen
standgehalten und ihre demokratischen Forderungen auffecht
erholten . Man droht den Litauern auch nun mit Teiluna.
.Hoffentlich läßt man den litauischen Landesrat wirklich nach
Berlin zum Reichskanzler als Delegation kommen. ES wer¬
den sogar Briese von der Militärpartei abgefangcn . (Hört!

neuen Menschen, den man trifft , von dem man weiß,
daß das Zusammensein nicht von langer Toner sein wird,
daß der eine morgen hierhin , der andere dorthin geht,
bei dem man über Gleichgültigkeiten nicht hinaus¬
kommt, über den man nicht weiter nachdenkt. Er drückte
seine Freude . darüber aus , daß die Zeit auf dem Lande
abgetürzt sei, daß man am anderen Tage reisen würde.

„Ich habe nichts vom Landjunker. Ein paar Tage,
eine halbe Woche, dann sehne ich mich schon nach der
Stadt zurück."

Er erschien Sofie wie ein Wunder : War das derselbe
Mensch, der ihr zu Füßen gelegen hatte?

Das Gefühl der Erleichterung , das sie empfunden,
wäre beinahe einem schmerzlichen Unmut gewichen,
darüber, daß dieser Mann , von dem sie sich losgerissen
mit blutendem Herzen , den sie geliebt , dem sie nachge¬
weint , den sie fast zurückgerufen, um sich ihm aus Gnade
und Ungnade zu ergeben , sie so schnell vergessen hatte.
Scherzen konnte er, während in ihr noch alles wund
war . Aber nein ! Sie hörte heraus , daß alles , w "s
und wie er es sagte, gezwungen klang. Als er wieder
einmal etwas vorb rächte, was ihm ganz fern lag und
sie fremdartig aus seinem Munde berührte , sah sie in
unbewußtem Zwang zu ihm hin und erblickte ein ganz,
anderes Gesicht als es zn seinen Worten paßte.

Seine wunderbaren Auaen ruhten auf ihr in
Schmerz , in Trauer . Es war . als ob sie noch immer
um Vergebung ffehten , von neuem um sie werben
wollten . Noch etwas anderes batte sie bemerkt — gleich,
als sie ins Zimmer gekommen. Jetzt wieder — ohne
Unterlaß begegnete sie den Blicken Xenia ?.

Erst hatte sie kaum darauf geachtet, es für Zufall
gehalten . Als es sich jedoch wiederholte und sobald sie
nur aufblickte, die Augen des sungen Mädchens nach-
denklich auf sich gerichtet lab. fühlte sie sich beunruhigt.
Wußte Xenia von dem Besuch Nikolais auf ihrem
Zimmer ? Hatte sie etwas erlauscht, zufällig oder mit
Absicht?
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Hört !) Nach meiner Meinung ist der Wille deS kur ländi¬
schen Landesrats  nicht identisch mit dem Willen des
dortigen Volkes. Mit dem Zusammenbruch des Zarentums
ist auch di« Nechtsbasis  für den kurländischen Landtag
entfallen.  Es ist eine irrige Darstellung , wenn behaup¬
tet wird, daß der Eintritt in Finnland  keine Ein¬
mischung  in die >nneren Angelegenheiten sei. Die Roten
Gardisten  sind die sozialistische Regierung Finnlands und
nicht russische Banden.

Mit der Politik der Militärpartei gewinnt man keine
Herzen. >

Ihre Erfolge sind nicht von Dauer . Der Reichstag und das
de»ficke Volk müssen endgültig dagegen Stellung nehmen. Ein
dauernder Frieden wird auf dieser Basis nicht erreicht.

Abg. Dr . Naumann (Vpt.) : Wir ffeuen uns , daß es dein
deutschen Volk gelungen ist, den Anfang des FviedenSwerkes
berbeizuführen .' De Macht des Zarismus  ist in diesem
Kamps zusammengebrochen.  Er hat die Masten in
den Ted getrieben. Dabe > war es mit chm selbst zu Ende.

Der Zusammenbruch Rußlands bringt für das ganze
Hinterland , bis nach Japan , andere Bedingungen. Japan
ist schon dabei, seine äußere Politik entsprechend einzu¬

richten. Da dürfen wir nicht Zurückbleiben.
Nicht Haß darf im russischen Volk gegen uns zu rückbleibe n.
Es muß in Finnland  eine Form gesunden werden, in der
wir mit seiner Regierung zu einer Verständigung kommen.
Wir wollen mit dem Lgnd — nicht bloß mit einer zufälligen
Regierung — zum Frieden und zu einem Bündnis kommen.
Ten Entschluß der O st s e e p r o v i n z e n begrüßen wir . In
Kurland  hätte man erst einen Unterbau schaffen sollen,
eine Volksvertretung , eine Verfassung, ein Ministerium , eine
Bündnispflicht , und dann die Spitze auf dem Tun », die
Monarchie. Doch hat man es umgekehrt gemacht. Was mrr
jetzt dringend erscheint ist der Wille zur Verständi¬
gung  Das trifft auch auf Litauen und Polen  zu.
Wenn über der Wille au ? der anderen Seite nicht da ist, ist
bei uns ein geschlosten-es Volk vorhanden, das nach Westen wie
nach Osten -bereit ist. sich zu verteidigen. (Beifall .)

Darauf wird die Weiterberatung aus Dienstag 11 Uhr
vertagt . Vorher Anfragen , außerdem Nachtrag und Fall
Daimler . — V27 Uhr.

Abgeordnetenhaus.
(Eigener Drabtbcrtcht des „Wiesbadener Tagblatt?".)

Berlin. 13. März.
Präsident Graf v. Schwrrin-Löwitz eröffnet die Sitzung um

12.17 Uhr
Die zweite Beratung des Staatshaushalts¬

planes  wird leim Hauehalt für das Finanzministeriummit der
Besprechung van Finanz- und Steuersragen forlgesitzt. Dazu
liegen vor Anträac der Kommission aus schnelle Rückerstattung der
Famllieruntcrsiützuiipder Kreise und Genwinden durch das Rcich,
aus Erböhung der Bezüge der Kri-gkbeschädigi-n, au! Neuordnung
der Ernkommen- und Ergänzungssteuerund aus Vermeidung des
EiiigrissS in die Besteuerung des Einkommen» und Bernrögen»
durch das Reich.

Abg Jtschert (Zcntr.r c-Itärt sich mit der Verlegung de»
Ob er p ä l i d i u »i s von Potsdam  nach Berlin einverstanden
und besürwcrtet die A„nehme des Antrags Schmedding. in welchem
die Summe tor r >»00 M. für Anmietung einer Dienstwohnung
in Charlr-ltciiburg für den Oberpräsidentengesorderl wird. Den
Anträgen der Kommission fumme seine Partei zu. Die F ä l l e
Daimler  und B cb r.  P i n n c w sollten nickt verallgemeinert
werden, sie können auch keinen Grund abgeben, Stimmung gegen
dir neue Krrcpsanlcibe zn machen.

Abg Castel (Bolksp? stimmt den Komnitssionsanträgenim
wesentlichen zu und wendet sich gegen die  S t e u cr zu s chl ä g e.

Finanzminister Hergi bemerkt gegenüber dem Abg. Tastet, daß
di: Zuschläge zur A d b ü ' t u n g des Defizit»  nötig seien.
Zu dem Defizir von 8(X>Millionen im Jahre 1916 ist noch ein neues
hinzngekomnien. Der Minister ist der Ansicht, daß der Fall
Daimler  nicht zu einer crnstl,asten Störung der Kriegsan¬
leihen  führen werde. Er glaubt auch nicht, daß in der Land.
Wirtschaft  infolge der größeren Härte, mit der sie angesaßt
werd:, eine Mißstimmung cntsleben werde, die sie veranlasten
könnte, in ihrem ßuittcten in die Kriegsanleihe zu erlahmen.
Unsere militärische Lage,  betonte der Minister, ist so
glänzend wr e n o ck. n . e.

Es war ihr entsetzlich, da? denken zu müssen!
Wie stand sie dann dem Mädchen gegenüber ? Mußte

Xenia sie nicht verachten, konnte sie sich etwas anderes
denken, als daß Nikolai mit ihrer Einwilligung bei ihr
gewesen?

Sofie wurde so nervös , daß sie kaum noch wagte,
aufzusehen , und doch froh war , daß, alle noch beim
Frühstückstisch sitzen blieben . Denn was würde ge¬
schehen, wenn sie mit Xenia allein war ? Würde diese
ihr sagen , was sie wußte , inußte sie da nicht nrrt Schimpf
und Schande aus dem Hause?

Nur noch Minuten konnte es dauern . Baumeister
hatte Paul schon einen Wink gegeben , aufznstehen . Frau
Lasarewa war nicht anwesend , sie nahm ihr erstes Früh¬
stück auf ihrem Zimmer , wohl noch im Bett ' -ein . Gleich
würde sie mit Nikolai und Xenia allein bffiben . Das
konnte sie nicht ertragen , allein mit diesen beiden . Aber
doch noch besser, als allein mit Xenia , mit dem Kinde,
das ihr jetzt wie ein furchtbarer Richter erschien.

Es war nicht abzuwenden , Baumeister ging mit
Paul fort , auch Nikolai stand ans und folgte ihnen.
Sie hörte, wie er den beiden nachrief: „Karl Karlowitich,
wollen Sie mir den Jungen nicht freigeben ? Er wollte
mit mir aufs Gestüt . Ich war noch nicht dort, will
den letzten Tag beut benutzen, Paul schwärmt - "
die Tür schloß sich hinter ihnen.

Sofie mußte wohl oder übel auch aufsichen , da der
Diener gekommen war , um abznränmen . Sie mußte sich
zu einer Frage zwingen , suchte das mit einem halben
Lächeln zu tun , das sie sich abauälte : „Die Kavaliere
verlassen uns . Was wollen wir tun , womit sollen wir
uns trösten? Möchten Sie musizieren oder wollen wir
lesen ?" ____ _ ____ _ (Fortsetzung folgt.)

Sinnspruch.
Wer von der Arbeit redet, weiß nicht, was Arbeit ist.

Hans Gäfge»,
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Sb« Höllisch(Cez.> l,c?eichnct die Gerüchte über ein etwaiger

ungünstiger Ergebnis der Kriegsanleihe als
mntziges Gerede

Propaganda unter den Arbeitern für eine» Streik gegenüber
der Kriegsanleihe wäre grober Unfug.

Der Redner wünscht, daß die neue Kriegsanleiheeinen finanziellen
Sieg des tenffchen Vcikcs bedeute» möge.

Die Besprechung sänicßl Die Antrag? der Kommission werden
angenommen, ebenso der Antrag Schnedding und der Antrag
Mischer und Genosse» aus Erweiterung des sinanzwisienschastlichen
Unterrichts an den Universitäten und Hochschulen und aus Ver¬
tiefung der Kenntnisse der Steuerbeamten in Buchführung und
Bilanz

Es folgt die Beratung des Haushalts der direkten
Steuern  Abg Tr . Zimmer (Zcntr.) berichtet über die Ver-
haedlui-xen der Kommission.

An der Debatte beteiligen sich Abg. Liedecke(Freikons.), Gene-
ralsttuiidiieklor Hcinecke und Alg. v. Seidlitz cKons.).

Der Ha»l>bolt der direkten Steuern wird gen e h m i g t.
Der Haushalt der Verwaltung der Zölle und in¬

direkten  S >eu e r n , über den Abg. Dr. Zimmer Bericht er¬
stattet, wird ohne Erörterung erledigt.

Damit ist die Tagesordnung erschöpft. — Nächste Sitzung:
Dier.-tax, 12 Ubr. Vorlagen, bctr, Verlängerung der Legislatur¬
periode, Haushalt der Bauvcrwaltung. — Schluß 944 Uhr.

vor Beginn der großen Operationen
im Westen.

B?i einer von der Obersten Heeresleitung
veranlaßten Tagung der Schriftleiter
der Zeitungen aus Westfalen, Rheinland und Hessen
in  Köln am 15. März sind von den Vertretern der
Reichsbehörden und der Obersten Heeresleitung eine
Reihe sehr interessanter Vorträge  gehalten worden,
die sich mit den verschiedenen Gebieten des Krieges und
seinen Grundlagen beschäftigten. In gleicher Weise fin¬
den im Laufe der nächsten vierzehn Tage dieselben Vor¬
träge in Karlsruhe , Leipzig, Hannover und Danzig vor
weiteren großen Gruppen von Schriftleitungen deut¬
scher Tageszeitungen statt. Die Oberste Heeresleitung
beabsichtigt damit , die deutsche Presse vor Beginn
der großen Operationen im Westen,  wie
schon bei früheren Gelegenheiten, in den Stand zu setzen,
die kommenden Ereignisse  selbständig beur¬
teilen zu können. Dieses Streben verdient dankbare
Anerkennung und wird nach den Erfahrungen in Köln
auch hei den Versammlungen in den anderen Städten
von Erfolg sein. ^

Die belgischen Truppen an der Westfront.
W. T.-B. London. 18. März . lDrahibe rieht.) Reuter ? Be-

richterstatter bei der Armee in Frankreich telegraphiert:
Amtlich wird mitgeteilt , daß dir belgischen Truppen jetzt den
früheren britischen Abschnitt  an der Küste be¬
setzt halten.

Von der Alliiertenkonferrnz zurück.
Pari », 18. März . (Drahtbericht . Reuter .)

Elemenceau , Orlando  und die anderen französischen
und italienischen Minister sind aus London zurückgekebrt, wo
wirbtige Besprechungen abgehalten wurden . Clemenceau er¬
klärte sich sehr  b e f r i e d ig t von den Ergebnissen.

H'terrelchlsch-ungarischer Tagesbericht.
W. T.-B. Wien. 18. März . (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vom 18. März , mittags - Keine besonderen Ereignisse.
Der Chef des Generalstabes.

EngM «* e vesorr -nfsse
um die S -dwarzmrerflotle.

Br. Amsterdam, 18. März (Eig. Drahtbericht. zb.)
„Daily Cbronicle" meldet, daß die Bolschewisten die
Schwarzmeerflotte zusammenziehen, um sie dem
F e i n d a u s z u l i e f e r n, der sie sicher in Besitz
nehmen werde. Dies wiirde eine n eu e Gefahr für
die Verbündeten  bedeuten , dmn so verstärkt
könnte die Flotte der Zentralmächte aus den Darda-
nellkn herauskommen und die britischen Operationen
in Palästina stark aefäbrden. Im Hafen von Odessa
liegen setzt 10 0000 Tonnen Schiffsraum
Frankreichs , Englands , Italiens  und
Rumäniens.

Trotzkh Alleinherrscher von Petersbnrg.
IV. T\ -B. Berlin , 18. März . (Drabtb -richt.) Nach der

„B. Z." meldet die „Times ' aus Petersburg : Die Archive
vieler Regierungsbehörden wurden nach Archangel oder
Sidirien übergeführt . In Petersburg ist Trotzkh Allein¬
herrscher und bereitet die Verteidigung der früheren Haupt¬
stadt gegen einen etwaigen deutschen Angriff ( ?) vor. Die
neutralen Gesandtschaften  verbleiben in Peters¬
burg, bis die gesamte Negierung nach Moskau übersiedelt.
Eine allgemeine finnische Offensive gegen die

Boten Gardisten.
IV. T.-B. Stockholm, 18. März . fDrahtbericht .) Nach

einem Telegramm an die hiesige finnische Gesandtschaft aus
Wasa hat General Mannerheim  die allgemeine Offen¬
sive angesetzt, durch die bisher glänzende Erfolge  er¬
zielt wurden . Das Kirchdorf Heinola wurde genommen, wobei
etwa 8000 Rate Gardisten gefangen genommen wurden,. Die
Bewegung schreitet ruf der ganzen Front erfolgreich fort.
Selbständigkeitsbestrebungen auf den Aalandsinseln.

IV. T.-B. Kopenhagen, 18. März . fDrahtbericht .) ,.Ber-
lingske Tidende" meldet aus Wasa - Wie die finnischen Blätter
melden, trägt sich die Bevölkerung der Aalandsinseln mit dem
Gedanken, die Inselgruppe fiir unabhängig  zu erkllrren.
Die einleitenden Verhandlungen für die Wahl einer eigenen
Regierung haben bereits begonnen.

Der kaukasische Landtag gegen den Frieden mit der
Türkei.

Br . Stockholm, 18. März . (Eig. Drahtbericht . zb.)
Nock- einer Meldung aus Petersburg vom Freitag
wurde der kaukasische Landtag in Tiflis unter dem Vor¬
sitz Ti che i d z e s eröffnet. Der Landtag ließ sofort
radictelegraphisch eine Erklärung verbreiten , worin er
mitteilt , daß er den Frieden , den die Regierung Lenins
mit der Türkei abgeschlossen hat, nutzt anerkennt.

_ Wiesbadener Tagblatl. _
(Eine Erklärung des holländischen Ministers

des Keutzern.
IV. T.-B. Amsterdam. 18. März . fDrahtbericht .) Di'

Niederländische Teligcnpb .'n-A.p'vtur erfährt aus dem Haag,
daß der Minister des Äußern heute um 1 Uhr in der Zweiten
Kammer eine Erklärung übe: den Standpunkt der nieder¬
ländischen Regierung hinsichtlich der Forderungen der
alliierten Regierungen abgeben wird.

Lin englischer Truppentransportdampfer
verunglückt.

Br . Haag, 18. März . (Eig. Drahtbericht , zb.) Aus
Dublin wird gemeldet: Zwei englische Torpedobootsjäger
haben rund 600 Passagiere des Dampfers „R a t h m o r e",
der mit einem Minenleger zusammenstieß, gerettet und an
Land gebracht Einige Paffagiere versichern, daß 4 Menschen
umgekommen sind, weil ein Boot beim überbringen der
Passagiere nach dem Torpedobootjäger umschlug. Eine Be¬
stätigung liegt nicht vor. Etwa 40 Mrnn sind mehr oder
weniger schwer verletzt. Es waren 660 Soldaten,
38 Zivilisten und Offiziere , Frauen und Kinder an Bord.
Sc wohl der „Rathmore '' als der Minenleger sind nach einem
Hofen verbracht worden. Der Lärm von Schüssen, der gehört
worden ist, wird darauf zurückzuführen sein, daß bei der
Kollision Lcuchtraketcn abgeschoffen wurden.

Ern kennzeichnenderenglischer Stoßseufzer»
der beffer als manche Stalrsti! beweist, in welch empfindlicher Weise
England unter der Wirkung des N-Beotkriegrs an Knappheit der
wichtigsten Bedarfsartikel und Lebensmittel leidet, findet sich im
„Fairplaü vom 24 Januar 1918 in den folgenden hübschen Versen:

My Tuesdays aro mealless,
My Wednesdays are wlieatless,
I’m getting ir.ore eatless each day;
My house is healless,
My hed is sheetless,
They’ve gone to the Y. M. C. A.

The har -rooms are treatless,
My coflee is . sweet!ess,
Each day I gel poorer and wiser;
My stockings are feelless,
My trowsers are seatless,
M> word : how I do loathe the Kaiser.

Zu deutsch:
Meine Dienstage sind fleischlos,

Meine Mittwoche sind brotlos.
Ich werde mehr cs-enlos jeden Tag,
Mein Haus ist bcizungslos,
Mein Bett ist wäschelos, 1
Sie sind zur Voung mcrr’s Christian association gegangen.

Die Dn Inhalten sind getränleloS,
Mein Kaste ist süfstofflos,

1Jeden Tag werde ich ärmer und weiser.
Mein« Strümpfe sind fußlos,
Meine Hosen sind bodenlos,
Bei uieiuem Dort, wie ich verwünsche den Kaiser.

Eine EntschUehung ver deutsch-trroler
Lanvesparteien.

Die in Wir » erscheinenden Mütter melden über eine
Versammlung in Innsbruck : Die vier deutsch-tiroler LawdeS-
parteien nahmen eine Entschließung an, in der ein g e m e i n-
sames Vorgehen mit dem Deutschen Reich in
Krieg und Frieden  gefordert und als für die Tiroler
Deut 'chen gegenüber Italien  besonders wichtig erklärt
wird daß durch die Herstellung einer Tirol bester schützenden
Grenze am Rand der Südalpen mit Einverleibng  der
alten deutschen Gebiete Dreizehn - Gemeinden.
Sieben - Gemeinden , Bladen und Zahre,  sowie
durch die Auferlegung eine? ausgiebigen Kriegskosten,
e r sa tze s Italien  für seinen beispiellosen Verrat und
Treubruch bestraft und von ähnlichen tückischen Überfällen w.
Zukunft «bgeschreckt werden wrüffe.

Deutsches Reich.
fl Abschaffung des Einjährigen . Examens.

Berlin , 18. März . In der letzten Sitzung des Staats-
bausbaltSausschuffes erklärte der Kultusminister  auk
Anfragen wegen künftiger Gestaltung der Cinjährig -Frei-
willigen-Prüsung , daß seine Verwaltung die fragliche Ange¬
legenheit in ständigem Einvernehmen mit der Militärbehörde
weiter fördere. Nach seiner Überzeugung werde als End-
ergebnis die B e s e i t i g u n g der sogenannten wissen¬
schaftlichen Prüfung für den Einjährigen¬
dienst  in Betracht kommen, wovon ec sich eine Entlastung
der höheren Schulen versprach, die dadurch ihrer eigentlichen
Aufgabe wieder zugeführt würden. Der Ausschuß nahm diese
Erklärung mit lebhaftem Beifall auf . Fürderhin sollen für
die Ber .'Digung zum einjährigen Dienst in erster Linie rein
militärische Qualitäten ausschlaggebend sein.

Der österreichische Krirgsminister in Berlin . W. T.-B.
Berlin,  18 . März . fDrahtbericht.) Zu lehren des k. u. k.
Kricgsmini .sters Rudolf v. Stöger - Seiner  fand beim
k. u. k. Botschafter Prinz zu Hohenloh e Ŝ chillings  -
f ü r st ein« Fvühsiückstafel statt, an der auch einige Vertreter
der obersten deutschen Militärbehörde teilnahmen . Abends
veranstaltet« der König!, preußisch« Krieysminister Gener -rl
dsr Infanterie v. Stein  in den Räumen des Krieg Sirrin ifte.
riums ein Diner.

* Eine Ehrung Ludendorff«. Berlin,  18 . März , (zb.)
General Ludendortf ist einer Meldung des „B. T." zufolge
von den Thorner städtischen Körperschaften zum Ehren¬
bürger von Thorn  ernannt worden.

Dir Wahl des BerbandSdirektvrS für Groß -Berlin.
V/. T .-B. Berl - n,  18 . März . fDrahtbericht.) Bei der Wahl
des Verbandsdirektors fiir den Verband Groß -Bsr-lin wurde
Stadtrat Fischbeck (Berlin ) mit 54 gegen 45 Stimmen , die
auf den bisherigen Verbandsdirektor Dr . Steininger fielen,
zum Verbandsdirektor gewählt. Außerdem wurden zwei weiße
Zettel abgegeben.

» Fiiianzmiiiisterv. Breunig über die Kriegsentschädlgungs-
frage. Fnianzwinisierv. Breuntz teilt mit, daß keine Erklärungen
im Ftnanzausschliß in emem Teil der Presse nicht ganz zutreffend
wiedergcgcben werden seien. Eine Kriegsentschädigung unsererseits
würde sel b str e r stä n d l i ch gefordert  werden , wenn nach
der Kriegslage die Durchführungdieses Verlangens möglich sei.
Eine Lliebeeiujitzadlguiig sei Wohl wünschenswert, damit unser
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Volk noch den« Kriege gegenüber einem zweifellos wirtschaillich
mächtigen Gegner der Znkunft iich wirtschaftlich wieder rascher Heden
könne, aber wegen einer Kriegsentschädigung werde der Krieg mdjt
um einen Tag verlängert werden. Eine Entschädigung lasse sich
auch dnrä, für uns günstige wirffchastliche Forderungen erreichen;
damit halten sich alle Redner einverstanden erklärt.

Heer und Flotte.
Beförderungen der aus der Kriegsgefangenschaft uni»

Internierung zurückkchrenden Unteroffiziere und Mann¬
schaften. Die aus der Kriegsgefangenschaft (Internierung)
zurückkehrenden Unteroffiziere (Sanitätsunteroffiziere ) und
Mnnnstbasten dürfen a) wegen Auszeichnung vor dem Feinde,
b) rach der Dienstzeit befördert werden unter Vorrückung des
Beförderungsdienstalters auf den Tag, an dem die Beförde¬
rung unter regelrechten Vechältniffen hätte ausgesprochen
werdeil diirfen.

Personal - Veränderungen. Andreas (Wiesbaden ), Bize-
seldw., zun> Leut der Res. der Pion befördert. * Kalb,  Paul
(Oberlabosteini. Oss>Asp. im Füs.-Regt. Nr. 80, * Henecke.
Wilhelm,Wiesbaden», Ofs-Asp. im Jns .-Negt. Nr. 87. * C r a m e r .
Moritz (Wiesbaden >, Off -Asp. * Lang,  Karl (Wiesbaden), Off.-
Asp., zu Leuts, der Res mit Patent pom 1. März 1918 befördert.
* Schlemmer,  Wilhelm (Wiesbaden), Osf.-Asp., zum Leut, der
Lavdw.-I »s 1. Ausgeb. mit Patent vom 1. März 1918 befördert.

Wiesbadener Nachrichten.
Naffautfcher verein für Naturkunde.

Di« diesjährig« Hauptversammlung  des Vereins,
es war di« vierte in diesem gewaltigsten aller Kriege, fand am
Samstagabend unter ansehnlicherer Beteiligung noch als sonst
im kleinen Saal des Kurhauses statt. Sie wurde von dem
Vorsitzeriden Herrn Geh. Negierungsrat Profeffor Dr.
H. Fresenius  mit einem kurzen Hinweis aus die politische
Läge und der Begrüßung der Erschienenen, iresbesondere der
Frau Prinzessin zu Schaumburg -Lippe, de? Herrn Ober¬
bürgermeisters , der übrige" Spitzen der Behörden sowie der
Vertreter der auswärtigen und hiesigen besveundeten Vereine
eröffnet. Zu der Erstattung des Jahresberichts  über¬
gehe nd. gedenkt der Vorsitzende zunächst der Gestorbenen,
deren Andenken in der üblichen Weise geehrt wird. Der Vor¬
stand hat einen empfindlichen Verlust zu beklagen, der lang¬
jährige Schriftführer Herr Dr . L. Grünhut,  der auch durch
anregende und fesselpde Vorträge äußerst verdienstvoll im
Verein gewirkt hat. scheidet aus , um einem ehrenvollen Ruf
an die deutsche Forschungsanstalt für Ledensmittelebemi« .n
München zu folgen. Er hat sich auch dadurch noch besonders
um den Verein verdient gemacht, daß er ihm feine Mineralien¬
sammlung schenkte, die dem städtischen Museum einverleibt
werden wird. Damit er mit dem Verein in Verbindung bleibt,
wurde er zum korrespondierenden Mitglied ernannt . DaS
Amt des Schriftführers hat Herr Studienrat Dr . Heineck
übernommen. Di« Mitgliederzahl hat sich trotz der KriegSzeit
nicht vermindert . Zum Ehrenmitglied wurde der langjährige
verdiente Vorsteher der geologischen Abteilung Herr Dr.
L. Dreher  ernannt . DaS wiffenfchaftlicheLeben de» Ver¬
eins stand natürlich im Zeichen der Kriegszeit . ES äußerte
sich besonders in zwei Richtungen: erstens in den botanischen
Ausflügen im Frühjahr , Sommer und Herbst, die meist unter
Leitu, g des Vorstandsmitglieds Herrn Profeffor Dr.
Kode  sch stattfenden , da da« verdienstvoll« Gbrenmctgkied
Herr A. Vigener zeitweise erkranft war, zweitens in den
wissenschaftlichenAbenden im Winter , von denen sieben ab-
gehalten werden konnten. Di« Arbeiten im naturhisto-
rischen Museum  litten sehr unter dem Druck der Kriegs¬
zeit. Nur der entomolrgische Hilfsarbeiter Herr Roth konnte
seine Arbeiten in gewohnter Weise fortsetzcn. In der bota¬
nischen Abteilung waren die Herren Profeffor Dr . Kadesch
und Zollrat Teichlor mit der Ordnung des Herbariums be-
schäftiot. Die Herren Karl und Otto Henkell haben 1000 M.
gestiftet, di« zum Ankauf von Pilzmodellen fiir das Museum
verwendet werden sollen. Di« dem Museum angesehloffene
metec-rlogische Station arbeitete unter Leitung des Herrn
Kustos Lampe in gewohnter Weise. Die Beziehungen zu an-
deren wissenschaftlichenGesellschaften und Vereinen wurden,
so nxri es di« Kriegszeit zuließ, gepflegt. Der besonderen
Freude gab der Vorsitzende darüber Ausdruck, daß die Be¬
ziehungen zu den in den baltischen  Provinzen Vorhände-
neu na tu rvHffenschaflichen Gesellschaften wieder ausgenommen
werden können. Sein Vorschlag, an die Naturforsckiende Ge-
sellschaft der Universität Dorpat , die stets an deutscher Art
und Sitte festgehalten hat, und an den Naturforsck>ervere >ii
z„ Riga Grüße und Glückwünsche zur Befreiung vom russi-
scheu Druck durch die siegreiche Heeresmacht mit einem kräfti-
gen Vivat cu-scat , florei.t telegraphisch zu senden, fand all¬
seitige lobhafte Zustimmung. Ein anwesender Deutsch-
Ba l t e, Exzellenz L i p s i u S, dankte der Versammlung für
die feinen Landsleuten bekundete Shmpathi « — Herr Geh.
Sanitätkrat Dr . Staffel  erstattete den Kaffenberickit, der
3536 M. 68 Pf . Einnahme , darunter etwa 1000 M. Mit-
gliclderbeiträge und 2000 M. Beitrag der Stadt , sowie
3347 M. 2 Pf . Ausgaben, wovon 2332 M. auf das Iabrbuch
entfallen , verzeichnet. DaS Permögen beziffert sich auf
7562 M. Dem Kassierer wird Entlastung erteilt . AIS Rech¬
nungsprüfer wenden die Herren Dr . Dreher und Dr . Heineck
wiedergewählt. — Sodann hielt der Direktor des Frankfurter
PalmengartenS Herr Landesökonrmierat S i e b e r t seinen
angeknndigten Vortrag über .die volkswirtschaftliche
Bedeutung des Gemüsebaus.  Einleitend betonte
Redner , der warme Appell an alle, mitzwhelfen und alle
Kräite anzuspannen , um die Erzeugung zu fördern , habe gro¬
ben Erfolg gehabt. Um den einmal gut entwickelten Gemüse¬
bau zu erhalten und zu fördern, bedürfe er für di« Zukunft
eines größeren Schuhes durch die Regierung und andere matz,
gebenden Stellen , die jetzt eingesehen hätten , welch bedeuten¬
den Faktor der gärtnerische und feldmäßige Gemüsebau m
Staatsleben darstellt. Besonders bemerkenswert ist die Fest¬
stellung de? Vortragenden , daß sich unsere Produktion derart
steigern lasse, daß damit 150 Millionen Menschen ernährt
werden könnten. An einer Reihe guter Lichtbilder zeigte und
erläuterte Redner sodann die bekannten und noch wenig he»
kannten Gemüse- und Kartoffelarten und deren Kulturen.
Raummangel verbietet uns leider , auf die sehr interessanten
und lichtvollen Ausführungen näher einzugchen. Redner
schloß sie unter dem lebhaftesten Beifall der Zuhörer mit dem
HiniveiS, daß »s eine vernehme Pflicht aller dazu berufenen
Kreis« sei, an der Lösung solch volkswirtschaftlicher Fragen
mitzuarteiten . Dann werde sich auch weiterhin di« seitherig«
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Hingabe und Kraftentzfailtung unseres Volles im Dienst des
Vaterlands bewrthven und wir würden unserem Boden die
Früchte abzuri -ngen bemüht bleiben, di« zur Sicherung und
Erhaltung von Volk und Staat ein absolutes Erfordernis sind.
Nach Worten des Dankes an .den Vortragenden schloß dann
der Vorsitzende, dem gleichfalls der verdiente Dank gezollt
wurde die Versammlung ._

— Zwangsbewirtschaftung fceS Herbstgemüses . Im An¬
schluß an die frühere Nachricht der Rhein -Maimschen LebenS-
mittelstelle , wonach das Herbstgemüse voraussichtlich in
Zwanasbewirtschaftung genommen werden sollte , ist nunmehr
niit Genehmigung des Herrn Staatssekretärs * des Kriegs¬
ernährungsamts ungeordnet worden , daß alles Herbstgemüse,
welches nicht durch Lieferungsverträg « gebunden ist, der
Zwangsersassung  unterworfen werden wird . Es darf
mithin jeder Anbaner zwar für sich behalten , was er in seinem
Haushalt verbrauchen und in fernem Betrieb verarbeiten will.
Geh : er aber dazu über , Ware im Handel abzusetzen , so be¬
stimmt die Reichsstellc für Gemüse und Obst oder die ihr Nach¬
geordnete zuständige Stelle , wohin die Ware zu leiten ist und
wer sie zu erhalten fyri.  In keinem Fall wird dann ein höhe¬
rer . wahrscheinlich aber ein niedrigerer  als der Liefe-
rimgsvcrtragsprers gezablt werden . Es ist hiernach in diesem
Jahre gänzlich ausgeschlossen , daß sich ein Anbauer , der keinen
Lieserungsvertrag alneb-ließt , für eine Ware einen höheren
Preis sickern kann , als ihn derjenige Anhauer erhält , der sich
durch Lieferungsverträge bandet . Das Gegenteil dürfte viel¬
mehr bestimmt eir .treten.

— Studentische Voiksvnterrichttzkurse. Die am 17. März stattge-
fundcne Schlnßfeicr des 1 Kricgskurfes im Festsaale der städtischen
Oberrcaljchulc (Zietenringj bewies durch die zahlreiche Beteiligung
— es waren cmd- Vertreter der Behörde sowie 300 Verwundete an¬
wesend —, wieviel Interesse die Allgemeinheit bereits diesen über¬
aus fördernden Dolkölchrkursen auf studentischer Basis znwenäet,
eine Idee , die der Vorsitzende Herr Cand. med. E. Pohle  trotz
größter Schwierigkeiten wieder ausnahm, indem er den früher reir-
elementaren Lehrplan den durch den Krieg gegebenen Verhältnissen
anpaßte . Die reiche Fülle der Darbietungen , in der Hauptsache
von KnrsilstcNnehmern geschmackvoll ausgesührt , zu deren Gelingen
auch Herr Königl Hosopernsänger Max Haas  in liebenswürdiger
Weise beitrug , fand wohlverdienten Beifall . Ein Kursusteil-
nehmer tankte in herzlichen Worten dem Vorsitzenden und den unter-
richtenden Damen und Herren Herr Land . nied. Pohle gab im
Schlußwort auch dem Wunsche Ausdruck, daß die Zahl der Anhänger
der Krise in Erkennung der nnt der Teilnahme verbundenen Vor¬
teile stetig zunebmev möchte.

— Kleine Notizen. Die Tienststunden der evangelischen
K i r che n k a s s e lLuisenstraßc 34) sind von Montag , den 18. März,
ab wieder aus die Zeit von 8 bis 1 Uhr vormittags und von 3 bis
6 Uhr nachmittag- gelegt worden. — Die Feuerwache  wurde
Sonntagvr , mittag nach dem Hause Rauenthal -r Straße 12 gerufen,
wo ein Kaminbrand  ausgebrochen war , den sie bald gelöscht
hatte . '

vorberschle Ober Kunst. tJortrülge und verwandte».
* Kurhaus Die verstärkte Garnisonkapelle unter Leitung de»

Königl Obermnsikmeisters Weber wird das Abonnement-konzert am
Dienstagabend 8 Uhr ausjühren . — Das aus den 22. März fest¬
gesetzte 12. Zvkluskonzert muß aus zwingenden Gründen auf Freitag,
den 19. April, verschoben Werdens

* Vortrag . Ter für heute Dienstag angesetzte Vortrag des
Prrftssors Krzvporski  im Nassauischen Kunstverein — Wies¬
badener Gesellschaft für bildende Kunst muß leider ansfallen . An
Stelle des Wiener Gcübiten spricht jedoch Mittwoch Professor Dr.
Kautzsch ron der Universität Fr -mksurt a. M . üb:r „Die Bild¬
werke im Mainzer Toni " . Ter Dortrag findet abends 8 Uhr in der
Aula der Sberlhzenms am Markt statt.

* Wiesbadener Künstler auswärts . Ans Koblenz wird unk mit-
gcteilt. daß in> letzten, vcm städtischen Kapellmeister Artur Wolf
geleitete" Crnsonickvnzcrl einem Beetboven-Abend, auch unser WieS-
badenec Hofkonzertmcister Musikdirektor F . N o w a ck erfolgreich mit-
wirkte: Er brockte da- Violinkonzert und die G-Dur -Romanze zu Ge¬
hör und errang sich mit 1cm gediegenen Vortrag die Gunst des
Publikum - Kapellmeister Wols feierte m den L-rchcjterdarbietungen:
„Prome theue-L uverture " und 2. Srnsonie von neuem unumstritten«
Triuniphr als „nisichtigcr und temperamentvoller Dirigent.

Kris Provinz und Nachbars 'fast.
— Mittelheim . 18 März Die Pfarrer Mittelheim wurde mit

Termin 1. April dem Herrn Pfarrer Jakob Jung  in Höhr über-
ttagen . — wc Eine gestern dahier unter dem Vorsitz oes Rent¬
meisters Landes-Ok.-Rat Ott-  Rudesheim stattgchabte stark de.
suchte Versamullunx des Rheingauer Weinbau Vereins,
welch« sich für die W c i n st e u e r anssprach, hat zur Kriegs-
wuchersrage eine Entschließung wie folgt zum Beschluß erhoben:
«Das Kriegk-Wuck eramt hat die Königl. Staatsanwaltschaft zu
Wiesbaden vcraulaßt . verschiedeneKeller im Rheingau unter Siegel
zu legen. Des weiteren Hot dasselbe aus einer öffentlichen Ver¬
steigerung die Legitimationen der Interessenten geprüft und der
Bcrtrktei desselben har während des Versteigerungsgeschäftes eine
Anrede gehaltcn und von Preistreibereien »nd dunklen Machen¬
schaften gesprochen, rhne einen Beweis für diese schweren, die
Winzer auf das tieffte krankenden Beschnldiguiigen beizubnugen.
Namens des gclamien Rheingaues erhebt die heutige Versammlung
des Rhctngaucr Weinbauvereins und der Vereinigung Rheingauer
Weingutsbrsitzer Beschwerde und öffentlichen Protest  bel
den maßgcbenten Behörden und vor aller Öffentlichkeit gegen
die Maßliaknirn des Kriegswucheramtes.  Sie sind
durch nichts begründet und nur geregnet, die Bevölkerung zu be¬
unruhigen und zu erbittern eocntuell auch empsiv.dlich zu schädigen.
Die Rheingauer Weinvrcduzenten haben stets gesucht, aus legalem
Wege unter Zurbälsrnabme 1er Weinkommissionsgeschästeihre Pro¬
dukte deni Äonsiiui zuzuführcn. Wir wenden uns zugleich an den
Verband der preußischen und deutschen Wnnbrugeöiete und bstten,
diese Aiigelepcilheit zu der Ihrigen zu machen und den gesamten
Weinbau vrr derartigen Maßnahmen zu schützen."

Gerichtssaal.
WC Schwurgericht. Die erste diesjährige Tagung des Schwur¬

gerichts — die erste seit mehr als einem Jahre — ijt Montag'vor.
mittag durch den zum Borsitzenlen bestellten LaildgerichtSdirektor
Neizert eröffnet ivorden, welcher vor dem Eintritt in die-erste Ver¬
handlung die Herren Geschworenen begrüßte, sie aus ihr Recht, zu
ihrer eigenen Aufklärung Fragen zu stellen, hinwies und bezüglich
der Gcs-hästslage zur Kenntnis brachte, daß die Tagung voraus¬
sichtlich fünf Vcrbandlungssälle uinsasscn öczw. m>t Freitag , ge¬
gebenenfalls mit Samstag dieser Woche ihr Ende erreiche» werde.
Die erste heute zur Aburteilung stehende Anklage ist gerichtet wider
den Arl -riter Heinrich Stern,  geboren im Jahre 1884 und zu-
letzt wohnend in Medenbach,  einen vielfach, besonders wegen
Diebstahls bereits vorbi straften Menschen, welcher wegen einer
Zuchthausstrafe von 2 Jahren 6 Monaten , die im Jahre 1914 die
Strafkammer in Mainz über ihn verhängte, als unwürdig aus dem
Hrer« aukgestoße» ist und kaum vier Monate nach seiner Ent¬
lassung aus dem Zucvthause die ihm neuerdings schuld gegebene
Straftat auf dem Wege von Medenbach nach Wildsachsen verübt
haben soll Es bandelt sich dabei um die Vergewaltigung eines
jungen Mädchens au? Wltdsachscn. Für die Dauer der Verhand¬
lung wird die Lfscmlichkeit ausgeschlossen. Die Zeugenvernehmung
ging rasch von starten 'und gegen 1 Uhr schon konnte da? Urteil
gesprochen werte » Das Urteil lautete auf 4 Jahre Zucht¬
haus  unter Aufrechnung von 6 Wochen Untersuchungshaft und
Verlust der linnerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Jahren.
— Außer den bereits mitgeteiltcr' Fällen soll noch gelegentlich dieser
Tagung verhandelt worden wider einen in Untersuchungshaft be¬
findlichen Mann namens Wilhelm Löwen  st ein  wegen schwerer
Urkundenfälschung, und zwar ist fixr diese Verhandlung der Donners¬
tag in Ai' ssichr genommen, während gegen die Ehefrau Elisabeth
Manthe  von hier wegen des bekannten versuchten Mords und
wegen schwerer Urkundensälichung erst Freitag und gegebenenfalls
Samstag verhandelt werden soll.

Hand e 1stei 1.
Berliner Börse.

$ Berlin , 18 März (Eig . Drahtbericht .) Auch zu Be¬
ginn der neuen Woche Mieb das Geschäft an der Börse bei
fester  Grundstimmung still . Die Kursbildung war an¬
fangs nicht ganz einheitlich , so am Montanmarkt , wo
leichte Besserungen und Rückgänge sich ungefähr die Wage
hielten . Schiffahrtsaktien , chemische Werte und Elektri-
zitätswerte änderten ihren Kursstand nur wenig . Von
Rüstungswertei . zogen Rheinische Metallwaren

auf die erhöhte Gewinnausschüttung bei zeitweise größeren
Umsätzen kräftig im Kurs an . Für Kali - und Kolonial-
werte zeigte sich gleichfalls einiges Interesse . Der Renten¬
markt I lieb still und wenig verändert . Später trat auf
die Meldung von der Ratifizierung des Friedens -Vertrags
durch Rußland zeitweise eine gewisse Geschäfts !)©,
lebung ein.

Banken und Geldmarkt.
* Die Bayerische Vereinshank schlägt aus 7 107 754 M.

(i . V. 6 40SÖ22 M.) Reingewinn wieder 8 Proz . Divi¬
dende vor.

— Anleihen der Stadt Cliarlottenburg kauft der Magistrat
zurück , worauf Besitzer voc Obligationen , die in Krieg'
an leihe Umtauschen möchten , aufmerksam gemacht werden.
Näheres im Anzeigenteil.

Industrie und Handel,
* Bcilin -Gubener Hr .tfabrik , A -G. Für 1917 werden

10 Proz . (12 Proz .) Dividende vorgeschlagea.
* Die Portland Zemontfabrik Schwaneheck , A.-G.,

schlägt 7 Proz . (wie i V.) Dividende vor.
* Die A -G für Federstahl -Industrie vorm . A. Hirsch

u. Co in Kassel bringt 12 Proz . <8 Proz .) Dividende in
Vorschlag

* Vom Kalisrndikat . Wie Berliner Blättern berichtet
wird , hat der zuständige Ausschuß beschlossen , der Haupt¬
versammlung die Verlängerung  des Syndikats bis
Ende 1925 zu empfehlen . Es wurde festgestcllt , daß große
Mehrausgaben für die Verbesserung von Verladestellen
u . a . erforderlich seien Diese Mehrausgaben sollen für
die Folge durch eine Sonderabgabe gedeckt werden , die
voraussichtlich die gleiche Höhe haben wird , wie die an
das Reich für Propaganda zu zahlende Abgabe.

Weinbau und Weinhandel.
— Frühjahrs weinversteigernng im Mittelrheingan

ö strich - V i n k ei,  18 . März . Zum zweitenmal seit ihrer
Gründung erscheint die „Vereinigung Mittel-
rheingauer N a t ur  w eii n - V ers  6 ei  g er  e r “ im
Reigen der Friihjahrsweinversteigerungen . Es gelangen
diesmal die schönen und winzigen 1917er  zum Ausge¬
bot . 62 Nummern dieses Jahrgangs verzeichnet die Liste;
ferner 1 » alt stück 1915er . Alles hervorragend fruchtige
Qualitäten , vornehmlich Riesling -Gewächse aus den besten
Gütern des Mittelvheingaues (Winkel , Mittelheim , Ostrich
und HaUgartfn ) Besondere Anziehungskraft üben die
Spitzen der Kollektion und die Weine aus dem Winkeier
Pfarrgut aus Moigens vor der Versteigerung , am 22. März,
stehen nochmals die Proben aus . Das Versteigerungslokal
— Rutbmannscher Saal — befindet sich direkt am Bahnhof
Ostrich -Winkel.

Marktberichte.
W . T -B. Berliner Prqduktenmarkt . Berlin,  18 . März.

(Drahtbericht .) Die Feldarbeiten  sind flott  im
Gang . Dasselbe meldet man aus Österreich - Un¬
garn und R umanieu,  wo infolge der milden Witte¬
rung die Bestellarbeiten schon Ende Januar begonnen
haben und wo man daher auf einen vergrößerten
Anbau  rechnet . Allerdings wird dringender Eintritt von
Regenwetter gewünscht . Im hiesigen Verkehr war das
Geschäft wieder recht still . Gemüsesamen und andere
landwirtschaftliche Sämereien sind andauernd außer¬
ordentlich knapp . Etwas weniger Mangel herrscht in
Rleesamen . Im Handel mit Saatgetreide hat sich nichts
geändert Die nur mäßige Nachfrage nach Weizen läßt auf
einen guten Stand der Weizensaaten  schließen.
Rauhfutter bleibt für den Handel schwer erreichbar.
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N88M868EK KÖHSWEEEIH
WIESB.GESELLSCHAFT FÜR BILD.KUNST.

Mittwoch , den 29. März , abends 8 Uhr , in der
Aula des Oberlyzeums am Markt : #

VI. öffentl. Vortrag
Professor Dr. Kautzsch-Frankfurta. M.:

Die Bildwerke im Mainzer Dom
mit zahlreichen Lichtbildern.

Eintrittskarten für Nichtmitglieder zu 3 Mk . an
d . Kasse sowie n den Buch - u . Kunsthandlungen:
ß Ban rer , Fel er & G cks , Gisbert Noerters häuser,
H . Römer , Moritz u . Munzel . F444

Ausstellung
von

AchMen, LcSemWchn
MKckBschuhimk,

verbunden mit

Lrhrkursus
jur sachgemtze»Seroclieiiung öerfefben

vom 22 . März bis SV. März iSi8
in Frankfurt am Main

Naiserstraste 44 , Part.
veranstaltet von der F571

SlW«M -EesMi!i m. d. S. Bttlln
(dem Reichswirtschastsamt unterstellt).

Eintritt frei ! '
Geöffnet vo» 9 - 1 und 3 —7 Uhr.

Israelitische SiiltiiftpicinSic.
Der Rechnungsvoranschlag unserer Gemeinde

für das Rechnungsjahr 1918/19 liegt von heule ab
acht Tage auf unserem Gemeindebüro, Einser
TtrAste <5, für die steucrzahlenden Gemeindcmit-
glieder zur Einsichtnahme offen.

Wiesbaden, den 18 März 1918. F668
Der Vorstand der israelitischen KnltnSgemeinde.

Der Vorsitzende: In izrcit Dr . Seligs ihn.

Wichtig für Panchrr:
StlS vorzügl. Strecfmtttcl für Tabak emvfehlen wir

geschnittene Hopfenbtüte.
Auf 8 Pöd. Hopfenblüte nehme man 14 Pfd . Tabrk
und die Miscknnq schmeckt ausgezeichnet.

Vielfache Anerketmungeit.
5-Pfd .-Pakct «egen Nachnahme Mt . 10.80. Grösseres

Muster gegen Voreinsendung von Mk. 1.— postfrei.
Karp n. So ., Potfchappcl - Dresden . F 69

LRETTENMAYER^
GEGR. 1842 WIESBADEN.  GEGR. 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSThASSE 5.
TEL 12 UND 124.

, Off . Gartensämereirn
in  abgev. Paketchen für
Warenhandl . u. Wieder-
verk. LU . zu Diensten.
B. Haffmann , Samen-
versandhwu-s, Altzenkirchen,
Westzerw., Hof St . Josef.

Sdwlranzen
Grösste Auswahl.
Billigste Preise.

A Letschort
10 Faulbrunnenstr . 10

Am 16. Wärt  entschlief sanft nach
längerem schwerem Leiden , wel .tzcs er sich
im Felde zugezogen hat . mein innigst.
geliebter unvergesslicher Mann , nnser
lieber Bruder , D »hn . Schwager und Onkel,

Herr

Johanu Weder.
Die trauencden Hinterbliebenen:

Luise Weber , geb. Wirth.
Wiesbaden iGäbenste . 28 >, 18. 8. 1918.

Die Beerdigung findet Mittwoch , 20 . d„
nachm . 3 Ubr , vom Südfcivühof aus statt.

Statt jeder besondere « Anzeige.

Heute entschlief sanft nach langem Leiden unsere innigstgeliebte
Schwester und Schwägerin

Fra« MiUy Alterhoff.

Brennholz
buchen und kiefern, gut trocken, geschnitten nud
gespalten in jeder Menge zu haben bei 166

Karl Stell , Hellmundstr. 33. Teleph. 249.

Wiesbaden , den 18. März 1918.
Emjer Straße 22, 1.

Es wird gebeten, von Beileidsbesuchen und Kranzspenden
absehen zu wollen.
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fttausinänirisches  Personals

Knöitzllkrln
od. Buchhalter mit mebri.
Erfahr , in allen Büro¬
arbeiten, flotte Steno,
typistin, sofort oder ab
1. April für Dauerstella,
gesuckt. Angeb. u. K. 552
<,n den Tagbl -Verlag.

Mieterin
sucht großes

Trierer
Kaufhaus.
Persönl . Borstell.

Hotel
Hessischer

Hos
Zimmer 8.

mittags VA—2%.

Cnd)t.Dtrfeönfttin
für Uhren- und Gold-

,waren-Geschäft n. Mainz
gesucht. Offerten unter
M. 549 Tagbl .-Verlag.

iVMilstliMIkll
für Haus - u. Küchen-

| gerate, fachkunü.. per
1. 4. oder 1. 5. gef.

Furie»berg,
Wiesbaden.

Angehende Bertäuserin,
sowie Lehrmädch f. Werk.
ges. Akch' tnvr . WeVm . 93

Ltvrmädcheu
a»S achtbarer Famil . I
mit guter Handschrift!

für Kontor
gesucht.

Warenhaus
Julius Bormaß

G. m. b. H.

Lehrmädch. geg. Vergüt,
gef Sauerwern u. Krrch
EÜewbogengaffe17.

[ Gewerbliches Personal ~)

l8i’enürteit(rinntn
für dauernd gesucht.

Debus , Am Riimert or 5.
Tüchtige, selbständige

tun laif'ea-
Mellniur».

sow. Znarbeiterinnen sof.
gesucht. Wirth - Büchner.
Webergasse 3

Taillen -Znarbeiterlnnen
,s. Julie Klee, Häfn eva. 13.
Rock- u. Zuarb . f. dauernd

- »es. Borkstr . 13,  Gch 2 I.
Schneiderin gesucht.

Flechsei, Jahns !rohe 12.
. Tücht. Arbeiterin»
sowie Lehrmädchen für
Daiweuschueidevei gesucht

' Bism arckring 26, 'Part . r.
Tücht. Handnäherin

aus Militäravüeit gesucht.
S<blüter , Bleichstr. 24,  I r.
Lehrmädch. f. Schneiderei
gesucht Jahnstraffe34 , 2 r.
Lehrmädchen geg. Vergüt,
gesucht. C. Ries -Uobereck,
Rheinstra ffe 15.
Lehrmädch. f. D.-Schneid.
geg. Vergüt , sucht Möller,
Bcchnhofstraffe 20. 2.
MT Datjflröeitcrin
w. im Verkauf bewand.
per sofort wach einem
hessischen Städtchen bei
freier Station und gutem
Gehalt gesucht. Offerten
u_I . 738 an d Ta gbl.-V.

Zweite Arbeiterin
los. ges. Pribarsch H. Zahn,
Bertramst raffe 13._
EMkMbelUW
bei dauernder lohnender
Beschäftigung gesucht.

Ed. Giesel, Mainz,
Heidelberg erfaßg. 16'/, «.

Z. Ausbild . a. Stickerin
kann i. Mädchen eintreten.
Vietorsche Kunst - Anstalt,
Saalg .̂ 40, E. Taunu sstr.
2 oder 3 durchaus perfekte

Büglerinnen
gesucht. Lohn 4.50—5 Mk.
Off, it. Z.  5 51 Tagbl.-V.

Frau
.zum Säcke flicken gesucht.
' Göbol. Frankens!raste 24.

Frau oder Mädchen
für Gartenarbeit gesucht
Mlal llmübist raste 56.
S . Kinderfrl ., Stütze, Z.-,
b. H., Alleinm. Fr . Elise
Lang, gewerbsm. Stellen-
berm^ Wagemanuttr . 31. 1

Suche per 1. April für
m. Kinder (Mdch. 5 I . u.
Junge 1 I .) c. selbständ.
zuverlässige

Pflegerin
od. Kinderfrl ., nicht unter
24 Jahren . Gefl . Offert,
mit Bild u. Gehaltsang,
an Frau L. Lengcrt,
Worms , Kaiser-Wilhelm.
Straße 32._iinöemflegerni
sehr eigen u. zuver¬
lässig, zu ßljähr . Kind z.
1. April gesucht. (Tracht .)

Humboldtstraße 15. L
GebüvetesSinoetitlniein

zu Ijähr . Jungen für
nachmittags gesucht. Vor¬
zustellen von 9—11 Uhr.
Frau Hauptm. Ytünther.

Möhringstraße 3._
Kraft . Kindermädchen,

minü. 18 I ., od. Kriegees-
frau z. Aush. sof. gesucht.
Kapelkenstraffe 37, 1. St.
Vorst, vormittags 9—11,
nachm, sh6—8 Uhr.

Gesucht für sofort
eine ältere tüchtige

MtWskmn
Hotel Fürstenhof.

So nne nberger S traße.
Gesucht zum 1. April

tüchtige Haushälterin , die
gut nähen karm u. nach¬
mittags mn schulpflichtiges
Kind zu beaufsichtigen hat.
Gefl. Offerten u. A. 734
an den Tagbl .-Verlag ._

Einzelner älterer Herr
sucht tüchtige Person zur
Führung des Haushaltes.
Offs, u. W. 551 Tagbl .-Vl.
S . Pcns^, Herrsch.-Köch.,
b. u. eins. H.- u. Alleinm.,
Stütz ., ang. Jungs ., Pens .-,
Z.» u. Kücheum., Spükfr ..
K.-Frl .. K.-Pfl . Fr . Kath.
Hardt , gewerbsm . Stellen-
verm., Schukg. 7, 1. T. 4372

Gesucht für grüß. Privat¬
haushalt in Wiesbaden

perfekte

(Lohn 70 Mk.), sowie ein
selbständ. erfahr , besseres

3immetm9D(t)cn
(Lohn 45 Mk.) für alle
Zimmerarbeit , Servieren.
Silberputzen urkd Bügeln,
außerdem ein

(Lohn 32 Mk.) für alle
Hausarbeit , Wäsche und
Hilfe in der Küche. Nur
mit besten Zeugniffen.
Vorstell, nachm, von 5—7
Sonnenberaer Straße 17.

Zum 1. oder 15. April
eine gutbürgevliche Kochin
mit nur guten laugjähr.
Zeugn . gesucht, die auch
etwas Hausarbeit über-
nunirnt. Baronin Vincke,
Nerobcrgstvaffe 5.

Tücht. selbst. Köchin
für Herrschastshaus bei
hohem Lohn zum 1. Avril
gesucht Wiesbad. Allee 80.
Adolfshöhe.

Zum 1. Avril gesucht

Min
f. kl. ruh . Haush ., 2 Pers .,
mit etw. Hausarb ., u. ein

^  hohen Lohn, Borst.und 3—6 Uhr
_N erotal 28.

Einfache feinbürgerl.
Köchin,

die auch Hausarb . übern .,
und ein tüchtiges
HauÄmavchen

bei gutem Lohn z. 1. 4.
gesucht. Gafgen . Weber.
gaffe 4, 1.  _

Für unsere Fabrikküche
wird zum Eintritt per
l . April eine

tüchtige Köchin,
welche in gleichen Be¬
trieben längere Zeit tätig
war , in dauernde Stell,
gesucht Bewerbungen m.
Zeugnisabschriften u. An¬
gabe der Lohnansprüche
sind zu richten an Küchen-
Berwaltung der Aktien-
Gesellschaft für Glasind .,
vorm. Friedr . Siemens.
Abt. Wirges.

JiBitg. Min
mit guten Zeugnifs. ges.
Eintritt nach Uebereink.,
spätestens 1. Mai.
Frau Geh. Reg.-R. Kötter&üitcc»ct 12.

Köchm ges.
Nettaurat . Tlrürinqer Hof
^,Scl )walbacber Str . 14.Mi um
und besseres

ÖflBSliffH
das ein 3j Kind übern , u.
nahen k.. zum 1. Avril
ges. Bie rsta dter Str . 60.

N Jüngere

für sogleich cder 1. April
bei hohem Lohn gesucht.
Frau Geh.-Rat Bindseil.

Biktoriastraße 4.
Vocstell. 9—10  u . 3—4.

Kaffeekochin, Zimmer -,
Küchcnmädch., Hausdiener,
Badefrau gesucht. Hotel
Hoben zo llern.

Gesucht
1 Beiköchin. 2 Küchen¬
mädchen. 3 Saaltöchter,
2 Zimmermädchen, eine
Liftin u. 1 Hausdiener
für Saison Bad Neuen¬
ahr. Fr .-Offertcn mit
Zenanisabschr . u. Mot.

Hotel Hobenzollern,
,_ Bad Nenena.ir.

Erft rene Slütze
zur selbständ. Führung e.
Haushalts gesucht, nach
auswärts (Landstädtchen).
Mädchen vorh. Vorzust. v.
11—1 Uhr vorm, bei

Boecker.
Dotzbeimer Straße 100, 3.

gesucht. Billa ESplanade,
Sonnenbe raer Straße 3V.

Gesucht
zum 2. Avril gedieg. crf,
Mädchen für Zimmer u.
Beihilfe im Kochen in
feinbiWerl . Pension . Ge¬
halt 5W-  60 Mk.

PerfektesötubeamaUclicu
sofort oder später 'ges.

Leberberg 8.

Für Herrschastshaus z.
1, Avril oder früh , tücht.
sauberes

2. Hausmädchen
gesucht. Vorzust. vorm,
bis K>12 Uhr, nachm, zw.
5 «. 7 Uhr

Adelheid str aße 32, 1.
Suche

Hausmävchen
sofort oder 1 April in
Herrschastshaus Thomae.
straße 3, am Dambachtal.

gegen sehr hohen Lohn
aus sofort gesucht Theo-
dorrnstraße 4. Bitte meid.
Oranienhotel bei Weffel.

Gesucht für bald oder
15. April gewandt, ehrlich.Hcu,smavchen
Früheres Allcinmädch. be¬
vorzugt. Mit gut. Zeug¬
niffen. Lohn 35—40 Mk.
Köchin vorhanden. Vor¬
stellung 2—4 Uhr
._ La nzstraste 18. P.

Suche zum 1. April
kinderliebes befferes Haus-
mädchen, sowie Köchin, die
Hausarb . übern ., f. grüß.
Ha r̂shalt . Schumcmnstr.

Befferes Hausmädchen
gegen hohen Lohn zum
1. April oder später ges.
Beethovenstraße 21._Ml . ServierMüi.
für erstklaff. Pension v.
25. d. M. bei g. Verdienst
gesucht. Billa v. d. Hehde.
Garten straße 3. _

Älleinmädchen
find, bei ält . Dame leicht.
Dienst. Schlichter str. 15, 2.

Meinililidchcir
mit guten Zeugniffen, w.
kochen kann, zum 1. 4. in
kleinen ruhig. Haushalt
bei gutem Lohn gesucht.
Bei Vorstellung wird die
Fahrt vergütet.

Frau Dr . Altgelt.,
Biebrich.

Mainzer Straße 25a, 2.
Merl, lilili
das kochen kann, bei gut.
Lohn v. kindcrl. Ehepaar
gleich oder 1. April gesucht
Kaiser-Frdr .-Ring 49.  2.

Für 1. Avril sauberes
ordentliches

für kleinen Haushalt ges.
Mit Zeugniffen vorzust.
». 10—1 u. 3—7 Uhr bei

Frau Tr . Qrgler.
Geisbergstr aße 28. 2 St.
Älleinmädchen für bald

gef. Dotzheim« Str . 33,2.

Besseres

WiWßMn
w selbständig kochen k..
alle Hausarbeit versteht,
sofort gesucht bei Wolfs,
Adelbeidstraäe 62, 1.

rucke Mädcken.
welches kochen kann,

Hausmädchen,
v. Oetinger , Erbach Nhg.)
_Telephon 128,_

Mädcken
in kinderl. Haushalt ge-

Tüchtines Mädchen
für Küche u. Haus bei
hohem Lohn u. g. Behdl.
per 15. 3. gesucht,
Hotel-Restaur . Zur Börse.

_ Mauritiusstraffe 8._

F aukbrunnenstraffe 10.

Aenderl.
Sckiersteiner St r . 20. 2.

Junges saub. Mädchen
für sofort aes. AlbreÄ'
straffe 23, 2.
Znv. saub. Allcinmädch.

Jung . saub. Mädchen
sofort gesucht. Borzustel
Rheinstraffê 27,̂ Laden. ^
T. Allcinnn od. Aush. sch

gesucht Moritzstraffe 43, l
Ord. saub. Mädchen,

das kochen kann, gesuck
Nikolas stra ffe 41, 1 l ._
Weg. Erkrank, des Mädck
sos. tücht. Alleinmädche..
gesucht Dlori tzstr. 37, 2 r.

Für sof. oder 1. 4. gut
empfohlenes

Madchcn qcs.
w. gutbürgerl . Kücke ver.
srcht l> etwas Hausarbeit
üoern. Rheinstraße 45, 1.

Besseres Mädchen
od. eins. Kindersräul .,
d. nähen od. schneid,
k. u. Hausarb . über¬
nimmt , für 1. 4. ges.
Borst. 8)4—10, 3—4
u. 7)4—9 Uhr Fricd-
rickstraße 38, 2.

Ein tüchtiges, zuverl.Mädchen
zum 1. oder 15. April

gesucht.
Frau Brückel,

Biebricher Straße 37.
Sauberes Mädchen

für Küche u. Hauisavb. gLs.
Fricdrichstraffe 34, 1.
Älleinmädchen

1. April gesucht
_Adelheidstraße 20. 1.

Tücht. Älleinmädchen
geg. h. Lohn n. ausw . ges.

Älleinmädchen
gesu cht Lui seuplatz 8, P.
Mädck. f. Küchenarb. ges.
L. 45 Mk. Teifflaz. Astoria-

Zttverl.
Tllleinmädchen
zum 1. April gesucht.
Kochen nicht verlangt , gr,
Wäsche außer dem Hause.
Näheres

Kleine Bnrgstr . 6.

Fleiß . Älleinmädchen

Friedrtch-Ring 44, 2.
Alleinmädchen od. Hilfe

v. 8—3 ges. Goethefftr. 7,1
Junges träft . Mädchen

wird baldigst für Hausarb.
gesucht S chützewstra ffe 2.

das kochen kann, gesucht.
Soliman , Wilhelmstr. 30.

Bei hohem Lohn für kl.
Haushalt tüchtiges

Alleinmädchen
gesucht. Waschfrau und
Büglerin vorhanden.

Vorsänger,
Biebricher Straße 50.

Junges Mädchen,
w. den Hcmsh., Kochen u.
Serv . erlernen will, siwdet
Stell , bei 80 Mk. Verd.
Näh, im Tagbl .-Vevl. Uu
Älleinmädchen

für bald gesucht
Frankfurter Str . 41.

Fleiß , eins. Mädchen
für Küche u. Hawsavbeit
für 1. April od. später ges.
Biebricher S traffe 42.

Ein junges Mädchen
zu einzelner Dame gesucht
sckuersdeiner Str . 4, 1 r .,
von 10 bis  5 Uhr.

aüKt !. » » W.
per 1. April oder später
aeß Adolssaüee 45. Part.

Blleiuinädche»,
das kochenk., f. kl. Haush.
gesucht Klopstockstr. 21, P.

Allein mädchen,
d. koch. k„ für kl. Hausb.
ges. Schenkendopfstr. 4, 2.
Saub . Mdch. f. kl. Haush.

gesucht Schlichterstr. 13,3.

KLb . kttiMl . MW.
für kl. Fam . (2 Damen,
1 4jähr . Kind) z. 1. April

gesucht.
Vorzustell. im Schuh¬
geschäft Neustadt, Lang¬
gaffe. Ecke Bärenstratze.

Zuverl . gew. Mädchen
für ärztl . Hauswesen so¬
fort gesucht. Borzugtellen
von 9—11 u. 3—5 Uhr,
Taunusstraffe 22, 1._ _

Zuverl . Alleinmädchen
Z. 1. April ges. Stunden-
trau vorh. Zille, Kaiser-
Friedrich-Ring 46. Part.

Alleiumädltlen
nach Mainz gesucht. Gut.
Lohn, gute Verpfleg. Näh.
Rüdesheimer Str . 12, 1,
von 10—12 Uhr vorm.

Für seinen Haushalt e.
älteren Ehepaares , zwei
Personen , ges. schulentl.
Mädchen befferer Familie
von 8—4 Uhr zu April
oder Mai . Gelegenh. zur
Erlern , der fein. Küche,
Servieren usw. Familien¬
anschluß.

Kleiststraße 21. 2 r.
Gesucht

zum 1. 4. zuv. Mädchen,
welches kochen kann oder
saub. Kindermädchen, w.
Hausarbeit mit übern.
Borstellen 9—11 u. 7—9
abends.

Fran Major Nagel.
Dambachtal 39. 1. St.

Mmüiutitn
bei gutem Lohn aesucht

Hotel Wilhelm «.

Küche » mäDcken
gesucht. Hotel Reicksvost,
Nitolasstraße 16—18.

Junges Mäbllleu
tagsüber bei gutem Lohn
u. leichter Arbeit «es. N.
bei Lob. Weberaaffe 41, 2.

Jnuges

Mädchen
tagsüber f. leichte Haus-
arbeit u. Beaufsichitgung
eines 2j. Kindes gesucht
zum 1. 4. 18, auch gleich.
Borstellen 11—2’  Uhr

Merten . Gärtnerei.
Dotzheimer Straffe 123.

Suche tagsüber,
evtl, auch ganz, Monats-
mädchen iür alle Haus-
abbeiten. Vorzuffiellen von
3 bis 5 Uhr, von Bülow,
K« ser-Fricdrich-Ring 88.
Tücht. Mädchen od. Frau
mehr. Std ., ev. tagsüber,
aes. Schwalb. Str . 5, 3 I.

(DrBrntl. Iran
(auch Kriegerssrau oder
Midchen) von 2—6 nach¬
mittags gesucht Sophien-
straße 4 bei der Alwinen-
straffe. _
Saub . Frau od. Mädchen
kür einige Stunden ges.
Näb. Bertramstvahe 10, 2.
G. cmps. Frau od. Mädch.
3—4 Std . täglich gesucht.
Frau -gcr, BahnhoMr . 1,P,

Mädchen. ,
oder Monatssrau für 4 bis
5 Stunden movg. gegen
lachen Lohn für 1. April
gesucht tstoffEraße 22.
Telephon 980.
Stundenfrau wöchentlich

Samstag , vor- od. nachm.
3 bis 4 Stunden , gesucht
Ubtauüstraffe 17.

Für sofort
1 Stundenfvaui od. H-alb-
tagsmädcken gesucht vorm.
Bierstadter Hohe 22.

Stundenfrau
oder Mädchen ges. Weber-
aaiie 29, Eckkaden.
S . Monatsmdch. od. Frau

z. 1. AprU mvog. 3 Std.
ges. Waterloostraffe 6, 1.

BtonatSfrau 2—3 Std.
vorm. ges. Kleiststr. 25, 3.

Saubere Monatsfrau
aes. Eltviller <Är . 1, 3 l.'

Saubere Monatsfrau
od. Mädch. n. Rüdesheimer
Straffe 42 gesucht. Näh.
Waeemannstraffe 23.
Monatssrau 2 Std . vorm,
ä 50 Ps . g. Kleiststr. 25, 3.

Saubere Monatsfrau
in kinderl. herrsch Haus¬
halt gesucht Kaiser -Fr .-
Ring 71, 2.
Zuverl . ehrl. Monatsfrau
für vorm, von 8 ĥ—10y3
Ä>. nachm, von 2—3 Uhr
sof. ges. Zietenring 7, 2 l.
Saub . zuverl . Monatsfrau
8—9 (12 m .) ges . Hobel,
Btsmarckrinfl 16, 3. St.
Monatsfr . 2—3 St . vorm,
gtt . Kaiier -Frisch -Ring 3.

Morgeu-AuSgade. Erste- Matt. Sette 8.
Monatsfr . 1 Std . vorm.
gesucht Dotzh.L >tr . 46, 2 l.

Tücht. Waschfrau
ioden Diittwoch gesucht
Jahns traffe 46, Part . r.

Laufmädch. s. Blumenh.
PH. Wal ther, Nheinstr. 49.

Braves Laufmüdchcn
oder eventuell noch schul-
tfflichtrges Mädchen für
nachmittags sofort gesucht.
R. Perrot Nachs., Kleine
Burgstraffe 1._
Fl . chrl. Laufmädch. sof.

ob. Ostern ges. Plumeng.
En gelmann , Ta uriusstr . 34

Laufmädchen̂ sucht Stpck-
u. Schirmsabrik Wilhelm
Renker, Marktstraße 32.

Cagblatt-
Trägerinnen

und

Träger
kautionsfähig , z. 1. April
gesucht im Tagblatthaus,
Schalterhalle rechts. *

f Männliche Personen )

[ Kaufmännisches Personal )

Junger Drogist
für 1. April ges. Drogerie
Kneipp, Gold gaffe 9.

|el)tltna
mit guter Schulbildung,
Sohn achtb. Eltern , geg.
monatl Vergüt , gesucht.
Drogerie Frip Bernstein.
_R ömerberg 2,_
Lehrstelle ft tu
Taschengeld wird vergüt.

Buchhandlung Kraft.
(Inh . Oscar Bürgers

Marktstraße 6.

^ Gewerbliches Personal 1
Tüncher n. Anstreicher

ges. Schmidt, Johannis-
berger Straffe 6.
Damenschneider sof. ges.
P . Alt, Am Römertor 7.

tzem -Miil
sofort gesucht.

Henry Doepp,
_ Kranzvlav 3. -

Tüchtiger erfahrener

Kemüse-
Ocirtner'

für 1 Tag in der Woche
gesucht

Hof AdamStal.
Fernsprecher 1923.

Heizer
für Wolfsche Lokomobile
per sofort gesucht.

Gebr. Neirgebauer,
Schriftsetzer-

Lehrling
für die Anzeigen-Abteilg.
des Wiesbadener Tag-
blatis sucht die

L. Schellenberg'sche
Hofbnchdruckerei.

Wiesbaden.
Meldungen im Tagblatt-
hailS, Schalterhall e rechts,
Lehrling m. a. Schulz,

gesucht. L. PH. Dorner,
Optiker, Marktstratze 14,
am Sckloffp latz.

Lackierer-Lehrling ges.,
n. gut gez. Junge . Geyer,
Seerobenitraße ^ lch_
Tapez.-Lehrl. geg. Vera.

ges. Ball ing, Al brecht str. 41
Lehrling gesucht.

Aottffr. Holziwger, Dcrmen-
schneider mstr., Luise nstr. 5

Gärtner -Lehrling
ge«, sof. Bergüt . gesucht.
Kieme, Wellritztal.

Hansviener
zuverläffig und gewandt,
sofort gesucht.

M. Schneider.
Kirchaaffe 35—37.
Hausdiener,

gelernter Schreiner bevor¬
zugt, ges. Bärenstr . 4, ' 1.

Ehrlicher, zuverlässiger

sowie ein Beimaun zum
Abträgen für sof. gesucht.

x%. Gentz
Am Römertvr 7.

Zuverl . Fuhrmann
sofort gesucht. Gäbet,
Frankenstrcche 24.

Unbescholtene
Männer

und gesunde kräftige
Frauen

für Nachtdienst gesucht
_Eonlinstraße L
Schulentl . träft . Junge

gesucht. Emil May , Dotz-
beimer Straffe 99. _ _

Sckulentlaffener Junge
für leichte Arbeit u. Aus¬
gänge ges. 40 Mff. Lohn u.
fr. Station . Teillazarett
Astori« , Sonnenh . Str . 20

Schuljunge
zur Besorgung .von Kom¬
missionen in seiner freien
Zeit gesucht Stiftstraffe 20.

I Mm -Echche
(  Weibliche Personen J

^ Kaufmännisches Personal ]
Be ff. gcbild. Fräulein»

31 Jahre alt , mit allen
kaufmännischen Büroarb.
vertraut , sucht. Stellung
<a. Vertrauenspost .). Off.
u. K. 550 Ta gbl.-Verlag.
Miftere Kö.lo Ifll»
die mit allen Kontorarb.
oertr .. auch in Expedition
u. Telephon geübt ist.
sucht Stell , sofort od. sv.
Off, u. F. 548 Tagbl .-B.

Fräulein,
w. die Handelsschule ab¬
solvierte, sucht paff. Stell.
Off. u. T . 544 TaM .-Vl.

Fräulein,
22 Jahre , mit flotter
deutlicher Handfchr.. sucht
Beschäftig, für Heimarb.
Offerten unter F. 560 an
den Tagbl .-Vcrlag.

f Gewerbliches Personal
Jntell . tücht. j. tzleschäftS.

dame sucht für vorm. Be¬
schäftigung bei Arzt oder
in fein. Geschäft. Off . u.
B. 549 a.  d . Tagbl .-Berl.

Tücht. Rockarbeiterin
s. dauernde A-eschäst. bei
sofortigem Eintritt . Off.
u. O. 235 Tagb l.-Verlag.
Staatl . gepr. Wochenpfl.
aus gut. Fam ., sucht »um
l . Avril Pflegestelle, evtl,
a. zu U. K. Näh. Biebrich,
Wilh.-Kallestraffe 15, 1 r.
Kinvergärtn.2. Kl.

mit guten Zeugn . sucht
Stell , bei Familien -An-
sch-uff zu kleinen Kindern
zum 1. April . Gefl . Off.
u. I . 552 an den Tagbl .-
Äerlag.__

Junge Kriegerswitwe
kuchi beff. Hausverw . mit
freier Wohnung . Off . u.
S . 534 Tagbl .-Verlag.

Hausdame
mit 1kl. Empfehl., tüäitig
n. gewandt, perfekt in ffst.
Küche, sucht selbst, leitend.
Wirkungskreis in Hotel,
Sanatorium oder Privat.
Off. I . 551 Taabl .-Berl.

Fräulein.
w. als Jungfer . Stütze u.
Pflegerin tätig war , sucht
pass. Stelle : w. a. einige
Jahre in Amerika u . Eng¬
land : ist sehr erfahren im
Haushalt , sowie im Fahr,
des Krankenwag . Lohn
40 Mk. Offerten unter
T. 552 an den Taabl .-V.

Ches' köV«
1. Refrz.. f. selbst. Stell.
Off. K. 551 Taabl .-Berl.

Junge Fron
sucht Stellung als Stütze
oder Beschließerin tags¬
über in Hotel od. Pension.
Offert , mit Ojehaltsanaeb.
«. tl. 551 Ta abl.-Berlaa.

Drei flotte

Kernierftl.
suchen Stellung , Wies¬
baden bevorzugt. Gefällige
Offerten unter B. 553 au
den Taabl .-Berlaa.

Fräulein , erfahren na
Serviere»

sucht Stelle in feinem
Hotel. Briefe u. R. 884
an An.-Exv. Rofiefskn.
Bonn._ F20Q

Gebildetes Fräulein,
35 Jahre alt . welches in
Amerika auch als Kiader-
sräul . tätig war , sucht p.
Stell . ; kann gut nähen,
etwas schneidern und ist
sehr erfahren im Hausb . :
übern, a. die Pflege eines
kranken Kind.' L. 40 Mk.
Off, u. S . 55» T agbl.-B.

Mädchen, 22 Jahre alt,
suckt bis 15. April Stelle
als Hausmädchen in nur
herrsch. Hause, wo Köck,in
u. Waschir. vorh. ist. Frl.
Elise Biehl , Friedrichstal,
Qitschacht (Saar ).
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Hellmundstr . 2 sch. 3*8 .=
W. z. Juli . N. 1 l. 363

Hellmundstr. 16 gr. 3-Z.-
Wohn. mit oder ohne
Werkst, a. 1. Kuli. 509

Hellmundstr. 33, Hth. 1,
3 Z. u . K.. 1. 4. 8 3023

Hirschgraben 30, 1. St .,
frdl. sonn. 3-8, -W. 503

Hochstr. 3 3 Zim. u. K.
nebst heller Werkst. 338

Hochstr. 10. 1. sch. 3-Z.-W.
m, od. o. Stall ., 1. Juli.

Fahiistratze 3, 2. Hth., dr-ti
Zim. u. 1 Manfarde zuverm. Näb, datelbn.

Kcllerstrafte 7 freundliche
3-Zim.-Wohn. auf Avril.

Kiedricher Straße 9, 1 l.,
3-Z.-W. auf Avril . 83025

Kirchgasse 49, 1, 3-Zim .-
Wobn,. ev, möbl. 277

Kieistitraste 3 sch, 3-Zim.-
Wohn, sof, od. spät. z. v.
Näh, bei Harbach. 63679

Lchrstr. 27 neu herg. Ms.-
Wok>n„ 3 8 .. K„ vuh. L.

Luisenstrafte 14. 1, 3 Zim.
Näh, bei Mewr das. 479

Luisenstraße 14, Stb . P .,
3 Zim. u. Küche zu vm.
Näh. bei Meier das. 237

Mauerg . 3/5 3 Zim., K. u.
Keller. Näh. im Laden.

Moritzstr . 47. Hth, Erdg,,
3-Zimmer -Wohnung . 412

Neronr . 27, tz, Fsp., ich,
3-Z.-W, N. S , 2 o. B, 2.

Oranienstr . 23, Mtb. P„
1 Wohn.. 3 Z., 1 Küche,
ev. 1 Kammer , 1. April.
Näh. Borderh . 1 St . 123

Oranienstr . 25, P ., gr. 3-
Z.-W.. Bad. el. Lichtanschl

Oranienstr . 60, Hth. P .,
sch. 3-Zim .-Wohn. auf
1. Avril . Näh. M. P . 250

Rauenth , Str . 0, Mtb. D..
8-Z.-W. so. od. sp. 83011

Rhein str. 32, P , sch. gr,
3-Z.-W. sof. od. sp. 344

Rheinstr . 70, P .. 3 Z.. K..
Zub. N. Luisenstr . 19, P.

Riehlstr . 6 3 Z. u^fl , z. v.
Näb. V. b. HaMneitter.

Römerb . 21 3-Z.-W. sof.
Rüdesh . Str . 31, 4 r.. sch.
8-Z.-W., 1. 7., Gas , el. L.

Schiersteiner Strafte 20,
Hth., 3-Zim .-Wobn. 170

Schwalbacher Str . 19, 1 !.,
Wohnung, 3 Zim.. Küche
u. Zubeh.. 700 Mk. 444

Sedanplatz 5, 3 l., 3 Z.u. Kück>e soport zu verm.
Sedänstr . 6 3 Z.. Küche,
Hth. 1. N. V. P . 62382

Walramstr . 13. P „ 3 Z..
a. für Geschäftszwecke,

Walramstr . 18 sch. 3-Z.-
Wohn, mit großer Küche
zu verm. Näh. P . 83015

Walramstraße 19, 2 St . l.,
sckiöne3-Z .-Wohn., elektr.
Licht, billig zu vm. 552

Watrrloostr . 2. 1 l.. 3-Z.-
Wohn, z. t , 4. 18, 8 1736

Für rver » ?.
Weberg. 7. Ecke Spiegel-
nasse iNähe deS Kurh.j,
preisw . 3 - 5-Z,-Wobn„
mit oder ohne Laden ver
bald. Näh. Eckladen. 287

Webergasse 39, Ecke Saal¬
gasse, gegenüber d, Kais.-
Friedr .-Bad, 2 Tr ., 3-Z.»
Wohn. l . April . 286

Weberg. 56 3-Z.-W., 2 St.
1. Avril . Näh. 1 l. 446

Weilstr. 2. Jinand , 3-Fsp.-
Wohn., große sch. Küche
m. Gas . Glasabschl. 341

Weilstr . 11, 2, 3 sch. Zim.,
Küche u. Zutbchör zum
1. Juli ev. sofort. 611

Westcndstr. 10, Mtb7" P„
3 gr. Z.. K., 1. 4. N. V. 1.

Westendstr. 19 3 3 . u. K:
Westendstr. 44 sch. 3-Z.-
^Vohn ., 1. St ., G., 2 Blk.
Borkstr. 23, 1. 3 Zim. u.
Zub.. elektr. Licht. 83021

Dorkstr. 27, gleicher Erde.
3-Zim.-Wohn, mit Küche
u. Zubeh, an ruh. Leute
sofort zu vm. Näh, bei
Viersck. Erdg . lkS. 345

Schöne 3-Zim.-Wohn. bis
1. April , Näh, Dotzheimer
Str . 126. P . r. 8 3022

In schönem, hochgelegen,
Landhaus

Wohnung von 3 Z, und
Küche, auf Wunsch mit
Gartenbenutzung , f. 1. 4,
oder später zu vermiet.
Anfrag , u. L. 11 an
H. Gieft. Wiesbaden.
Rheinstraße 27.

4 Zimmer.
Adelheidstr. 47 4-Z.-W.,
Garten , sos. Näh. 2. 447

Älbreckitstr. 34 4-Z.-W^ 44Z
Bismarckr. 15. 2, gr , 4-Z,.
W. sos. N. Laden. 8 3026

Bleichstr. 47. V. 3, 4-Z.-
Wohn, auf April . Nah,
Büro im Hof. 8 3027

Biilowstratze 2 mod. 4-Z.-
Wohn. mit Zubehör . 449

Gr . Burgstr . 17, 3, 4 Z.
Kl Burgstr . 9 4-Z.-Wohn.
mit Zub. los. e. sp, klänge
Zeit von Arzt ben.l F208

Morgen-AnSgab«. Erstes Blatt . Nr . 131.
Suche als

Hliiislnödchcll
Per 1, Stpril in feinem
Sanatorium ober Hotel

in Wiesbaden F140
Stelle.

Gefl . Angebote unter
. C. M. 930 an Rudolf
offe. Frankfurt a. M.
Besseres Hausmädchen,

welches schon in feinem
Hause tati« war , sucht
»um 1. April Stellung.
Offerten unter M. 551 an
den Togbl,-Verlag,

Arlteres best. Mädchen,
stets in 9»t. Häusern tat .,
sucht Bejunist, für nachm.
Off . u. O. 551 TaM .-Bl.

Gkll.j.WlWlI
von auswärts , 21 I . alt,
aut angelernt , fleißig u.
strebsam, w. sich in nur
best. Hause bei Familien,
anschluß im Haush . weit.
auszubi !den, event. ohne
Vergütung . Offerten u.
' - 1,-VeF. 551 Tagbl .-Verlag.

Für ein gesundes.
shmp., an peinlichste Ord¬
nung u. Sauberkeit ge¬
wöhntes , auch sehr kinder¬
liebes u. absolut zuverläss.
U. vectrauenswürd . 19i.Mädchen
(»urzeit noch im Eltern¬
hauses wird Stellung ine. Pnvathansh . in Frank¬
furt . Wiesbaden o. Rhein,
gan gesucht. Angebote u.
S . 7273 an D. Frenz.
Ann.-Exp., Mainz . F40

Bels, sclbständ. KrieaerSfr.
s. Stell ., wo sie ihr iliäÄjr.
Töchterch. bei sichh. kann.
Off , u. L. 236 Tag bl.-Vevl.

FungeS kräftig. Mädcken
sucht für nachm. KeschKf-
tigung . Näh. Dotzheimer
Strafte 124. S tb. 2 St.

Junge Frau
lucht Monatsstelle . Fretz,
BiSmarckring M, Hth. 1.

I Jahnstr . 36 große 1-Z.-W.
Karlstr . 38, V. D., 1-Z.-W.

l.Karlstr . 39." Mtb .. 1 Z. u.
K. auf gleich zu Perm.
Nah, daselbst 2. St . 607

Lebrstr, 12, H., 1-Z.-W.

( Männliche Personen ]

f Kaufmännische» Personal )

piifâ cfiUflöiatcr
sucht Stell , auf e. Büro
ober sonst. VertrauenSpost.
Off. u. 3. 236 Tagbl .-V.

( Gewerbliches Person ^ )

Jllllg'8 Chlpaar
Mann Installateur , sucht
Hansverwalt . gegen freie
Wohnung. Onert . unter
G. 236 an den Taabl .-V.

Suche
für meinen Sohn , guter
Zeichner, welcher die eng¬
lische Sprache beherrscht,
mit flotter Handschrift.
Mittelschulbildung, pass.
Lehrstelle. Offerten unt.
H. 552 an den Taabl .-V.

für meinen 17>ähr . Sohn,
welcher schon in einem
erstklassig, Hotel tätig w.,
eine Stelle als Diener ob.
dcrgleich. lZeugniS Vor¬
bau den.1 Offerten unter
Z. 552 an d. Tagbl .-Verl.

kill All! Al ficlcniQltDarcobtonöie
wird zuverlässiges gewissenhaftes und erfahrenes

Fräulein
zum sofortigen Eintritt gekuckt. Bedienung der Schreib¬
maschine erwün cht. Offerten mit ZeugniSabtchriften,
Gehalisansprüchen u. I,. -562 an den Twbl -Berl . erb.

Zur
Vermittelung

von

werden von angesehener
Gesellschaft Mlt-

arbe ter ge¬
sucht.

Offerten erbeten unter W. A. 501 Invaliden-
dank Wiesbaden.

Sdiloficr öfter Installateur
für Hotel gesucht, auch Kriegeinvaliden. Näheres
im Tagblatt-Bk' lag ft*

für Kostümjacken und Mäntel sucht ein
feines Maßgeschäft in Wiesbaden.
Nur erstklassige, militärfreie Bewerber
wollen sich melden unter ML 552 an

den Tagbl.-Verlag.

AemiMgeii
Fever Mieter

Dotzheimer Str . 120 1 Z.
u. Küche. Scitenb ., an

der hier Wohnung sucht o.
Kaufliebhabcr für - 705

PUitnu. KlmWllser
oerlange die Wohnungs.
listen des HauS- und
Grundbesitzer » Vereins.
Direktionsgebcinde Luisen-
strafte 19. Fiv . 439. 6282.

1 Zimmer.

Adlerstr. 65 1 gr. Z. u. K,
Bertramstr . 20, V. D„ 1 Z.
u. Küche zum 1. 4. 346

Bleichstr. 28 gr. 1-Z.-W.
Blücherstr. 3 sch. 1-8 -W.
Näb. Mtb . P . r. B 3001

Blüche rstr . 5, H. 2, 1 3 -, K.
Blüiiierstr. 7. B. P -, 1 Z,
Blücherstr. 14, Hth., 1 Z-,
Küche u. Zubehör, auf
1. Avril . N.  H . 2. 82109

Büding enstr. 1 1 Z-, K -, s.
klülowstr. 9, Hth., Stube
u. Küche <Abs<M IS Mt.

stille Person zu verm.
Näh. M. Stoll,  L ad. 439

Dotzh. Strafte 122 1- u.
2-Z.-W. N. V. P . 82879

Ellenbogengasse 3, Frtsp ..
1 Zimmer u. Küche. 333

Eltv . Str . 16, M.. 1 Z.. K.
Feldstr. 10 Ms.. 1 u. 2 Z.
Feldstr. 19 1 Z.. K.. 18 M.
Frankenstr . 9, V. D., 1 Z,
u. K. an ruh. L. B 26 86

8.filcor« - Auguststrafte
Mtbl . l Z..
I . I . N. Hausmstr . stäoOL

Gneis enaustr . 2 1—2-Z.-W
Gneisenaustr . 12 1 Znn7,
K.. Fiv . N. 1 r.  83192

Gäben str. 7.  H -, 1-Z^W.
Helenenstr. 11, H. D „ Z.
u, K. sof. Näh. P . 546

Helenenstr. 16, D „ iDZ.-W
Hellmundstr. 17 1 Z.. K.
Hellmundstr . 40, 1 r., D..

1 Zim .. K.. mtl. 15 Mk.
Herderstr . 1, D., , lDZ,-W,Herman nstr. 3 l g . u. K.
Herma nnstr. 4, Stb ., 1 Z.
Hermannstr . 15 1-Z^W,
Hirschgr. 18 iUZmü-Wohu.

Lothr . Str . 27, H., 1-Z.-W.
Marktstr . 12, H.. 1 Zim.
u. Küche. Näh. V. 2 r.

Manergasse 14 Msd.-W„
1 Zim. u. K. sof. 350

Moritzstr. 13, E. Adelheid-
strastĉ Uv ., 1 gr. &, K

Mori tzstr. 18, Dw., 1 3 .. K.
Nettetbechstr. 21 1-Z.-W. b.
Oranienstr . 11 Zimmer u.
Küche 1. Avril . _ 420

Oranienstraße 34, V. D„
1 Zim., K. u. K. __ 613

Philivvsbergstr . 23 1-Z.
Wobn. kür  gl . ob, später,

Rheingauer Str . 4» Fsp.,
1 Zim. u. K. z. vm. 415

Rhein», Str . 15 1 Z7DK.
N. b Hartmann . 830 05

Rwhsstr. 10 1 Zim , u. K.
Röderstr. 3 l -Z.-W., 16.
Nömerbera 19 t Z, u. K
Näh. Hth. 3 S t.  353

Saa lg. 28 1 Z.. K,. gl. 234
Schachtstr. 4 lZ .. K ., Gis
Schachtstraße 21 1 3 ., K.
Scharnhor ststr. 11 1 Z.,K.
Schierst. S tr . 20, H„ 1 Z.
Schwalb. Str . 10 ll . u.
K. oder Lager raum z. v,

Schwalbacher Straße 83,
Zim . u. Küche zuverm.

Srerobenstraßr 9, Hth, P ..
I- Zim.-Wobn. zu ve rm.

S eerobenstr. 21  1 -Z,-W.
Seerobenstr . 26,„ l -Z.-W,
Stcing .^ 17_ 1 a „J ». 357
Stiftstr . 24. S ., 1 Mans .-
Zim . m:I Küche. _ 331

Walramstr . 15, Vdh. D -.
1 Zim. u. K. auf gl. 272

Walramstr . 31, V.. 1 Z-.
K,, im Stock, fof. Näh,
r.  Stb , 8, Tremus . 358

Wkbergaffe 43 1 großes
Zim, u. Küche  z u v.  428

Webern. 52 1 Zim. u. K.
Weilstr. 16 Zim. m. Kell.,
Gas, Kochg, Lange^H St,

Weliritzstr. 35 Mans .-W.,
1 Z., Küche u. Kell., geg.
Verricht, Häusl. Arb. „455

klorkstr. 17 Zimmer . Küche
z. 1. Äuni zu v. N. V. 1.

Norkftr. 31, Hth.. 1 Zim.
u. K. Näh. Vdh. D. 431

Zietenring 3, H,. 1 8 -, K.

2 Zimmer.

Adelheidstr. 61 2.Zom.-W.,
Htb, Mb . Vdh. 1." 553

Adlerstr. 9. Dach. 2-Z.-W.
Ädlrr str. 23 2 ob. 33 ., fl.
Adlerstr. 28 2 Z. IK. N.M
jlbl crftr , 57 2 Z.. fl. u. fl.
Adle rstr, 59 2-Z.-W., 1. Ä
Am Romertor 3, 1, St, , kl.
W.. 2 3 .' fl .. 1 Perf . 468

Blücherstrafte 15,,Mtb. D ..
2-Zim.-Wohn. zu verm.

(TaitiUftr.J , Msw.,, 2 Z„ fl:
Dotzh. Str . 85, M. D ., 2 Z.
Totzh. Str . 86, H.. 2-Z.-
W^ N.̂ Dvtzh, Str . 63. 1.

Dotzheimer Str . 120 2 Z.
u. Küche. VLH. Frtsp ., an
stille Leute zu vm. Näh.
M. Stoll , Laden. 440

Elsässer-Platz 6 sch. 2-Z.-
Wohn^ H^ zu v. 8 2402

Emkcr Str . 65, P ., 2-Z.»
Wohn. am 1. Jmi oder
fünher, 380 Wk._ 606

Feldstr. 19 2 Zim. fl.
Feldstn,21 ^ Stb .. 2̂ 8 „ K.
Frankenstr . 3, Dw., 2 Z.

u. Küche. Preis W Ml.
Frankenstr . 0, H., gr. sch.
Dachw^ 2„Z , u, K.. 8220,

Frankenstr . 23 2-Z.-W., D
Gneisenaustr . 16, Frtsp .,
2 kl , Zim. u. K. an r, L.
bill. z. v. Näh. Nitzsche.

Olneisenaustr. 33, H., sch.
2-Zlm .-Wohn. zu verm.
Nab, bei Holl, B. Hp. r.

Gäbenstr. 11 2-Z^ W,, Htb,
Dachstock, zu vm. 81783

Goethestr. 15, H ,̂ 2 'Z.  u.K. an ruh. Leute zu
verm. Näh ^ Idh._ 374

Gia benttr.  28 , Fsp., 2 Z.
Häfnerg. 16, Stb . 2, 2 Z.,
Küche u. Zi>bch. sof. 266

Sallgarter Str . 3, Mtb .,
sch. 2-Z.-W.. Avr od. sp.

Hallgartcr Str . 2—3 Z,
Fsp,-W. a. Apr. nur an
Fam . o. K., ev. Hausarü.
Näb, Adelheidstr. 58, L.

Helenenstr. 18, M., 2 Z.
Helenenstr. 19 2 Z„ Küche,
Stb . lackwohnungl gleich
zu verm. Näh. Vdh. 1.

Helenenstr. 26, B. Ms.-W^
2 Z , K.. Kell. . 1. 4. 259

Hellmulldstr. 20 sch. Ms.
Wohin, 2 Z, u, K. sofoot.

Hellmundstr. 23, H,̂ 2 Z.
Hermannstr . 4, Stb ., Dw.,
2 oder 3 Zim. u. Küche.

Herrnmühlgasse 3, Hth,.
2 Zim, u. Küche. 276

Hirschgr, 18 kl̂ 2-Z,-W,
stapellenstr, 36» E„  2 Z., K,
Karlstr . 2 2^Z.  u ^ fl ., GaS,
Karlstr,^ , H, D „ 2 Z., K.
stell erstr. 16 2 ß„  K ? 373
Kirchg. 49, Frts p.. 2-Z.-W.
stiirnerstr. 6 sch. 2-Z.-W.
Lehrftr. 12. H . 2-Z.-W. 185

Lothr. Str . 30 sch. 2-Z.-
W„ 1. 4, Näh. Nr. 27. P.

stothr. Str . 31, H., schöne
2-Zim.-W. sof. 25 M k,

Marktstr. 22, Stb . Frtsp
2 Z. u. K, an ruh, M' et.

ib, gl ~ “ ' ' ' “Näh, Vdh, Griesel. 379
Moritzstr. 24, Hth. Frtsp^
2 Zim., Küche u. Zubeh,
zu vm. N. Dr ogerie. 381

Mo ritzstr. 48, V. 2, 2 Z.
Moritzstr. 70, 1, 2 gr. Z„
Küche. Man,' .. Äad. Balk..
elektr. Licht, auf 1. April
an kinderl. Mieter . Preis
600 Mk, Näh. 2 S t. 443
kierostr. 11 2 Z. u, K., Zb.
ierostr. 25, Stb . 1. 2-Z.-
Wohn, auf »sofort. Nah.
Luisenstraße 19. F384

Nctlclbeckstrafte 13, Hth, 1,
schöne, 2-Ziin. - Wohnung
mit  Küche zuun 1.  Mar.

Nertelbeckstr. 18, H.. 2 Z.
Nettelbeckstr̂ 21 2-Z.-W. b.
Nettelb cckstr. 24 Ü-Zim .-W
Oranienstr,,8 , S .. 2 Z., K.
Oranienstr . 22, Vdh D.,
2-Z.-W. sof. N. Egenolf
u. Luisen straße 19. P

Oranienstr . 54, M„ 2 Z.,
“ 1. 4. N. V. V. l.

PhilippSbergstr. 17/19 W.
(2 Z. u. .fl.i fof. od, spät.
Näh, 2. St ock r.  384

Platter Str . 28 Wohn.,
2 Zim. u. Kü che. F 355

Platter Str , 32 L-Z.-W,
thaler Str . 6 2

u. Küche zum 1. 4. 608
!>,' heilig. Str . 17, H.. 5 Z.
u^ K. N, P . P , r. 88016

Mehlstr . 17, Hth., 2-Zim,.
Wohn, auf 1, J uli . 460

Rvderstr. 3 kl. 2-Z.-W., 17.
R-vcrstr, 15 2 Zim. u,
Mdcrstr . 21 ' D ., 2̂ 8 .. K
Romcrberg 6 2 Zim. u.
Küche auf  April _ 389

Nümerberg 7, Hth., 2=3 .=
Wohn., neu herger, 418

Niimer bcrg 8, V., 2 Z ., K,
Rüdesh. Str . 31. H., 2-Z.-W
Sckmchtstr8 2 Zim. u. K^
sofort. 20 Mk. 392

Sckmchtstr. 11 sL7^ Z.-W,
Schachtstr. 24 sch. 2-Zim .-
Wohn. Näh. Laden. 332

Schärnhorststr. 26 , H„ 2 Z.
Schierst, Str7l8 2 Z .. 1. 4.
Schwalb. Str . 6, Hth. D .,
2-Z.-W. N. Schaeter . 395

Kl. Schwalb. Str . 4, Ä7,
2-Z.-W. sof. Näh. das.
1 St . u. Luis_uifenftr , 19, _

Sedänstr . 3 Frtsp .-Wohn.,
2 Zim. u. Kück̂ mit Zu-
behor auf 1. Apr il. 441

Sedan str. 12,  H, . 2 Z ., K,
Seerobenstr.  26 , H„ 2 Z.
Steingafse 4 2 Zim. u. K.

' , sv ' iiFro,itso, > 1. 4. zu verm,
Steingasse 13. B 3. 2l
Kücke u, Zub. a. 1. April
zu vm. Nab, V. 1 r. 274

Steingasse 20. OXu.
K. sof. ob. spät. z. v. Näh.
bei Heller das. F 671

String . 34 2 Zim., Küche.
Stiftstr . 7 2-Zim .-Wah,i.
Wagema>in,t r.  14 „2/3 -Zw.
Wageman nstr. 29 2-Z.-W.
Watranistraße 21, Frtsp .,
2 Z. u, K. sof. o. sp. 544

Wcberg. 46 2 L K. 399
Wellritzstr. 40 2
Wrstendstr. 10, Hth. D..
2 Z., fl . s. N, B. 1. 83020

Wrstendstr. 37 2-Zim.-W.
Nah. So. 2 , bei Ack er. 551

Winkclrr̂ Sir . 6 2 Z., K.
Wor thstr. 22 2-Zim .»W.
Worthirr . 24, Hth. Frtsp .,
2-Z.-W^ m. Ms,, z. 1. 4.

Borkstr. 10, Stb . Dachst.,
2-Z>m.-Wohn. an t . L.

Borkstr. 31, Sth .. 2 Z u.
Küche. Näh. V. D.„ 432

Mans.-W., 2—3 Zim., auf
sofort zu verm. Näheres
Hellmundstr. 4S. 1t . 402

Maus.-Wohn., 2 Räume u.
fl„ Marktstr. 14, Quint,

Mans .-Wohn., 2 Zim. u.
Küche, an ruh, Leute
gegen Hausverw . z, vm.
N. Platter Str . 12. 317

3 Zimmer.
Adlerstr. 7 3 8. u, K.,- P,
Adolfstrafte 1 £r-Aimmcr-
Wohnungen zu vm. 404

Bleichstr. 20, 1, sch. 3!-Z.«
Wobn, fof. od. sp. N. 3 r.

Bleichstr. 33 sch>. 3-Z,,-W,
N. Bleichstr. 2k P. 405

str. 1, 1, sch. 3-Z.-W. 406
Blücherstr. 15. 2. sch. 8-Z.-
W., d. Neuz. e„ s. o. sp.

Eleonorcnstr . 1 frdl. 3-Z.-
Wohn, auf 1.  Avril . 828

Feld str. 18 3 Ẑ.-W. 407
Friedrichstr 8, V. 3, 3^
Z.-W.. Hth, D, 3-Z.-W, s.N. b, Hausm ., H. 408

Friedrichstr. 50, Erdgesch.,
3-Zim.-W>ohn., auch für
Büro , sof. od. sp. 82317

Goethestr. 7 Herrscht 3-Z.-
Wohn. zu vm. Näh. P . r.

Häfnerg. !6, 1, 3 Z.. fl,
u. Zub. sof. od. spät. 300

Hartingstr . 11 3-Zim.-W.
m. Blk. u. Zb., 1. 4. 409

Helenenstr. 13, P, . 3 Zim
m. Küche u. Keller zum
1. Avril od. spät, zu vm.
N. Sckwalb. Str . 36, bei
Gebr. Sieucebauer. 443

Dombachtal 10.
4-Z,°W„ neuzeitl . eing..
sof. od. sv, N. C. Philipps.
Dambochtm 12. 451

Dambachtal 38, P, , 4-Z.-
W.. sof. od. sp., 650 Mk.
Näb, Gib.. 9- 5 Uhr. 459

Dotzheim. Str . 20, Mb, 1.
4-Z.-W. N. V, 2. F641

Dotzh. Str . 102, 1, 4=3 .»
W„ 1. April. Näh, das,

Dotzheimer Str . 114, 2,
4-Zim.-W. auf 1, April.
Näh. daselbstV 8 3029

Dreiwcidenstr . 8, P ., 4 Z.
Drudenstr . 1, 1, 4-Z.-W:

sof. Näh bei Kosmehl u.
Luisenstraße 19~ F2 02

Emscr Str . 8 4 Zim ., K„
Bad, El ., gr. vergl. Blk.

„Näh. P ., 11—12, 3—5. _
Emser Str . 32, P ., 4-Z.-
Wohn, sof. o s pät. 452

Emscr Strafte 58, Villa
Lahneck, 1 St ., 4-Zim .-
Wohn, an kl. Fam . auf
1. April zu vm. Anzus.
v. 2Va—4 n achm. 83031

Georg-Auguststr. 4, 2, sch.
4-Z.-W. Nah. P . l. 453

Göbenstr. 12. 1. 4-Z.-W.:
.Bad, Gas , EI., k. H,  454
Gustav-Adolfstr 10. 1. sch.
sonn. 4—5-Z.-W. 469

Herderstr. 15, 1, 4 Z. u.
Zub:. s. od, sp äter . 470

Herder str. 17 4-Zw. N.P .l.
Her derstr. 2. , 1, 4 8 . N. B:
Fahnstr . 4, 1, 4-Z.-W. zu
verm. Näh. Nr . 6, 1.

Kaiser-Friedridi -Ning 47
herrschaftl. 4-Zim .-Wohn.
mit reichl Zubeh., Gas,
elektr. Licht, zum 1. 4. 18
zu verm. Näh. 2 l. 474

Kapelienstr. 18, 1, 4-Zim.-
Wohn, Näh. Kavellen-
str. 20. P „ bei Ries . 475

Klarenth . Str . 3, 1 r ., 4 Z.
fl., Bad u. Zu beh., 1. 4.

flcilerstr . 11 4°Zw. N. 13.
Langgasse 24, 2, sch, 4-Z,-
W. mit Zub .. a. f, Büro
od, für Arzt geeign., sof.
od. spät, N. bei Moeckel,
Hutaeschäft. das.  477

Loreleyring "lü 4-Z..Wohn,
it Zubeh, für 1. April.mit Zubeh, für 1. April

Näheres daselbst. 478
Luxemburgpl. 3, P . od, 2,
4-Z.-W., r . Zub. N. das.
3 l. od. Bismar ckr. 37, 2.

Luremburgstr . 2 4 Zim.
u. K., 2 Mans . m. Nachl.
zum 1. 4. od. späts Näh,
Krau th, Moritzstr. 35. 505

Marktstr . 12 4 Z., K.. Blk.
sof. od. sp. Nah. V. 2 r.

Mauern . 11 4-Z.-W.. Zb.
Moritzstr. 37. Ecke Goethe-
str., 3. 4-Z.-W., K.. Gas.
Speisek., Ms.. K. s. (750).
'Nah. Kranenberger . 482

Oranienstr . 4» V. 1. 4 Z.,
K. u. Zub, z. 1. April.Näh. Kirchg. 51, l . 424

Oranienstr . 54 4-8 -W^Oranienstr . 54 4-g:-W^
schön P od. 1. St 483

Oranienstr . 55 herrschaftl.
4-Zim,-Wohn., t , Stock,
mit gr. Badczim., fein
Hth., keine Doppelwohn.,
auz l , April zu verm,
Ecke Kaiscr.Friedr .-Ri»g.
Näh, Parterre ._ 484

421| UIVPvUCIHlUt OUf 4 .,
4-Z.-W., P „ ev. Garten.

VßilivvSbergNrafte 36 eine
4-Z,-Wohn, z, 1. 4. 18;

9cäh.Fernsicht. Näh.^ Sieger
Nauenth . St r . 14 4-Z.-W.
Rauenth . Str . 14, 2, Sf .:

»r,  4 -Z.-W. s. o. sp 'N^ d,
Rauenth . Str . 17 4-Z.-W.

N. Rüdesh, Str . 31, 1 l.
Nichlstr. 3 sch. 4-Z.-W. 0.

Avril Ans. 10—8. 487
Noderstr. 42 eure schone
4-Zim .-Wohn., 2. Et ., m.
Bad, Elektr., GaS. auf
I . April zu verm. Näh.
daselbst Part links, 489

lltoonstr. 12 4-Zlm.-Woh»,
1. St „ nebst Zubehör aur
l . Aprck zu verm. 830 49

Scharnhorststr . 22, 2, 41T.
“ " Dtr . 31, II.N. NüdeSh, Str, _

Scheffelstr. 5 4=8 .-38.713 .,
i  1 . 4. Näh, 1 St . t . 492

Schierstr. Str . iW, Ecke
Erbacher Str ., sch. 4-Z.»
W.. 2. Et, . 1. 4. N. P , l,

Schulbcrg 13, 4-Zim.-
1. u. 2. St ., Gas , ei, L.
N. das, od. Nerostr. 26,1.

Scrrobenstr . 21 4 Z., n, h
Stiftstr , 19 sch. 4-Z-.W..
mit Ba d, el, Licht. 495
Wnlkmülilfir. 44
1 links, schöne 4-Z.-W.,
mit reichl. Zubehör sof.
zu verm. Näh. Schützen-
straße 12, Dienstags u.

„Freitags von 2—4  Uhr.
Waterlsostr . 1 sch, 4-Z,-

Wohn, auf 1. April . 496
Weißenburgstr . 8, 1, 4 Z,

u. K., Baorzim ., an ruh
Mieter . 900 Mk. 497

Borkstr. 27. 1 >., sch, 4-Z,-
Wobn, sof. Näh. Erdg , l.
bei Brersch._ 342

Schöne 4-Zim.-Wobn. zu
verm Näh, Gneisenau-
straße 24, Lad en, 83035

Fn kl. Billa, Höhenlage,
Nähe d. Kurh., z, l . Okl.
sch. 4-Z.-Wohn. mit Zub,tm 1. Sbrm l . Stock zu verm., ein
Stück Ackerland kann mit
vermietet werden. Näh.
Rlchard-Waiguerstr. 28, P.

4-Z -Wohn^ 1. Etage . >
Msd.. Balk. usw.. in sch.
ruh. ael. Hause s. Knau»,
str. 2. N. das. » Gramm.
Wellritztal, Billa Herta.

5 Zimmer,

Adciheidstraße 17, 1, Ss,
mod, 5-Zim .-Wohn._ 5lg

Adolssallre 10 b-Zim.-A^
Erog., sof. b. N, Adelheid-
spr. 28, 1. Ferns pc. 67L  l

Avotfstr, 1». I, 5-Z. -W7M
Adotsstrpße 8, 1. 5-Zim^
Wohnung, groß, auch
für Büro geeignet, aus
1. April oder später. Näh.
beim Hausmeister . 418«
,'llbrcchtstr. 16, 2,  5 M
sof. od, spät. Näh, beim
Eigentümer Ka>ier-Fr ..
Ring 56, Tel . 125. FL50

Bachmaverstr. 7. 1, 5 gr.
Z.. mit Bad, Veranda, 3
gr. Fsp.- u. Mädchens ^
Gas u. et. Licht, d Hälit«
d. Gart .. wegzugSh. zum
1. Avril. Näh, dal . g.
Webcrgaffr 43. Tel , 1833.

Bismarckr. 9 5-Z.-W, kos:
Näh, Roll, Hüchp, 83038

Bismarckr, 24. 2, 5-Z,-M,
Bismarckr, 23. l . 5-Z W,
Zub. Näh, Gai ser, 8 1864

Bismarckr. 27, 2, 5-Zim.>
Wohn. zum l. 10,  82191

Bülowstr. 2 mod, 5-Z -W:
mit Zu behör zu vm. 491

Bülowstr. 6. 2. 5.L .-Ä:

8r-Mrgsitlitzei>, I,
5-Z,-W»hn. mit Balkon
u. Zub zum 1 Avril zu
ve rm. Näb. im Laden,

D-ambachtal 8, 1, 5-Z.-W. l
s l , I »li, N, n. 2 Sl , 500}Dambackital 10. V 1, 5* '
Z.-W,, neuz C. Philipps,
Dambachtal 12. 501

Emser Str . 46, 1, 5 3. i ;
Zub. s, o. spät. N fl,.
Frdr .-Riiig 56. F250

.1»v » |
herrsch. 5-Z.-W. in. reuh.
Zubeh, fof. zu v. Näh. b.
Dormann , Emser Str . 44
<Part .> oder Mauritius-
strafte 7. Part . Fo48 1

Goethestr. 15, 1. 5-Z -W..
Zu b. s. Näh, das, 502

Goethestr. 27? 5-Z,-Ä:
fof. Näb. Luikenstr. 19.

Herderstr. 31. 1 u. 8, 5 £ 1
Bad. el. Licht, l. o,
zu verm. Näh, das. 518

tera 1 » °-' ■ 3
Jflb ., 2 fof. ,_ 617

Herrngartenstr . 11, 1, sch. :
5-Z.-W., G.. El. Ä. P,

Fahnstr . 32. 1.. ich ,5-Ẑ -
W. R.das. u. Kreidel stt. 7,

Fol,nstr, 127Ht .. 5 Z„
Kiickiku, Zubehör, Nah.
daselbst oder Ndelheid-
slr, 28, t , Tel. 676,  F653
Soli« 21
5. oder 6-Z.-Wohn.. mit
reichl. Zubeh.. an ruhige '

AII, «f »A A«, f 4 91 KAt ( t IIFamiltt auf t . April zu
verm. Näh. 3. Stock. 520 1

Kaiser-Friedrich-Niiia 26,
Parterre u 2. Etage,
je 5 Zimmer und reich¬
liches Zubehör, sofort zu
verm. Näh, das 2, Et.' \
oder Adelheidstr. 28, IM
Ferne , 676 _ ^ 652 1 1

Kaiser-Fr .-Ning 53, Parl ^ 1
herrsch, 5- u, 7-8 .-Wohn.

Avril zu verm, NawD
lsmeister Heid, 827Ä
str. 4l b-Zim, -Wobn..

herrsch
aui
Hausmeister

Karlstr , 41 5-ei>m.-rvvuu., ,
3, Sto ck. 1. Sch ri l, 521 ]

Kirchgasse 74 5 Zim mittnüra. i

Klarenthal . Str . 2 5-Z.- j
Wohn, sof. od. spät. 523

Klarrnthaler Str . 5 5=3 .»
Wohn, Näh. P , c. 83039 ,

Klingerstr. 1, Ecke Platter i
Str ., fr. L., sch. 6-Z.-W,
sof. Näh, P art , r. 524

Klovstockstr. 1, 3.. niod

1, Avril. Näh, Pari .' 52Zi
Luremburgpl . 7, l , herrsch. I
5-Z.-W., B.. Erk.» Balk.
u, r. Zb, s, o. 1. 4,  N . 2 L I

Marktplatz 7 neu Hera 5»
i. Zub.,Z.-W., 2. Etage , m. _

fof. od. später : etwaige
Wünsche der Mieter w.
gern berücks, N. Markt¬
platz 7, Erda ., u. Auw.-
Büro , Ade lbetdstr.32, F341

Marltstr . 22. 2. 5 Z, . K.
u. Zubeh. für Wohn- u. i
Gesckiästszwccke geeignet,
zum 1. Okt, d, I , z. vm.
N. das, bei Gri esel,  51j

Mauritiusstr . 14, 2, zum
1, April gr, b-Z.-W, mit
Balk. Näh-, 1 527

Michelsberg 2 5 S , Zub»
fof. N. Eckl. 750 Mk. 528

Moritzstr. 47. l , 5- Z,
Mül!er str. 5. 2. 6-Z.-W.,
Badez,. Balk, n, d, G., £
ob" sp. Näh, 1. S tock, 530

Museumstr , 10, 2.
sch, h. 8 .. 86 -, ®., alt
Arzt-W, s, aeeian, N, das.
u, Groschwitz Erben . 531

Nikolasstr. 20. 3 u. 4. W,
5 Z.. Zub.. sof, o, sp. R.
fl. Koch, Luisenstr . 15. t
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Riederwaidstr . 5 5-Z .-W .,

froüfaP., a. 1. Avril . 511
Nerotal 55

6 Zim., Küche u. reicht.
Zubehör , zum 1. April
»-der später zu vermiet.
Anzusehcn zw. 11 u. 1
Nerotal 55. 1. S tock. 371

Oranienstr , 45. 2, qt . 5«
o 4-Z .-W . m. 3 6. s. 531

Crönteuftr . 48, V. 2. 5-Z,-
W . m, Bub . N. 3. F 645

Oranienstr . 60 V. 2 Hochh.
K-Z .-W^ K.. 2 Keil .. 2
Msd .. Bad , ei. Licht, sof.
cder spät preisw , Näh.
das . Mth . Part . _ 1̂218

Philippsbergstr . 27, 3, 5»
L .-W . _gr . Bit . Näh . 2.
Villa Platter Str . 69. Unt.
d . Eichen , sch. sonn . 5-Z .-
Woihn ., «ei . Hohen !., dicht
am Wold , elektr . Bahn,
4 'Dalk., Gas , elektr . Lickst,
mit gr . Garten zu ver¬

bieten . Näh . das ._ 615
Nauenthn er Str . 5, nahe

Ringk ., herrsch . 5-Z -W
a . 1. April zu v. 6 3041

Nanenttzaler Str . 11, V. 3,
ist die von Herrn Kriegs¬
gerichtsrat Meyer 11 I.
bewohnte schöne 5-Zirr -
Wohn , mit Küche, Badez .,
2 Keller u. 2 Ms . preis¬
wert zum 1. 4. 18 zu vm.
Näh . Ullman n , V. ,2 ._

Rheinstr . 47 5- u . 6-Z.-W.
(ganz der Neuz . entspr .s
N. Blumen lad . das . 535

Rheinstraße 66
2. Stock. 5-Z.-Wohn ., mit

Zul >„ pr . Balk ., 2 schön.
Msd . u. Kell .. f. 115» M.
auf 1. April zu vm. Näh.
daselb st 1.  St ock.

Rheinstr , 70, 1, 5 8 .. K„
8b, . N . Luisenstr . 19. P,

Rheinstr . >17, Sonnens ..
1. u.  3 . St ., je  5 -Z.-W.

Ecke Rhein - u . Schwalb.
Str . 2 5-Z -W , in. Z »b

Rüdesb Str . 23. 3. 5 3.
u . Hub .. Hentralh .. s. od.
soäter zu verm . ^ 355

Scharnhorststr . 37. 2 St ..
b-Zim .-W . Näh . P . 537

Schiersteincr Str . 17, 2.
sch gr b-Z.-W ., Zub . 538

Schlichterstr 11. 3. neuh ..
6 H.. Ba d, g,  Blk . N . 2.

Schw alb ."Str . 43, 1. 5 H.
Taunusstr . 36, P „ 5 Him .,
K., ele ktr . L.. G , z. vm.

Twninsstr . 64, 1, 5-Z.-W.
aus sof. Näh . daselbst u.
Luisenstrastc 16._ F038

©ndiifer Str . 8, Hochp.,
ü- Him .-Wohn ., 1. Juli.

Webergasle 7 5-Zim .-W.
a . für  Geschäftszw . 542

Wcißenburgstr . 5 5-Him-
W . Nä h. Nr . 3. P . 543

Hietenr ^ 4 5-H vm.
Billa „Wetteran ", Ende

Sonnend . Str ., ei 5-H..
Parterrestock m. Gart . u.
Stall z. 1475 Mk.. l . Okt.

6 Himmrr

Adelheidstr . 56, 2. sch. 6-
Z .-W . auf 1. April . Näh.

J6 . fefnurltn i. Hof 556
Bismarckring 4, Hockpart ..

sch. 6-Z.-W ., rchl. Hub
Näh . b. Hansverw Drct-
weidenstr . 1. P r.. u.
Rb 'ftistr 42 lLande sbk.),

Di -nheim . Str . 35 6-Z,-
W .. 3. Et ., sof. bin Näh.
das . 2. Et . r . o. Adelheid¬
str 23. I , Fsvr . 676. FT.51

Lol -b. Str . 38 6-Zim .-W .,
2. Sto ck. Näh . P . 558

Fiicdrichstr . 40 , 1, Ecke
Kirckiq , sch 6-H.-W ., Ter.
u . reich!. Hu b. sof ._ 559

Herrngartcnstr . 5, 3. 6 H.,
2 „ d.. Gas . El . N . 2 r.
Kais .-sfr .-»!. 3, 1. sch. per.

6-Him. -Wohn . gl . od. sp,
Kaiser -Fr .-Rin « 34 6-Z .-

W-obn ., isanz neu herg .,
a . I . April . N . Sausverw.
0 . Kai s. -Fr . - R 74 . Erdg.

Äaiscr -Friedrich -Ring 53,
2. u. 3. St ., hcr . schaftl.
6-Him .-Wohn . Näh . b.

„Hausmeister Heid . «2753
K -Friedrich -Nin « 64. 3,
6 Z ., Hub., sof. od. spät.
zu vm. Näh . Part ._ 561

K.-Friedr -Ring 88. 1. h.
6-Z , W , N. Lad . T . 4683.

Klarentßaler Str . 1. Sv ..
6-Z .-Wo hn . s. 0. sp.  563

Luisenstr . 24 mod , 6-Z,-
W , Näh „ das. Tap, -Gesch

Moribstr . 31. 8. "sch. 6-H..
W .. r . Hub .. El .. G ., B ..
Balk .. vallst . neu , sof. od

„sp , N. das . u . Rapp . 565
NikolaSstr . 26, 2. Et ., herr¬

schaftliche 6-Him .-Wohn .,
Bad , Balk ., Gas . Elektr .,
reicht . Hudeh .. auf gleich
od. 1. April zu verm.
Nä h, daselbst Hochp. 566

Nbeinstr . 46. 2" St .. 6-H..
Wohn , mit Hubeb . zu v.
Näb . Lan dc ' bank _ F205

Meinstr . 72. 2. St .. 6-Z,-
Wohn . mit all Zub . z.
1. Avril . Näh . P, _ 567

Rheinstr , 78, P . u. 1 St ..
ie 6-H.-W . Näh . Rhein,
str . 83. P ., 11— 12. 568

Rheinstr . 86 6-Him .-W ..
sehr geräumig , ruh ., auf
1. Avril , Bor . u . Hinter-
Bccten . Näh . Part . 229

Rheinstr 88 3-H.-W . mit
r. Hub . Näh , das . 569

üütalj. Str. 17
Hvcherdq., 6 Z.. Bad . Balk.

u. 1 Him im Erdgesch.
Näh . Aleran drastra fsej 9.

Schenkendorfstraße 2, 2,
Herrschaft !. 6-Zim .-Wohn
mit Hub auf April . Näh.
Luisenstr . 19.  P ._ F334

Schwalb . Str . 57, 1, mod.
6-Z .-W ., Mietn . Nah . 2 r.

Stiftstraße 12, 1, hübsche
6-Zim .-Wob n. soft 570

Tannusstr . 13, Ecke Geis-
bergstr ., 3.. 6—7 Z.. auch
„et .. Ausz ^ el. Gas,
Htrlh . sof. od kV. Näh.
1. S tock, bei Ha as . 571

Biktoriastr . 17, in Billa,
P „ herrsch . 6-Z .-W . mit
Hcntralhciz . auf April.
Luisen str . 10. P ._ F384

Wielandstraße 5» Hochv. 1,
ie 6 Him ., Zentralheiz.

7 Hi mm er.
Adolssaüer 9, 2, sch. 7-H..
W . m. Zub . p. 1. April.
An zus . 11— 1, 3—5. 572«olisM«11

schöne 7-H -Wohn . 2. St ..
Bad u. sonst. Hubeh . zu
»erm . Näh , da selbst . 573

ÄeraKliistr. 4, P.
herrsch . 7-H -W ., r . Hub.

,Räh ^ Alerandrastr . 8. B.
A. d. Ringk . 4, 1, herrsch.
7-H.-W . m. r. Hub . sof.
od. svät . Näh . P . 302

Blumrnstr . 7, P .. Tlim.
mit reicht . Hubeh ., Bad,
2 Balk ., Garten , Zentral¬
heizung . elektr . Licht.
Gas , zum 1. Oktober zu
vm. Näh . 1. Stack ._ 513

Billa Dambachtal 30, Hv..
7.H.-W . ,.Näh . 1. Et . 574

Kaiser -nr .-Ring 34 7. Z..
Wohn ., ganz neu herg .,
1. Avril . N. Habsverw.
0 . Kais .- Hr . - R . 74 , Er dg.

'̂L -ÄDkllklllll. 49
7—9 8 ., Bad . Winterg ..
Gart ., reicht. 8b . s. 575

Zuisenstr . 24 , l , i<£ 7.
bis 10-Him .-Wohn . mit
all . Hubeh ., für Arzt sehr
geerg» .. a . 1. Oft . zu vm.
Näh , das . Tapeten « . 576

Nheinbahnstr . 5 7 8im.
u. Küche mit reicht . Hub .»
auch für Büro geeignet,
fof. zu vm . Näh . Krau ' h.

JDl0 ribitra ne 35. 577
Rheinstr . 82 7 Z . u . r . Hb.
Näh , das, d.̂ H<mS m. 578

Rheinstr . 9!) 7-Z.-W .. Hv .,
in. gr . ged. Balk , a• sof.
Näh . t . Et . 0. Oranien¬
str 15. I -R Guttmann.

Rheinstr . 109 7-tzim .-W
mit allem Zubehör z. v.

Tailiinsstr . 51/53 , 2 St ..
7-Him .-W . aus sof. Näh,
Liiisenstraße 19. F638

Wilhkliüllr. 40
1 Stock, hochhcrrschftl.
7-H.-Wohn .. 3. Stock
deSgl. 8-H -Wohn ., mit
reicht. Zubehör , Bad.
Perfonenaiifzua , Gas.
elektr . Lickit. Bacuum.
Rrinig . auf sof. oder
spät , zu v. Näh Adel-
bekdstr 32. Anwalts-
Büro . Sek . 765 F651

7 Him . mit reich! Hnbch.
s. od. sp. Kl Bnrgstr . 11.
Ecke Webergaste . F208

8 Himmrr u. mehr.

f jaffe 1. 2,
mod. 8-H.-W. mit Bad,

ersoneii -iufz .. Heiz . u . s.
ub ., sehr g. h Facharzt

0 . Geschäktsr . s 0 . sp . N.
Hil dner , Bismarckr . 2, l.

Luisenstr . 25 ist d. herrsch
einger 3. Et . von 8 Z..
2 Kell .. 3 Dachz . Bade-
Einr . Lauttr , Zentrlh .,
elektr . Licht. GnS re. sof
od. spät , zu v. N. Kontor

_© e&r . Waae mann . 580
Nikolasstr . 23 neuz . 8-Z ..

W ., 1> u.  2 . St.  N . P . 185

Rhein st atze 39
1. Stock, herrsch . Wohn ..
8 S.. Bad . Zentralheiz ..
2 Nufqänqe . reicht . Zub.
Bestchtianng vorher Tele-
vbon 396 anznme ld._

8- 9im .-Woh » m r Hub.

?l>!l»SNaht 23,
2 St .» sof.. rv . a . später.
Näh . daselbst 1 St . F34'

Läden u. Geschäftsräume.

Adelheidstr . 45, P .» 2 gr.
helle Büro -Räume , evtl,
mit Packraum u. Speich .,
gleich od. später zu vm.
Besicht. 8—11 Uhr . 436

Bdolsstr . 5 gr . hell . Laden
aus sofort zu vm . Näh.
b. Hausiuem er das. F652

Adolfstr . 10 Logerr . 303
Bleichstr . 36 gr . Lad . m. o.
o. W ., sow. Lagerr . usw.
Näh . Neug . 3, Lad . 581

Blücherstr . 46 sind große
Lager u. Büroräume in.
Stallung zu verm . Näh.
bei Äöaver . Bdh . 2. 582

Dotzh. Str . 35 Lad . u. 1 8.
fos. billig zu v. N. das.
Part . l. oder Adelheid-
strotze 28. 1. Fsp r . 676,

Dvbh . Str . 121, a. Mestb .,
Werkst , u . Lagerr ., el . K.
sof od. sv.  Näb . Güttler.

Emser Str . 2 Laden . F85ö
Fanlbrunnenstr 9 gr . sch.
Geschärtsr . m. Hub . 534

Frirdrichstr . 46 sch. Laden
mit Kontor re. fof. o sp.
Nah . bei Frau Haas,
Friedrichst raste 48. H. 2.

Gneiscnan str . 15 Lag ., Ms.
Gneiscnaustr . 15 gr . Lag.
Ololdgasse 15 Laden m. scb.
4-H.-Wohn „ auch geteilt.

Herrnmiihlgaffe 9, Part .,
schönes geräumiges Gc-
schästslokal , als Laden,
Wirtsck»aft , Büro und
Laaer geeign ., ab 1. Avril
z. v. Näh . Änwaltsbüro
Luisenstr . 41, 2._ F 652

Hirschgraben 10 Eckladen
m. 2-Zim .-Wohn . zu vm.
Preis 35 Mk. od. Wohn.
allein 25  Mk ._ 437

Kiedrich Str . 8 gr . Wirt-
schastsr . a . Lager . Büro
u dal verw .. s. N. Frau
Zim mermann  d as. F8 93

Luise n str.  1 7 Lad ., ev. W,
Marktstr . 22 ist ein La ^en

mit Lager u . cv. Wohn,
für gl . od. sp. z. v. Näh.
daselbst  bei Griesel . 514

Mauergasse 7 Laden , mit
_ob. ohne Wohn , sof. 322

iMHMtO ’St 9.
Laden m. Ladenz .. Lagerr.
,s »f.̂ N^ Lrderhandl . 305
Mauritiusstr . 12 sch. Helle

Werkstätte zu vm. Ääh.
daselbst bei^ Herrchen ._

Mauritiusstr . 12 1 kl. u.
1 gr . Laden z. vm ., a. W.
auch Lagerräume . Näh.
da selbst bei Herrchen ._

Moribstr . 37, Ecke Goeihe-
str ., gr . Ecklad.. K.. a . W.
?läh . Krvneniberger . 586

Nerostr . 27 sck. Lad . mit
Gal ., äiif ;. bill .. sof. o. sp.
Näh . Sch . 2. St ._ 587

Nerostratze 27, H., schöne
große Werkstätte sof. od.
später . Näb . H. 2. 362

Niedrrwa ldstr . 11 sch.  Lag.
Oranienstr . 48 gr . hclle
Werkstätten . N. 3. F615

N .ieinbahnstraße 5, gegen-
über d. Zollanit , Lager¬
räume , ab 1 4. 18 z» v.
Kriruth . Morib str . 35. 558

Rheinstr . 32. P .. 4—5 gr.
Räume , für ruh . Gesch
oder Büro  geeign et. 589

Rheinstr . 101 Laden mit
zwei Räumen  sof ort.

Riehlstr . 27 gr .^ agerr . u.
1 ^ im . zu verm . 590

Römcrbera 9/11 sch. große
Läden m. 8 . u . K. u . ist.
Hub . billig N. das . Hth
P ., bei Berghof . ober bei
Steige r , Bism arckrn. 80.

Säalgasse 4/6 Laden aus
gleich od. 1. 4. 18. 581

Schierst . Str . 20 Laden
zu vm . Näh , b. R oßbach.

SchiersteinT ^Str . 27. 1. b.
K. Auer , sch. h Lagerr ..
a . als Werkst , zu benutz.

Schlichterstr . 6 Helle trock.
Sockelgeschoßräume zum
Einstellen von Möbeln zu
verai . Näh . Augusta-
straße 19. Tel ephon 293.

Seerobcn str 7 W . o. Lag.
Stiftstr . 29 Werkst , oder
Lagerr . sof. Näh . 1. 593

Tannusstr . 47, 1, Schuh.
macher -Wer kst. bill . 545

Wag emannstr . 14 Lad en.
Weberg . 7 Laden.  595
Wcllritzstr . 30, Sibcn
„mit Htm , ti. Küche. „ 607
Weilstr . 2, Imand . Laden

mit 4-Htm .-W ohn . 596
Laden

mit reicht . Lagerr . s. zu v.
Albrecht straße  13 , 1. 308

Moilme Aden
mit Nebenräum . Näh .!

^Hild ner , Bismarckr . 2,1
» !

£oDen
3— 4-Z .-Wohn ., Weinkell ..

Lagerräume , sofort oder
später zu verm . Näh.
Bismarckr . 19. 1 r . 597

Gute Existeuz.
Laden Gr . Bu rgst raßr 17.
Kl . schöner Laden oder

Büro , Gactenfeldstr . 17,
gegenüber Sauptbähnhos
zu verm . Näh . C. Kalk-
rcnner , Friedrichstr . 12.

für alle Zwecke geeign ..
au . ». Golügasie 13. 599

Metzgerei
Herderstraße 6, m. Wohn,

u . Zubehör , auf 1. Avril

Schöner Laden Lang-
gaffr 5, seither Gesch.
Meyer , aus 1. April
anderw . zu verm . Näh.
LauoaaN « 7, 601

Großer Laten
s. o. sp. Kirchgaffe 19. 600

Günstine Oielegenheit
5. Selüständigmach . !

SrifesEisßfB
sehr gute Lage , in w.
seit I . fein ., sehr gut¬
gehendes Damen - u.
Herrengesch . betrieb,
w ., mit od. o. gr . 3-
Zim .-Wohn . z. 1. 4.
od. spät , zu v. Näh.
beim Hausbes . Nh in-
straße 115, 1. Ders.
ist z. Beschaffung der
Einricht bebilfl . Auch
für a flu>rzf,öfte v->F

Bille » und Häuser.

Hainerweg 4 16 Z.. elektr.
Licht. Zentralheiz ., als
Pensionsvilla mit bestem
Erf . betr ., zu vm . od. zu
verk. Bei . 11—1 Nhr .^

Kl . Billa z. Alleinbcwohn .,
8 Zim ., kl. Stall u . Gart,
zu vm ., ev. zu verk. Off.
u . D . 521 Tagbl .-Verlag.

Billa Am Aussichtsturm ",
Biebrich , 7 Zim ., a . gct .,
sof. N. Drudenstr . 10, 1 l.

Wohnungen
ohne Zimmerangabe.

Dludeiistr . 7 m. kl. Wohn.
Ji ._ Sch,wider . 3)1 tb. F202
Riehl str. 11 mehrere kl.
Wohn . Näh . Lotz, 2 . St.

Auswärtige Wohnungen.

Bierstadtcr Höhe 56 eine
schone 3-Zimmer - Wohn,
mit Balkon auf sofort
zu vermieten.

rvaiauer e
bei Wiesbaden : schöne 3-

u. 6-Z.-Wohn .. evt. als
Sommerwohn .. z. 1. 4. c.
zu verm . Näh . daselbst.

Möblierte Wohnungen.

AdolfSallee 32 eleg- m. 3-
wwie 7-Z .-Wobn . N. P.

Bahnhofstraße 6, 1, möbl.
Wohnungen u. einzelne
Ziuimer mit Küche sos.

Rheinstr . 72 mbl . 6-Zim .-
Wvhn . mit Bad , Elektr.
u , Gas zum 1. SLpril zu
verm . Näh . Part.

Saalg . 38, 1, möbl . Wohn .,
2 Zim . m. Küche oder
Benutzu -Nlg zu verm.

Au Yochfürrschaftl
Alelitz

vornehmste Knrlagr,
ist wegen Einberuf,
die I. elegant möbl.
Etage f. Kriegsdauer,
evt. mit Küche, zu v.
Großer 0-art .. Südl.
Adr . im Tagbl .-B . Up

Mob ierte Zimmer.
Mansarden re.

Adelheidstr . 51, 2. elegant
möbl . Wphn - u. Schlas-
zim .. evtl , auch einzeln.

Albrcllüstr . 24 , 1, g. m. Z.
Albrechtstr . 25, 1, behazl.
m. W .- u. Schlafz ., eig . E„
el. L.. Balk . Anzus . 1- 4.

Arndtstr . 8, P ., eleg . mR.
W.-„u. Schlasz .̂ ii. eiĝ E.

Bismarckring 11» 3. Et . l.,
schön möbl . Zimmer,
25 Mk. monatl . zu verm.

Dotzh. Str . 20, B . 2, g. in.
8 . m. od. o, Kückenb . sof.

Dotzh. Str . 55, 2,  sch. mbl.
Zim . m. od. ohne Kost.

Emser 2. 2 l.. m . 8.
Emser ^ tr . 44 , 2 l.» sch.

m. Z . m, a, Mlttagst . sot.
Frankpiistr . 23, 1 r., m. iRs
Hellmundstr . 40, 1 r .. m . M
Herrnmühlgasse 9, 2 r .,

freundl , möbl . Zimmer
mit voller Pension , elektr.
Lickst, vro Tag 4 Mk.

Jahnstr . 15, P .. g. m . 8.
Karlstr . 11, 1, g. mbl . W .-
„u .„ Schlafz ., ev. a .„ einz.
Lehrstr . 33 g. mbl . Zim.

Luifenplktz
«Nt m. Wohn . u . Schlafz.

mit oder ohne Pension
„an ält . Herrn »u verm.
Mittelstr . 4, 1, a . d. Lang-
„gasse, elag , m. Zim ., sep.
Moritzstr . 5, 1. aem . m. Z.

Moritzstr . 11, 1.
behaal . m. 8 .. evt . Pens.

Moritzstr . 22, 2, g. mbl . Z.
Moritzstr . 64, 1 l„ sch. mbl.

Wohn . u. Schlafz ., elektr.
Licht . Anzus . 1—3 Uhr.

Schwalbacher Str . 8, 2 l.<
eleg, m. I 2 sev, 8 , sof.

Schwalb . Str . 69, 2 !., 1 o.
2 m. sch. sonn , 8 .. cv. P.

Schwalb . Str . 85. 1. m. 8.
Schwalb . Str . 85, Hth . D ..
eins . mbl . Zim . bill . z. v.

Taunusstraße 74, 3, gut
möbl . Zimmer zu verm.

Ml mijöl. Zimmer
zu verm . Niederwald¬
straße 8, 1 l.. am Kaiser.
Frirdrich -Rin «.

Wellritzst r . 8, 2 l., a . m. 8.
Westcnd str . 20, 3, m . Him.
Fn »rster Kurtage ein
elegant möbl . Zimmer
an bessere Dame zu der.
mieten , auch Kurgast.
Adr . im Tagbl .-Verl . Lv

Leere Him ., Mansard . rc.

rldlerstr . 65. V . 1. l^ gr . Z,
Bertramstr , 12 Ms ., M .-E.
Bismarckr . 32. 3, gr . l, Z.
Bleichstr . 40 M s. » . P.
Ellen bogen «. 3 kl. Maus,
Ellenbogens . 9 ä fj . Zim.
Fanlbrunnenstr . 11 2 sch.

leere Hi m. mit Kochgeleg.
Frankenstr . 22 schön, gc.

Him . zu vm . Näh.  1 St.
Frirvrichstr . 55. S .. P .-Z.
Gneisenauftr . 16 leeres

sev. Him. Näh . Nidsche.
Helenenstr . 12 2 ineinand.

»eh. Maus ., Gas , zu , v-m.
Helenenstr . 19 sch. h. Ms.
„aneiuzelne Person z. v.
Herderstr . 9 hcizb . Maas .-

Him.  mit od. ohne Riöbel.
Heroerstr . 33 1 kl. u . 1 gr.

Mcms . z. Möbele instellen .
Hirschgrabcn 5, 2, I g. Z".

' ~ I . AtN.in. sev. E . u. Gas,
Fahnstr . 3, Hth ., 1 Mans.

u . Nebenraum sof. z. v.
Näh . Bismarckring 8, 2 r.

Fahnstr . 36 l. Zim ., Kell .,
Gas . 11 Mk.. Disd.,8 Mk,

Fahnstr . 44 I Zim ., heizb .,
_12_  Mk ^ monatlich.
Karlstr . 29 2 Z. f.  Möbe5
Marktstr . 12 gch Zim . z.

Möbelunters t . N. V. 2 r.
Moribstr . 12 leere Mans.

"ell v. Möbeln.
-Nor ibstr . 18 1 l. Himmer.
Moritzstr . 42 , S ., 1 gr . Z.
Nettelbeckstr . 20, gr . P .-H".

m, Herd u. W ., a.  iD
Oranienstr . 18, 1, 2 l. Z.

1. 4.  oö . sp. N. b. Lang.
Oranienstr . 49 l. hzb. Ms.
Philippsbgstr . 14, 3, l. Ms.
Schillerpl . 4 sch , l. „Mans.
Schulg . 6 leere Ms . N. L.
Schwalb , Str . 45, M. . l. M.
Schwalb . Str . 45 l. h. Mst
Westcndstr . 11 2 gr . h. Ms.

A- rkstr . 3 gr , Fsp .-Z. N. 1. ,
Aorkstr . 6 M . m. H. 1 r.
Zimmermstr . 9. P . r .. Ms . ^
In Billa mit G.. nahe a.

Kurv ., sind noch 2—3 l.
Zim .. mit od. o. Küche,
auch vast, für Kriegsin »..
Pflegebedürft , jeder Art.
zu v. Gemütl . Heim , a. <
W. ganze «d. teil » . Brr-
vileg . 3 Min . Haltest , d.
Elektrisch . Schöne Lage.

Parkweg 12.
3 gr . R . z. Biöbeleinsteü . '

Näh . Sftula . 6, i. Laden.
Gr . helles Zim . mit Gas

zu verm . Näh . Schwalb.
„Straste „ 75,„2^ S tockZks,_ j
In vornehm , geschl. Et .-
.Hans . nächst unt . K>-
Friedr .-Rinq , zwei in-
einanderqeh . Zim .. im
Abschi,,5 . 4 25 Mk.» und
1 gr. Mid . SO M . m. be,
e. D . z, Möbeleinst , nur
für m. 1- 2 I .. a. o. zui.
Off . W 510 Taqbl .-P.

Keller , Remisen . Stall . » . !

Adlerstr . 50. Stall ., 1. 4.
Blücherstr . 46 Lagerr . u.
Keller zu vm. Nah , das , ■
bei Melier , Bdh . 2. 602

Dreiweidcnstr . 4 Stall . R.
Bdh . 1 St ., 11—3. 603

Fanlbrunnenstr . 5 Stall,
für 1 Pferd u. Stall , tut
2 Pferde , sowie Futter-
raum u. Remise , ev. mit
kl. Mohn . Nah . P . 604

(vöbenstr . 14 gr . Lag .-Kell,
Göbenstr . 22 gr . h Keller

als Lagerraum od. dgl.
Mühlg . 9 Stall .. Remise

u , Lagerräume z. v. 605
Raucnth , Str . ll Lager,

keller , sow, Kohlenkell . u.
Wasserkcller prcisw , sof,
od, sväter zu vm . Näh,

' bei Ullmann . V, 2. F250
Seerobcnstr . 24 hell . Kell.

od. Lagerr . Näh , 1 r.
Lngcrkcüer , in jed, Größe,

sof. Näh , Luisenstr , 24,
Tapetenacschäft . 606

Statt , ii, Remise zu vm.
Näh , Webcra . 88. 1. 313

Kl . Stall s, 1—2 Ziegen zu
verm . Oss . u . H. 236 an
den Tcvgbl.-Verlag.

KeÄMheiiile
Aelterer Herr od. Dam-

. gemütliches
Heim

8 immer ) bei ält.
iteh. Dame ', auf W.

auch Pension g«L
n. Einzuseh . 9— 1

Frau Moos.

finden freundl . Aufn . u.
Verpfleg , für 8 bis
. den Tag . Eigene

u . Milchwirtschaft.

Mäilse j

wiihelmstratze llö
Dir seit langen Jahren von Herrn Wolff be»

wohnten Räume ( jkaden nud grosser Saal)
sind zum 1. Lklcber oder früher einzeln oder zu»
sammen zu vermieten . Der Saal mit einer Fläche
von 180 qm eignet sich hervorragend zu mcdiko»
mechanischem , aber auch sonst zu jedem größeren Be»
trieb , Ausslellungsraum oder dergl.

Näheres durch Nathan Hetz . 255

MWlhe1
Moderne Billa

mit 8 - 9 Zim . u. Garten.
Biebricher Allee od. Mos-
bacher Straße , zu miete»
oder auch zu kaufen aes.
Off , u. G . 551 Taabl .-« .

k-3!Mei -r »lmiig.,
Sttdviertel bevorz .. gcs.
Off,  u . E . 552 Taab l,-B.

Witwe mit 1 Kind
suckst 3-Zim .-Wohn . zum
1. Juli in best. Haus oder
auch Billa . Offerten unter
P . 236 an den Tagbl .-Berl.

Sonnige 3-Zim .-Wohn .,Soclip.od.1.St., immogl.entralheiz ., in ruh . Hause
v. einz . Dame a. 1. Juli
wisucht. Off . mit Preis u.
O . 236 Tagbl .-Verlgg .

Silitell. Ueiigil
sucht 3- Zim .-Wohn . zum
l . Oktober in best. Hause.
Offerten unter T . 551 an
den Taabl .-Verl aa.

Gesucht 1. Oktober
5 Zim ., 1. Stock, Sonnen¬
seite . Elektr ., GaS . Bad,
Balkon . Off . u . I . 522
au  den „ Taabl .-Verlag,_

Geräumige sonnige
5-Zimmcr -Wobnung

im Preise bis 1200 Mark
auf 1. Oktober gesucht.
Offerten mit Preis unter
M . 236 cm den Taabl .-V.

5- 6 3im.-Poljn.
am liebsten Hochparterre.
Balkon , elektr . Licht , Bad,
zum 1. Okt . gesucht . Ang.
mit Beschreib u . Preis u.
E . 551 an  d en Tag bl .-V.

6-ZiiMer-Wî ng
gesucht von ruhig . Fam ..
zum 1. Okt ., bevorz . freie,
sonnige Lag « u . Garten-
platz , Preis bis etwa
2000 Mk . Diskretion bei
nngekündigt . Wohn , ver¬
sprochen . Angebote unter
D . 549 Taabl .-Berlan.

7o^ l,umer-
Wohnnnq

oder kl. Hans , mögl . mit
(starten , Bad . GaS . elektr.
Licht, aeincht . Anneb . mit
Preis u. H. 551 Tagbl .-B.

Schöne helle
Wohnung,

6—7 große Zimmer , für
etwa Sept . oder früher in
vorn . Hause , gute Lage.
Nähe Stadtzentr ., gesucht.
Angeb . mit Beschreib , u.
SituatioiiSplan u. L. 525
an den Tagbl .-Verl ag ._

Gesucht
für alleinstehende Dame
zum 1. April oder später
herrschaftliche

Wohnung
von 6—8 Zimmer , mit
Zentralheizung und allem
modernen Komfort , in
sonniger , höherer Lage.
Angebote erbeten an

Pfarrer Held,
Walkmühlstraße 8.

Fernruf 6550.
Eleg . Wohn - u. Schlafz .,
Nähe Wiodelmstr ., aes ., m.
elektr . Lickt u. Zentral¬
heiz ., zum 1. Avril . Off.
u . P . 551 T ai»bl.-Verlag.

Herr (Beamter)
sucht nwtol. Zimmer , mögl.
separat . Angebote unter
F . 552 cm den Taabl .-VI.

Aeltere Dame sucht
einfach möbl . Zimmer,
Kochgelegenheit erw . Oft.
u. S . 551 Taabl .-Berlaa.

Herr sucht schönes,
gut möbl. Zimmer

sev.. respekt . ungeniert.
>stefl. Offerten u. L. 551
an den Tagbl .-Berlaa.

2 leere sonn . Zimmer
u. Küche, evt. Teilwohn ..
Part . »d. 1. St ., möalichst
Balkon , unt . Rheinstr . o.
Nähe , von all » "̂ stehender
Dame gesucht. PrciSoff.
». S . 547 Tagbl .-Verlag.

Trauerhalber
suche ich für 1. Avril
großes leeres Zimmer
oder Mansarde zum Unter¬
stellen von Möbeln , nahe
der Riugkirche . Näh . Carl
Hollesen , Loreley -Riua 8.
Hinterb . 2. Stock.

Privat -Berkäuse J

Junges schweres Pferd
imständebalber zu verr.
h. Göbel , Kohienhandlun .g»
trau kenst raste 24.

Z 'ege,

Kletti . Abelberg . _
Eine trächtige hornlose

Sahnenzirge

Zwei prima hochträchtige

siravr , ' ._ — - j-
Zicaen -Mutterlammche«

iu  verkaufen . Flick, Feldw.
kierbe im. __

Hasen billig zu verk.

3 junge Belg . Hasen,
Scheck, u . eine ZieL»

armonika zu vft Witzel»
^l tville r Straß e 3, H ih. 1,

Sch . Hasen verk . Oidcrn-
aeimer , Adleritr . 13, H . 2.
Junger Züchthahn z. vk.
Göttert , Ha ll« . Mr . 7, 2 r.
Garn , weißer Damenhut
z, vt . De bl . Karlstr . 6 2 t,
Br . Dämrn -Sommerhut/

wenig getragen , billig a«
zugeven . Berndt , Goben»
»raste 27 . 3 rechts.
4 fast neue Kapott -Hüte.

ein Tvauerhut zu verk.
Stern . Nervitraße  4 3, 2 t,
Som .-Hüte , Matr .-Mütz.

f. Nüdch., Kl .-Mütz . f. 4., 5.
u. 6. Kl . O» .-N . b. Mann»
hei mer , W atcoloo itr . 1, 2 l.

N . «u Qual . Herrenhut,
f. n. Trauer hui , Schau fei»
stuhl , Holzgeilell b. Fischei :.
Oranienst raste 35 . 3 l.

Postmüpe , fast neu,
zu vk. Säun -eist, Westend«
stra ste 4, 4 lin ks.

Snmtl . gut crh . Mützen
des Kgl . Realgymn . zu vk.
Leicker , Wörtbitr . 6. Part.

Prima Guminizllge
für Zugitierol billimt zu
vk. Presber , B le ickitr . 38.

Wenig gespielter

stzwurzkr Flöget
1,54 m lg ., u . noch neue-
Dorfelder Billard mit Zu¬
behör in Eich . 185/105 cn>
u verk . L . Flick, Eltville.

arktitraste
0 - Flöte , bis D gehend,

neu , zu verkaufen . Leicher.
Wörtbitr aste 6, Part.
Photo . Spreizen -Kamera,

6X9 , Filmvackkastette , für
75 Mk. zu verk Gläffer ).
Adelheidstraste 28, Part.

Phot . Kasten -Apparat,
9X12 , vorz . Ob )., neu 125,
f. 35 Mk . verk . Daumbach,
Norkstr .- 23 , Lade n , 2— 6.

2 Schulranzen zu verk.
Ball in », A lb recht,lr . 41 , 1.

Alte Kupferstiche
u. Aguarelle zu vk. Näh.
Mayer , Schwai b. Str . 2,1
Nr ggiimMet

Wundersch . Lampenschirm
W Werkst , f. 120 M . verk.
Schäfer , Marktstr . 12. 3.

Kaffee -Service
Deller . Weingläser . GlasH
schalen im Austr . zu verk.

Schmitt,
Schwalbacher Str . 1A, 1.

2 ar . eiserne Kochtöpfe.
17X45 Zmtr ., 2 kleine U.
1 gr . Spiegel mit Gold ».,
Wanduhr , leere gr . Wein¬
flaschen zu verk . Orth.
Kaise r -Friedr .-Mina 46. 1-

Nnßb .-Schlafztmmer
mit 3teil . Dviegelschrank.
eich. Büfett . n » ßb. Büfett,
prachtvoll . Bücherschrank.
Spiegelschrank , h  u . 2tür.
Kleiderschränke . Liegesess^
Sofas mit 2 Srstel . Küch.»
Einrichtung . Nähtisch,
Ctag ., sehr schöne Polster¬
garnitur . Brümo - n. and.
Dviegel . Bilder , Schreib¬
tische l». Ruhebank billig
Kopp, Hellmundstr . 42.
(Fortsetzung aus S . 9J
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[Auilliche WM 1
Bekanntmachung.

Am 19., 20., 21. und
27. iRärz 1918 findet von
vorm. 9 bis nachm. 5 Uhr
im Rabengrumd Scharf¬
schießen statt.

Es wird gesperrt : Sämt¬
liches Gelände einschlreß-
lich der Wege u. Straßen,
das von folgender Grenze
umgeben wird : Friedrich-
Königweg, Jdsteiner Str .,
Trompeter - Straße , Weg
hinter der Rcntmauer sbis
zum Kessclbachtalj, Weg
Kessclbachtal - Fischzucht
bis zur Platter Straße,
Teufelsgraben - „Weg bis
zur Leichtweishöhle. Die
vorgenannten Wege und
Straßen , mit Ausnahme
der innerhalb des abge¬
sperrten Geländes befind¬
lichen, gehören nicht zum
Gefahrenbereich und sind
für den Verkehr frerge-
geben. Jagdschloß Platte
kann auf diesen Wegen
gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des ab-
gesperrten Geländes wird
wegen der damit ver¬
bundenen Lebensgefahr
gewarnt.

Das Betreten des Schieß¬
platzes im Rabengrund
an den Tagen , an denen
nicht geschossen wird, wird
wegen Schonung der Gras¬
nutzung ebenfalls verboten

Garnison -Kommando.
Verhalten bei feindlichen

Fliegerangriffen.
Die Erfahrung hat ge¬

zeigt. daß an einzelnen
Orten während nächtlicher
Fliegerangriffe bei einem
Teile der Bevölkerung die
Neigung besteht, die von
ihnen bewohnten bezw.
ausgesuchten Räume zu
erhellen.

Diese plötzliche Verstär¬
kung der Lichtquellen gibt
dem angreifenden Gegner
die Möglichkeit, sich„ zu
orientieren und zu einem
gezielten Bombenabwurf
zu gelMgen - ist also ge.
eignet, Den Wert der bis¬
her sorgsam beachteten
<Drdu nke lu nasvo rs chri ften
init einem Schlage hin¬
fällig zu machen. Das
iniiß unter allen Umstän¬
den vermieden werden.

Es liegt im eigenen In¬
teresse der Bevölkerung,
gerade während eines
nächtlichen Fliegerangrif¬
fes die Verdunkelunys-
maßnahmen aufs Pein¬
lichste durchzuführen.

Wiesbaden , 14. 2. 1918.
Der k. Polizeidirektor.

v. Heimburg.
Die städtische öffentliche

Lastwage in der Schwal-
bacher Straße wird werk¬
täglich in der Zeit vom
16. September bis ein¬
schließlich 15. März von
vormittags 7 Uhr bis
nachmittags 7 Uhr un¬
unterbrochen in Betrieb
schalten.

städtisches Ak-Peamt.

WtMtl.Anzeigen
WM Min um
in allen Arten Möbeln zu
lull. Preisen . « . Kettner,
Kirchqassc 62._

Rasier -Creme,
sehr gut schäumend,

empfiehlt
Kästner & Jacob !,

|Parfümerie,Taunusstr .4.

Haubcnnetzc. echt Haar,
en gros, en detail, zu den
bill. Pr . A. Steiner , Haar.
netzfabrik, Bleickstr. 33, 1.

prinea Qualität , empfiehlt
Ehr . Flechse! Jahn str, 12.

Prima Waschmittel
Pfd . 1 Mk. zu haben.
Brühl , Friedrichstr. 37, 3.

Gute
Bohnermasse

fest und flüssig,
Stahlspäne.

Germania -Drogerie.
* Rheinstraße
Starke überwinterte
GenliisepjialM

gut abgehärtet , jetzt zum
sofortigen Auspflanze «.
empfiehlt jedes Quantum

Ferd . Fischer.
Aukammallee.

Anzündehol»,
fein gcfv., Sack 2.50 Mk.
Hochstraße 3, H. 1, Qiöbel.

Brennholz
Zirka 10 Waggon Buchen,
scheite waggonweise ab-
zngeben, sowie Tannen¬
holzstangen zu Bauzweck.
Offert , an W. vol »mbel.
Karlstratze

Etwa Allianz ; April versenden wir den
von

marlitts Romane
Statt
Preis der

Orig .-Ausg.
Pie kaufen etwas Gutes.

Volksausgabe in 9 gebundenen Bänden.
jrvfe manatlich . Der Ge-

ii J * samlpreis für die
Bw .k  ganze Sammlung

beträgt nur 20 M.
Auf Wunsch 3 Tage zur Ansicht . JedesRisiko

Inhalt der Bande:
1. Die zweite Frau . 2. Das Gehe mnls der alten Mamsell.

3. Das Heideprinzcßchen . 4. Reichsgräfln Gisela . 5. Im Sehillingsnof.
6. Im Hause de - Kommerzienrates . 7. Die Frau mit den Kurtunkel-
st inen . 8. Goldelse . 9. Thüringer Erzäli ungen (Amtmanns Magd.
D e 12 Apostel. Der Blaubart. Schulmeisters Marie. *

36 zahlen Sie
hierfür

ist also gänzlich ausgeschlossen . Portofreie Zusendung . Die Auflage ist
gering , sofortige Bestellung daher nötig , da sonst ausverkauft.

Pestalozzi-BiiciiHandlnn^ Linke&Co. Halle8.

Bestellschein gell , auszuschneiden u d mit
B-iefumschlag einzusenden.

3 Pf.-Marke in offenem

Ich bestelle hiermit laut Anzeige imV\ iesb.Tcbl . bei der Pe*talozzi-
Buchhandlung Linke & Co. Halle/Paale Marlitts Romane Volks- ]
ausgabe in 9 Bänden . Preis vollständig 20A . Ich ersuche um por -o- ,
freie Zusendung des vollständigen Werkes gegen Monatszahlungen von]
3 ülark . Postscheckzahlkarten werd . beigefügt . Erfüllungsort Halle , j
Ort, Tag, Straße : -- - -- - - . - . .
Vame und Pfand:

Elektr . Heiz - ...Kochapparate
Brotröster, Haartrockner, Büseleiseo.

Hess , Installation, Taunusstrasse 5.

m Fritz Lehmann,Juwelier
Kirchgasse 70

"■i  neben Thalia-Theater
Fernruf 2327. :: Fernruf 2327.

Grosse Auswahl in Juwelen.
:: Viole Gelegenheitskäufe ::

" Die reell billigen Preise sind in meinen
y. Schaufenstern offen ersic tlich . 243

1  Ankauf von Ofiüanti

Buchenholz.
schöne gesunde Ware , kurz geschnitten und gespalten,
empsiehlt abgeholt zu 5,75 und frei Keller zu 6,50.

Steimel, Holz» und Kohlen-Hanvlnug,
Oranienstraße 34. _

m J.&G.AdrianÄ
KgLHofspeditenre USJGI

Bahnhofstrasse6 . Fernspr . 59 u. 6223.
Möbeltransporte vonu. Darb allen Plätzen.

Umzüge in der Stadt . US
Große moderne Möbeliager- Häuser,

Ziehung besinnQu
am 19.u.20.AprilJ -j

Grofje

Kolnerfj
Lotterie. | |
4996 Gewinne jjE

Mark

150000

/ « Hilf gf n.

500001
451111
35000
20008
10000

Mk.

Mk.

Mk.

Mk.
Mk.

Dl« orofls Prämie: 25 000 Mk. wird dam letztgez. Gew. zugeschl.
Kölner Lose 3 Mk.
5 Los*aas verschied. Tausend 15 Mk. u 10 Lose aus v rschled
Tausend 30 Mk. einschl. Porto und Llsta. Naemahme 20 Pfg.
Zu bezieh, sw V. 5^ r ämf >r Bank - uad

durch OUl . » *>» Lotteriegeschäft
Düsseldorf , Kg ' in «r>,Nstu R2,

Dr. Engelhardts Mlirpastete
Dose Mk. 2.60

zu verwenden als

Hackfleisch oder Ilackfleiscli-
Verlängeriingsraittcl

sowie zum Füllen von Kohl und als
Brot -Aufstrich.

Emil Hees, Hoflieferant,
Grosse Burgstrassse 16.

Fernsprecher 7 und 67. 208

«Bl

Schmücken 81c Ihren Hut * mit meinen
echten Stranssfedern

= „Brunhilde “ —
Der reizende , einzis : feine  Damenhntputz
Sommer u. Winter  immer modern,  fertig
zum telbstaufstecken . Ieh liefere unter Nach¬
nahme in schwarz und welss F140

Länge ca. 36 cm., Breite 13 cm zu 3.25
.. „ 39 „ 15 * „ 4.50
„ „ 46 * » 17 ,, n 8-—
Zurücknahme nach 8tägiger Probe.

Pm ^ hf - TTn + alno ’ Größte Auswahl in Strauß-
lldtlit XVdldlU ^ . federn,Straußfedernkränze

und -Boa versende an jedermann umsonst.

Emst Lange, Düsseldorf, Ä
[Kein Ladengeschäft . Versand direkt an Private!

Waggonladungen cingctroffcii*in;
Glas Porzellan Steingut

Konservengläser
Hinmach- u. Gelee-,
Wein -, Iier - nnd

Wassergläser

Kaffee-Service
Kassen u. Iesser

Fierrinen u. Schüsseln
Platte », oval

Waschgarnitnren
Können-Garnituren

Kesser
Fassen

Steineinmachtöpse — Kochkisteutöpfe.

Südkaufbaus Ecke Moritz » und
Eerich sftrahe 1.

Empfehle e. jung, spritzig.
I0I7er Ri en,Hess.

vorzüglicher Qual ., sowie
14er, 15er, 16er
'Lveiß- u. R » wein.

H. Siuppel,
Taunusstraße 41. 1.

halten d. Ge-
flügels mit Knochenmühle
„Heureka", Modell F . M.
>0,80. Tragb . Ställe für
Geflüa ^ Zieaen u. Schw.
Zuchtgeräte. PrSl . fr . Ge-
flüaelh. in Mergentheim 80

Tabak anbanen
bringt hohen Gewinn . Ich
Vers. Tabaksamen ausr.
zur Ernte von 20 Pfund
Tabak — 1000 Zigarren,
mit Kulturanweistmg und
Anleitung zum Zigarren¬
machen für 1 MI . F140

E. Hecht. Gartenbau,
Berlin -S chönholz N.

Meie Grstjlrre
Milchtövsc.
Kochtöpfe.
Schüsseln.

Julius Mollatli
Schulberg 2. Fspr. 1956.

Stahlspäne nnd
Parkeit bvHen wa chs
verkäuflich 28. Gail Ww..
Wiesbaden . Schwalbacher
Straße 2. Telephon 84.

^iiiimmniininuiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiimHiiiiimimiHiiiimiiimimmiiiiimiifuiuiiimiiiHimmmiiiiiiiiiiiiimiiiiumiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiimtniiiiW
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Grabenstr. 16
Bleichstr. 26
Kirchgasse7
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Bei dem jetzigen Mangel an frischen Seefischen empfehle: =
*/i Fische mit Haut Pfd . 1.60 1

(Dorsch ohne Kopf) 1
in Stacken ab¬

gezogen . . .
gekochte Fisc!.stücke

in brauner F ttbrühe
nur warm zu machen

Kräuter-ffuscheifleisch-Paste
sehr nahrhafter Brotaufstrich

Muschel fieisch-Ragoutl-Pfd.-Dose1.80
ff. Heringsalat V* Pfd. 0.60 , Krabbensülze 7* Pfd. 0.80 |

Letende Bachforellen stets vorrätig.

la gewässerten
Stockfisch

Mittagsfisch
Pfd . 1.80 |

2-Pf h-Dos» f§
6 .00  =

l -Ffd .- l)ose
2 .00

Tonnerstag , den 21 . März,•w V »» - - - - vr
vrrmittags 9J4 nnd nachmittags 2%  Ilhr beginnend,
versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Verpei-
gerungslokale

22 Wellriystratze 22
felgende sehr gut erhaltenen Mobiliargegrnstände als:
Moderne eleg. eich, geschnitzte Herrcnzimmer -Einrich-
wna bestehend aus 4teil . Bibliothekichrank. Diplom.»

■eibtiK , Schreibsesscl mit Leder, 3 Leder,tül,len.
Tisch. Leder-Klubsessel. . „ . . . . .
Moderne nußb. Schlafzimmer-Emrichtung , bestehend
aus 2 Betten, Stür. Spiegelsd-rank. Waschtoilette mit
Marmor - u. Spiegelaufsatz, 2 Nachttische.
Spiegelsckwänke. 1- u. 2tür nußb . u . l. Kleiderschr..
Waschkommoden mit Marmor u. Spiegelaufsatz , nußb.
u. mahag. Vertikos, nußb . Damenschreibtisch. Wasch¬
kommoden u. Nachttisch:. Polstergarnituren . Scfas,
Ottomanen . Polstersess., eich Auszuchisch, runde , ovale,
viereckige Tische Blumentische, Näh - und Nwptische,
alle Arten Spiegel , Betten Mctallbett mit Messing¬
verzierung . Kommoden, Konsolen, span. Wände,̂ Klo»
vier- und andere Stühle , Kleider- u. Handtuchfländer,
Büstenständer, Vogelkäfige, Paneelbretter , Gasherde.
Gas - u. elektr. Lüster. Lamoen Bilder . Oelgemälde,
Nähmaschine. Krankenfahrstuhl , Kleinmöbel aller Art.
Nipp- und Ausftelllachen, kchöne Pendule -Uhr unter
Glas . Bestecke, Partie >Bücher Konservat .-Lerikon,
Goethe, Heine. Srbiller . Sbakr v̂eare, Lessing, Hon¬
wald, Humboldt, Hauts, Ftsland , Körner . Lenmr,
Zedlitz, Tepvicbe, Vorlaacn transnortabler Herd, ver¬
nickelter Nießner Neaulier -Füllofen, Badewanne.
Badeostii , vollständige Kücken-Einrichtung , 2 einzelne
Köckenschränkr, Glas , Porzellan , Kn-cken- und Koch,
geschicve und vieles rudere mehr freiwillig meist¬
bietend gegen Barzahlung.

Besichtigung während den Geschäftsstunden.

Georg »Inger
Tel. 2448.

Auktionator und Taxator.
22 Wellritzsttaße 22. Gegründet 4897

Grotze MvbilNl-BersieiAkriiilg.
Donnerstag , den 21. März er.,

vormittags 9%  Uhr anfangenb,
versteigere id> im Auftrag folgende sehr gut erhal¬
tenen Mobilien öffentlich meistbietend freiwillig gegen
Barzahlung in meinem Versteigerungslokale

7 Moritzstraße 7, dahier
als : 1 nußb. Schlafzimmer , besteh ans zwei Betten,
Sviegelschrank, Waschkommode mit Marmor - und
Sviegelausfah , Frisiertoilette u. 2 Nachttische, 1- und
2tür . polierte, lackierte u. tann . Kleidersch>'änke. antike
Kommode, antikes Schreibpult , sehr gutes Tafrlklav^
1 nußb . Bücherschrank. 1 nußb. Schreibtisch, nußb.
Schreibvult , 2 kleine nußb Glassckränke, Wasckkom.,
Nachttische, Trümospienel, Vertiko, Sota , eisern, Bett-

Gasherd , Staffelei , Paravent . 8 sehr gute Oelgemälde,
verschied, andere Bilder , Spiegel elegante Plüsch-
vortieren . Stehleiter , Dezimalwage , sehr gute Stühle
u Tische. 4 schwarze Säulen . 1 javanisches Tischeben,
Balkon- u. Gartenmöbel . Serviertisch, aescknitzte
Wandbretter , 1 gr . Kückenwandbrett mit 18 blauen
Krüaen , 1 Kückenschrank u. -Tisch. 1 Schiffsmodell
mit Glaskasten, 1 versilb. Bowle mit 12 Kristallglas .,
1 silb. Teemaschine mit Kanne und Milchkanne, eine
Onirnhr mit 2 Leuchter. 2 eich Ständer mit zwei
Goldbronzeleuckter, sehr schöne Nivv- u. Ansstcllsach.,
sehr gutes Porzellan , Walchaarnituren , Hänge- und
Stehlampen , starmig, Lüster. Küchen- u. Kochgeschirre
und noch vieles mehr.

Adam Bender
Auktionator nnd Tlrator.

Tel. 1847. GeschäftSlokal: Moritzstraße 7. Tel. 1847.

Neuester, konkurrenzlos
bester und bi! igster

auswechsell arer
H »f- nnd Strnften»

patent-Besen
„gesetzlich geschützt"
Zu beziehen durch die

hiesigen Geid)äfle . Wo nicht
erhältlich, liefert : Periöl-
Fabrik, techn Abt.. Adolf»,
all« 35, ger »it>r. 8003»
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^ ^ Prioat -Vertäufe ^ ^
sFortsetzung von S . 7.)

2 voll st. schöne Bette»,
fast neu, »u verk. Scheuer-
iina , Büdmaenitr . 8, P.

2 pol. Nußb--Betten
mit Matratzen zu verk.
Bechlcr, Llcicksttratze 41, 2.

Schlafzim.-Einricht»ng,
kom-pl. <2 Betten mit 'Roß¬
haarmatratze ) u. Sekretär
u. Mandoline zu verk.
Si ttina ec. Nerostrabe 3, 2.
Bett mit Roßhaar -Matr.
u. Svvungr . zu verkaufen.
Näh. Ackermann, Helenen-

raste 12, Vdh. Patt.
8. Bett. ttür . Klciderschr.,
Putzichrank zu verk. Will,
Wellcrtzjtraste 13, Part ._
Eis. Bettstelle m. Spr.

u. Seogras -Watr ., 2 Kiff.,
Kom.. u. Marmorauifsatz,
2 Vogel käs., 2 Liebig-Alb.
Kindlingcr , Kliavswck str. 9.
Nußb.-pol. Bettst. m. Svr.
u. Watr ., v. Tische, 3fl.
Gash ., Itür . Klebderschr.,
Kart . u. v. m. Schneider,
Marenthaler Straße 8, 1.
Gebe. Betten^m. Roßb.-M.,
Federzeug, Spiegel , Kuch.-
Mövel u versch. zu ver¬
kaufen Eleonorerrstvcrße5,
Striegnitz . _ _ J_
"28. Kinderbett «t. Matr.
u. Mesiingsl., gut erhalt .,
für SO m.  zu vk. Weiche,
Dotzheimer Str . 32, 2 lks^

Federbett z» verkaufen
Kersch, SchwÄb. Str . 21,1

Deckbett u. Plumeau,
ist. Daunen , Kiffen verk.
Hosfincmn, Eckernförde-
straste 17, Part , r ., nur
von 9—12 Uhr.
F . n. Nußb.-Büchcrschrank
zu vk. Brenner , Sonnen-
berg- Mi-esb., Bergstr . 1.
^Grüne ' Plüsch-Garnitur,
bestehend aus Sofa mit
6 Polsterstuhlen , ju ver¬
kaufen. C. Ries -Uebereck,
Rheinstra ste 15._

Krankenwagen, Kugcllag^
Lüster für Gas u. Elettr .,
Windfang mit -Facettglas
n. Zcichentafel zu verk.
Herdcritraße 9, Wieth._

Gut erh Kinderwagen
lBrennabor ) u. ein Klapp-
stühtchen zu verk. Rörig.
Wevderstraste 12, Mtb . 1.

Kinder-Klappwagen,
gut erh., zu vk. Hummer,
Gneisenaustraße il , 2. r.

Kinder-Liegewagen,
gut erh., zu verk. Renz,
Hellm undst raste 38, P . l.

Kinderwagen,
Sitz u. Leiter zu vk. Ruvff,
Adelhcrdstraste 83, Hth. 1.
K.-Liegewag., a. erh., vk.
Braun , Wiinkcler Str . 6.
S .-Sitz- u. Liegewag. bill.

Ruanpf, Hrvschgraüen 11.
Kinderwagen,

Kinderklappwagen, Kinder¬
stuhl, Gaskocher, runde
Wanne , Petrol . - Ampel,
Schaukelvferd, low. Draht-
gitter -bill. Oberg , Sonnen-
berg, Weihergartenstr . 12.

Beränderungshalb . zwei
gnterhaltene
Gasbelenchtttngs-

körper
zu verk. Anzuseh. vorm.
9—11, nachm. 2—4 Uhr.
Hepmons Adolf sallee 16,3

Für Gärtnerei
5.0 m verz. Eisenblechrohr.
t00 mm weit, mit Bogen
und Flansck̂ n zu verk.

Lied, Adlerstraße 31.

Wärmflasche Kaffeeröster.
Gaslamp .. Brenner , Zhl..
Glüht ., Gaskocher, Gas -,
Brat - n. Backhaub., Bade¬
wannen . Petrol .-Ersatzkrz.
Krause, Wellritzstraße 10.

Adler-Schreibmaschinen
gebrauchte , zu verkaufen.

Su zberger Wörthstrasse 17.

( ÜWkW )
«leg. GksGft
üosoit. fiiffK,

Put , usw.. Pension, von
jün«. Doktors - Witwe zu
kaufen gesucht. Nur gute
Lage. Event , mit Dame
beteiligt. Offerten unter
?t. 739 an de» Taabl .-B.

zu

Großer
Restaurations-

Herv
verkaufen. Näheres

Hotel Fuhr.
Geisberg straße 3.

~~^ erb, emaill., 80X120,
Rohr r., zu verk. Gattung,
Wlarttuvm-Allee 6. _

Gebr . Pensions -Herd,
70 X 236 cm, zu vk. Schul-
aasse 6, Laden, Sten zel.
2fl. Gasherd m. Schl.,

Grasmähm ., eis. Gartenb .,
eis. Kleiderftd. vk. Krau'
Kaiscr-Friedr .-Ring 45, '

Grün . Plüschsofa 79 Mk.,
Klei.>erschr. 60, Mument .,
schmiedeis., 10, m. Blatt-
pflanz ., Gwmmib., Kakteen
zu vk. Schnelle, Schenken-
domstraße 7 Pa rt.

Kanapee für 60 Mk.
'zu verk. Bülowstr . 12, P .,
Gottlieb, von 9—11 morg.
Schreibtisch mit Aufsatz,

Kom., nußb.-pol., vk. Kun-
Herger, Rüdesh. Str . 38.

Antiker Schreibtisch
zu verk. Händler verbeten.Anzus. vorm, von 10—12.
Sanne r, Kleislstr. 6. 2 c,HuB6.- 21 asj,,e.tiiä
130X110 Zmtr .. (öt 12
Personen , zu verkaufen.
Haffclmann , Bismarck-
rina 27. Anzuseh 11—>2.
Maff. nußb.-pol. Sofatisch,
rund , 1,05 Dm., geschn.
Eich.-Liegesttchl m. Stick.-
Polst ., f. neu Eisschr., eis.
Flasckxngest., Trevvenstuchl,
Tellecbrett , Blumenbank,
1P5 lg., Säge , v. Bilder
bk. Hövpli, WortihLn 6, P.
Gut erh. Kommode z. vk.
Schmuck, Delaspeest vaße 6.

Kleiderschrank,
massiv eichen, zu verk.
Breis 150 Mk. Näheres
Wa lkmühlstr. 14, Se idel.

Gr . eis. Geldschrank,
gut erh., bill. zu verk. An-
zuschen vormittags bei
Krezzer, Adolkstraßc 16, 1.

Molia-Kochschrank, neu.
f. 120 Mk. zu vk.. Ladenpr.
200 Mk. Pfeifer , Sonnen-
heva, Wiesbad. St r. 104,1.

EiSschrank,
2tür ., zu verk. Rennau,
Adc>lssallee 19, 1._
Eisschr. 20, 2 Plüschseffel,
Lim .-Palme , Gartenmöbel
xl  Hängelampe vk. Holz-
na gel. S chwalb. Str . 7, 3.
Heller Waschtisch, Ehaisel.,
ov. Sviegol , gr. Tisch mit
Marmorpl . usw. zu vert.
Heck, Gc i4.be rgstraße 14._
Sol . nußb.-pol. Nachttisch

mit weißer Marinorplatte
85 Mt . Hoffmann , Eckern»
fördestvaße 17. Part . r._
Gut erh. Kinderstühlchen

billig zu verk. Ludwig,
Dotzh eimer S traß e -124.
5teil . span. Wand ltapez.j,

Sitzbad u. Tonnengarn . vk.
Hartmann , Rheinstr . 15, 5

Zflam. Gaslüster,
ei. Kmderhut f. 8—10 ? .,
Bücher f. Kl. 4- 5 Lyz. IT,
gr. Atlas zu vk. Wüschner,
Scharnhorststr aße 48, 1.
Gaslüster u. Eisschr. verk.
Krunipholz, Eltv . St r . 12.

Fast neue Wanne
s. Ko werab wasch. preisw.
vk. Maurer , Rheinstr . 121.

Kinder-Badewanne
mit Tisch zu vevk. Bühles,
Bertram st raße 7,  Pg ct._

Gebrauchte Schuhleisten
in allen Größen , a. einz.
zu verkaufen bei" Dorn,
Moritzstrnße  11 ._

zu verk.
straffe 30.

Roth. ^leich-

Tränsmrssi onswelle,
4 in, 35 mm, 2 Lageriböcke,
Vorgelege, Kcttenzug, 2ö b.
30 Ztr . Tr . Dr . Müller,
Weinbergstr . 12. Tel. 700.

16 m m- Drahtgeflecht,
2 Sägeböcke m. Säge , eine
Grube Mist z. vk. Schnurr,
Scharnhorststraffe 34, 1 r.LkllliMlisillle»
^Laxtcm Siebte" zu verk.
Schw alba ch, Ri ttgardt.
Bersch., Blattpfl . (Lamp.)

Gneisenaustr . 35, 1 l., Vü3

[ Händler -Verkäufe )
Ziegen,

frischmelk. u. hoch trächtig,
zu vk. Hofmann, Oranien-
straße 33. Televbon 3432.

Laden-Einrichtung
kür Lebensmittel -Geschäft,
iwch gut erh., billig abzug.
Geiff, Rheinstraffe 94, P.

kellyle MlMllk
80—35 Ztr . Tragkr ., mit
Kasten, zu verk. Capito.
Waldstr^ SO._ Tel. 4466.

ffederrolle zu verk.
Adelheiditvaffe 19, Michel.

Ein Schneppkarren,
2 Kummete, 1 Schild zu
denk. Wirtler , Aarjtr . 24.

Harmourum
iSchicdmeher). prima In¬
strument , preiswert abz.

Zimmermann,
Waqemannft ra ße 13, B.

§kil«.-P!lillie«>i
fast neu, zu verkaufen.

Tipper.
Oranienst raße 23. Mtb. 2.

Altertümliche Möbel
u. Awsstcllsachcnb. z., vk.,
Ehaiiselongs, Glasschränke,
Schreibmiöbsl, Spiegel u.
Bilder . Lenze, Adolsstr. 7.

Schlacht- h
pserde

zu laufen ges.. sowie Rot-
sch achtpferde werden aus
dem schnellstenWege geholt.
L. UU.nunn , Mauergasie2I.

Junger rasier, männl.
AZolfsynus

mögl. große kräft. Jigur,
zu kaufen gesucht. Offert,
mit Preisang . u. A. 735
an den Ta gbl.-Verlag ._

Schöner Fox-Terrier,
stubenrein , zu kaufen ge¬
sucht. Scarisbrick , Wics-
baden, Mainzer Straße 9.

ZihWeiK
UI jeder Fassung, sowie
Reinplati » kauft die amt¬
lich berechtigte Auskäuf. r
die Kriegsmetall -Akt.-Ges.

Zraii8. 9i«se«sell>,
15 Wa gcmannstr . 15.

M" Psalids-tzeive
Brillante », Schniucksachen.
Bestecke, Service , Uhr. usw.
lauft z» allerhöchsten Pr

Stummer,
Ncugasie 19. 2. Kein Lad
G. e. Knab^Schulranzen
zu kaufen gesucht. Hies,otzheimer Str . 124, H. 3.

Neitzbrctt
u. Zirkelkasten zu k. «es.
Nur sckirisil. Offert , an
Frau Elise Gugelmeier.
Seerobenst raße 7. H. 1 r.

Guten

Drilling
oder Büchsflinte u. Ziel¬
fernrohr . sowie JandauS-
rüstnna kauft per Kaffe

Bietorin -Drogerie.
Frankfurt a. M..

Evvsteiner Str . 25. 1h40
Haartrocken-Bpparat

u tauf . ges. M. Sattler,
lgaffe 24.

Mandoline gesucht.
Bieübaum , Korkstr. 18, 2r

Gitarre gesucht. Preis-
Off . Kiüb, Stein gaffe 32.

Deckbett n. Kiffen
aus sauberem Hause zu
taufen gesucht. Off . Kühn,
Winkeler Straße 6.

M Brnutleate!
1 Schlafzim. mit 1 2schl8f.
Bett . 1 Küchrneinrichtung,
alles wie neu, 1 Büfett.
Nubb.-KIeiderschr.. Sosa.
Kinderbett. Kinderklavvw.,
Tische n. Stühle , all. sehr
dillia zu verkaufen Bleich-
straße 15, H. Bogel.
Sekr ., Rollvult , Kleide» »

u. Küchenschr., Kom. Ir.
Waschkom., Sofa , Bett,
Deckbett, Tische. Kannen»
beca. Hellmundstraffe 17.
Mod. Küch.-Einr ., neu, vk.
Seidel , Jahnstraße 34.I ©flMotflt
ca. 'A  PS ., zu verkaufen.
Telephon 2691. PH. Lied
u. Sah «.

«N SiHMkSll.
usw., g. Einrichtung , kft.
Qlroß, Blüchcrstrafie 27.Möbel nft Mrt
Teppiche n. alle auSrnng.
Sachen kauft zu reell. Pr.
zmBknr ii7i
Oran rnstr 2». » . ÜHI

Ankauf
von allen

gebr. Möbeln
und

Betten
lM einzeln̂ sovie

ganzen Zimmern
rn

9!«tI .Eipier,
Tel. 4878, zahlt am besten
für Möbel a. Art. einzelne
Stücke u. ganze Nachlässe,
sowie Bettked., Teppiche.
Psandscheine u. alle auS-
ranqierten Sachen.
Nußb.-pol. Muschelbettst.,
mit oder ohne Matratzen,
sowie nußb.-vol. Schrank
zu kaufen ges. Kriegsinv.
Kecker, Blücherstraßc 38.

Oiut erh. Speise- und
Schlafzimmer zu kaufen
»es. Hennemann . Well-
ritzstraße 50.Nurm Mul
zu kaufen gesucht: Büfett.
Tisch, Stühle . Ehaisclong.
An«, mit Preisangabe an
Paul . Oranienstraße 6V.
Kl. ziert . Sofa od. Ruhe-
Bett , Kommoüch., od. solch
Zierschränkch., Tepvich, ev.
Korümöbelchen billig zu
kaufen gesucht. Offerten
mit Preisang . an Hübgen,
Parkw og 12.

Kleiderschr., Diwan
od. Ehaisel. zu kaufen ges.
Eckert, Waterloostr . 3, H.

Gut erhaltener weißer
Kinderschrank n. Wasch¬
tisch, Wäschekörbe. Putz¬
schrank. Regale, länglich.
Kerbtisch zu kaufen gef.
Fri nk, Adolf sallre 4, 2.
Gebr. saubere Matratze

od. Strohsack für großes
Kinderbett ges. Reumann,
Dotzh eimer Str . 105, P . l.

Ei» größ. Reisekoffer,
gut erb ., zu kauf, gesucht.
Anerb. mit Preis an
Keßler, Dambachtal 24.

Kinder-Sitzwagen,
zufainmenNappb., aus gut.
Haui'e, zu kaufen gesucht.
Müller , Goetbe straße 6,2.
G. erh. K.-Sitz- u. Liege¬
wagen m. Verd. z. k. ges.
Bkeding, Frankenstr . 21, 3

zu kauf, gesucht. Daselbst
Kindersportwagen zu verk.
lfföbenstraße 29. 3, Koch,

Zwei Gaszuglampen
iu kaufen gesucht. Off . an
Förendt, Hermannsrr . 1,1

Plattöfchen zu k̂ aes.
kracke, RaiStracke, Rauenth . Str . 14.
Ausgekämmte Haare

für Kriegsindustrie , nicht
gewickelt, k. zu höchst. Pr.
Steiner , Bleichstr. 33, 1.
Weiu» u. Sekt-

Korke
kauft und holt ab

SSllnel lfiU .2
Serk-.Beinlette
Flaschen. Lumpen. Papier.
Hasenfelle. Roßhaar usw.
kauft stets Sch. Still.
Blücherstr. 6. Tel. 6058.

Rheinweinflaschen,
zahlt f. braune 28 Pf ., f.
grüne 25 Pf . ins Haus
gelief. WieSb. Faßlager,
Bleichstraße 27. Tel . 4239.

Mschen aller Art
Lumpen, Papier -c. kaust
2 . S .pper, Oranienstr . 23.
Mtb . 2. Telephon 3471.
Flaschen, Korke,

Felle kauft D. Sivver.
Rieblstr . 11. Tel. 4878.

Zeituugen,
Bucker, Akten, Hefte und
Abfallpayirr kaust u. holt
ab F . Sauer , Wiesbaden»
Göben straße 2.

Z«hle für
Luinpen per Kilo 16 Pf .,
gestrickte Wollumpen per
Kilo 1.50 Mk.. Neutuch,
absälle, Papier , Flaschen,
sowie aebr Blumentöpfe
und Hasenfelle kauft zu
t"»« hö '̂^en Preisen

ZraM ^ leteMw.
Tel. 1834. Well ridstr . 39.
Einige Ztr . Dickwur, ges.
Keßler, B- rkstraße 10.

Schreibmaschiuen
kauft, repariert , reinigt,

Farbbänder,
Kohlepap er»

Filzunterlage «,
Tische, Oel usw.

Copist, hekt. Apparat,
Schreibmuschinen-Müller

Dertramstraße 20. Fernruf 4851.

Antiquitäten
sowie Gemälde, Möbel, Teppiche. Kupferstiche, Po»
zellane, Miuinturen kauft zu hohen Preisen

Tel. 1858. ^ 7ß7 »g.

t Schlafzimmer, Möbel
kauft nur von Privat

Fr . Voffel , Bleichstratze 15.

[  Kapitalien -Angrbote ]

40- 50,000 m.
an 1. Stelle auf 1 Billa
oder Zweifamilienhaus in
Wiesbaden zum 1. Avril
anSzulcihen. Offerten u.
D. 546 an d. Tagbl.-Berl.

3nolien
( Jmmobilien -Berkäuf» )

u. Wohnungseinrichtung.
Zahle dafür höchst-

reellste Preise!
gegen Barzahlung!

vlli Sfloreobetg
Bertricbsaeschäst für

gebr. Möbel aller Art.
nur MrE . 27.

Ein Schlafzimmer,
modern, zu kaufen ge¬
bucht. Händler verbeten.
Anigeb. cm I . Wallraben-
stein, Neudorf i. Rhg.

Junge Leute suchenl[oati.-(£tutlditnna
evt. auch einz. Möbel.

I . Nesirler, Main »,
Ottein (trage 10.

uün8t. Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftl . Villen
und Etagen

weist nach
J. Chr. Glücklich,

Telephon 6656.
Wilhe mstraDe 56.

WoHn.-Nachw.-Bür»

|Lioii & Cie . ,
Batinhosstr. 8 T. 708.

iGrößte Auswahl von
|Miet - u. Kaufobjekten

jeder Art

Bitten
und Etagen

kauf- und mietweise, auch
Nmgrgend. Jeder Käufer
ohne Ausn . hochzufrieden.

Jos . Wruns,
Büro Rheinstr . 21. F . 648.

Landhaus
in der Nähe des Biebrich.
Wasserturms , mit zirka
54 Ruten Zier - u. Nutzg.,
2 Min . von der El. Bahn
entf .. mit 10 Räum ., sof.
zu verk Jetz. Mieter w.
evt. dar Haus noch einige
Jahre weitermieten . Näh.
im Tagbl .-Ve rlag . Pn

Kleines Landhaus
in Sonnenberg , im , Roh¬
bau isowett fcrtigj bill. zu
verkaufen. Näheres im
Tagbl.-Ve rlag . Rt
(Bf ' Schönes Haus 'IPI
massiv gebaut, inn. schöne
Stadllage . Mieteing. bhe.
8000 M. wg. Todesf. prw.
verk. Sehr günstige Htzvo-
theken-Berhältn . Julius
Allstadt. Adelheidstr. 45.
s Jmmobilien-Kaufgesuche^

Moderne Billa
mit größerem Garten,
gut gebaut, zum Allein-
bewohneu. in der Umgeb.
Wiesbad. geg. bare Aus¬
zahl. zu kauf. ges. Julius
Allstadt. Adelbeidstraße 45

MOD. füllt)!)Ql
mit Garten im Stadtbez.
Wiesbaden oder näh. Um¬
gebung zu kaufen gesucht.
Nur schrifil. Angeboie an
Theodor Schwarz, zurzeit
Karls .,of. Rheinstraffe 72.

Ein Landhäuschrn
oder kleine Billa von 4
bis 5 großen Zimmern sev.
0 kleinere) nsbsi Zub., mit
Gas , Elektr., Wafferleibg.,
Svülklosetts . Veranda od.
Loggia od. Balk. u. etwas
Garten , in Wiesbaden od.
durch Straßenbahn vevb.
Nähe zu kauten gesucht im
Preise von 15,000 Mi . b,s
zu 25.000 Mt . Jede An¬
zahlung kann geleistet
werden. Angeb. m. Preis,
sowie Plan und Zimmer-
orüffen sind unter A. 737
an den Tagbl.-Verlag zu
richten.
( Immobil , zu vertauschen^

Zinshaus im Westend
a. Villa, f. Etagenh od.
Grundsl. zu vert. Off. u.
W. 545 an den Tagbl.-Vl.

Tauche
meine eingctrag . Forder.
von 20 000 Mk. a prima
Ackert (14 Morgen, 1 St.
v. Wiesb.), vorher 20 000,
Wert b. 70—80 000 Mk..
ans ein kleines Objekt, w.
ca. 7000 Mk. bar hcraus-
gczahlt werden. Nur dir.
Off u. B. 552 Tagbl -D.

s ByHlIIMI

direiir“ b.!r
tenographie , Bnchf^
chön - u. Rundschrift,

10 Sprachen lehrt

Hemmen, Neugasse5,
beeid . Velin , a. Land gef.

s

Die RcstaurationSräume
zum Karlsruher Hof sind
zu verpachten. Näh. bei
Heinrich  Jung.

Obstgarten,
auch für Gemüsepflanz.,
eingezäunt . Bierst. Höhe,
Hallest, der Elettr ., auf
2 Jahre zu verpackten.
Näh. in den BermietungS-
Biiros.

Bier Tennisplätze
zu vermieten, auch einz.
N. Sportplatz. Frankfurt.
Str . °. Rh ein str. 47. Bl.-L.

Wiesen,
ca. 2 Morgen zu verpacht.
Fvanz-Abtstraße 3, 1.

0 Billa in schöner fl
0 feiner Lage. Nähêder Elektr.. Diele. 0
_ 5 Sim. u. Zubeh.. mT Zentralheizung , f. T
0 45 000 Mk. zu verk. Q

O. Engel . a
W 7 Adolfstraße 7; ö
Besonder Umstände halb.Billa
AbWußk 10

zu Wiesbaden , unfern v.
Kurhaus , sofort zu verk.
oder zu vermieten . Näh.
daselbst und

Jmmobilieu -Derkehrs-
Gesellschaft m. b. H..

Wiesbaden . M arktplatz 3.
HerrschaftlicheBilla

in feinster Lage wegen
SterbesallS zu verkaufen.

Julius Allstadt.
Adelbeidstr. 45, S tb. 2 St.

Billa , Emfer Str . 27
zu verkcnifen. Näh. Haus¬
und Grundbesitzer-Verein,
Luisenitratze 19. F384

oder Garten in der Nähe
Schöne Aussicht-Leberberg
für sofort zu mieten ge¬
sucht. Angeb. u. T. 549
an den Tagbl.-Verlag.

l IllÜMlhl* )
InOitut Horba.
Bom U 4. on höh. Priv .-
Sä,ule mit tl. Klaffen für
Knaben» Unterr . d. Ghmn.

n. Realanstalten.

Erfolgr . Borb. auf alle
Schul- u. Militärpr . Ann.
vom 7. I . an. Mädch. w.
priv. o. in Gr . vorbereit.
Sdinelle Borb. a. Not- u.
Kriegsexam. v. Bolkssch..
a. Mitt .- ». b. Sck.
in viel. Svr .. a. f. A»8l.
Arbsto. ui u. jiuu). Un »
Kl. einkchl. samtl. Pri ».-
Nnt.. a. f. Damen . Ferien¬
kurse. Pension. F»rtb.-N.
in a. Wissensch. F. KriegSt.
u. i. Kind, viel Ermäßig .,
ebenso f. im Hilfsd. Tat.
Durch d. Aust. w. Arb. zu
Gunsten d. Hilfsd. billig
bes. Leit. : Worbs.  Inh.
d. Oberl.-Zgn. Adelheid
str. 46, E. Oranienstr . 20.

Straus’ k
PmaGule

(Handels - «. Schrcib-
Lehranstalt)

Nur

Rbeinslr. 48
Ecke Moritzstraße.

Anfang April:
Beginn

neuer Kurse
Besondere.

Dame« » Abteilungen . ]
Sonderkurse

für

SdnilenifofttK.
Anmeldungen täglich. |
Inhaber und Leiter:

km!! Straus .|
i Proive te frei

Maschinen¬
schreiben

Stenogr .. Gabelsberq . u.
Stolze -Schrey, Sckönschr.,
deutsch, lat ., Rundschrift,
eins. u. am. Buchh., kfm.
Rechn., Führ . d. Lohn- u.
Porwk. usw. lehrt in kurz.
Zeit durchaus erf . Dame
mit Ia Refrz Hon. man.
12—20 Mk.. je nach der
Teiln . Beg. neuer Vorm .-.
Nachm.» u. Abendkurse:
2. u. 3. Avril. Bald . Anm.
erw.. da nur eine geringe
Schülerzahl cmgen. wird.
Näheres Institut Mever.
D-tzh. Str . 44. Tel . 270«.

Kaulm . PnvatschUie
Bein

Rheinstrasse

sss
nahe der Ringkirche

Beginn neuer
Vormittags - und

Abendkurse.
Auf vielfachenWunsch

Einrichtung besonderer
Aaclimittapknrse

für den gesamt .Handels-
Unterricht wie auch kür
einz Fächer . Gell. An¬
meldungen im Interesse
d. Teilnehmenden recht
bald erbeten.
Herrn,u.Clara Bern

Diplom -HandeUl.
u. Dipl.-Kaufleute.
Teilnehmer an den

nach Ostern beginnen¬
den Sommerkursen

können bei freier Zeit
schon jetzt kostenlos
den Unterricht mit¬
besuchen.

Konserv. gcb. Lehrerin
ert . gründl . Klavier - u*
Theorie-Unterricht . Off . u.
P . 552 a. d. Tagbl .-Berl.

Gründlichen Biolin-
u. Klavier -Unterr . erteilt
T. « ulzbach, Kapellmstr .,
Gneisenaustraße 5.
Biolin - u. Klav.-Unterr.

w. gr. ert . Dotzh. Str . 55.
Wer erteilt ja. Dame

Eesluigiiiilmllkitt
Gefl. Bngeb. mit Preis
«. O. 552 an d. Lagbh -B.
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tertianer nach »i r Monat :«. F468

sLeckren'Eesundell
30 Wtr . ßklohnluig!6o{D.ßenenacmoano
verlor. zwisch. Kreidelstr.,
Humboldtstraße u. Kurt,.
Abzugeben argen obige
Belohnung bei

Hofjuwelier Herz,
Weberaa ffe 3. .

Sonntag abend
Uhr

mit imit . Lederanmlband
verloren . Gegen Belohn,

zugeben bei Schmiederer
bwabbacher Str . 99, 1.Tr. sltiA. irtofdie

fVilBerrand ) verloren von
RLeinstr. bis Walrauvstr.
Wzwg. gegen Belohnung
W-üra mstr. 82, 1, Kaiser.

Verloren §m\n
M . Brosche m. lila Stein
Mcrrktitraste bis Bahnhof.
Gegen Belohnung abzug.
Fekbstratze 19. Schwalm.

Kaiser-Friedr .-Ring verl.
Abzug, gegen Bel. Göbel.
Köruerstraße 1. Bart.

verloren
am Sonntag im Poft-
Automat silbernes Ketten-
Armband . Da Andenken,
gegen gute Belohn, ahzug.
ncrtfelMt am Büfett.

Klvlrm ßetzeüM
»wischen 6 u. y27 IWr
abends, Bank Spielplatz
Anlagen, nahe Paulinen-
straf« . Der ehrl. Finder
w. gebeten, denselben ge«.
Belohn, abzuo. Friedrrch-
straste 49, Mädchen bei
Zahnarzt Becher.

Herrenhnt
Sonntagnacht auf b. Wege
von Donnenberg durch die
Knranlagen bis Schier-
striner Straße verloren.
Abzugebeu gegen Belohn,
bei Oswald , Schiersteiner
Straße 19.

Gutbgl . Mitt .- u. Abendt.
1.50. Herrnmühlg . 9, 2 r.
Guter Mittagstisch 1L9,viuiubvihuj
Ab. 6ÜL Oranienttr . 10, 1.
SSaoletitlBinei.nlint
Joseph Rees . Dotzheimer
Straße 28. Ferne . 5955._ _ Smj_
Klavierftimm.

u. repar . Peter Turnsek.
Klaviermacher. Mauer,
gasse 16. Nach allen Platz.

_Tel ep hon 1016.
"Röllfnhrwerk
sucht Beschäftigung. Näh.
Telephon 2838.

Icanspotie
aller Art , einzelne Ztr.
Kohlen. Koks. Ausladen
von Waggons besorgt.
Ludwiastratze ti

Telephon 2614.
»l . Umzüge « . angen.

W«lramstratzê 1̂ ,Part ._
Kleine Fuhren übern.

Sta mm, Riehlsiratze  1 9. .
Nähmaschinen reparier^

jed. Fabrikat u. Garantie
^Regulieren nn Haus)
A. Rumps, Saalgasse 16.
Möbel-Schreiner
mit I» Refrz ., empfiehlt
sich im Einrnchten von

Adresse im Tagbl .-V. Rv

Parkettböden « . gerei«.
von fl. Kölsch,  Adlerstr . 63
Tape, .- u. Anstreicher-

Arbeiten werden noch an.
genommen. Offerten u.
D . 558  a . d. Tagbl .-Verl.

Ofensetzer Jak . Mohr
e. sich rm Ofen- u. Herd-
auSmauern u. Putz. Dotz¬
heim, Obevg. 78. Poitk. g.

Plakate
Wohnung zu vermieten

Möblierte Zimmer
zu vermieten

Laden zu vermieten

Zimmer frei

Zu vermieten
oder zu verkaufen

uaw ., la verschied . Größen,
auf Papier und Pappe,

vorrätig la der
L.Schellenberg’whw
Hofbuchdruckerei

,Tagblatthaui “ , Langgatee 21
sowie in der

Tagblatt-Zwelgstelle
Bitmarek 4 lla| 19.

Gärtner
nimmt noch Herrschaftr-
gäriner an. Nah. Philipp
ElShölz, Rämevbevg  28.
Gärtner Ncvian, Rome»

berg 9. H. 1, kann wieder
Gärten übern , z. Graben
u. Schneiden aller Art.
Jg . Fra «, Schneiderin,

w. Heimarbeit für Konr.-
Gsschaft. Gefl Off . unt.
F. 236 TaM .- ZweigstLÜe.

Straiißscdcril
werden
wie neu

gerei« ., gefärbt , gekräus.,
sowie Boas von alten
Federn wie neu anaefert.
zu billiaste» Preisen.

Bleich straße 45, 2 l.
KWslSlljkr fertit

lechfel. J ahnstr. 12.an
üchtige Büglerin

s. n. einige Privatk . Frl.
Schäfer . Le rmann str . 34.
Perf , Büglerin s. Privatk.
'Dotzheimer Str . 182, P . l.
Wäsche z. Ans. u. AuSb.
RüdeSh. Str . 40, Ltb 2.
Schönheitspfl ., Ragelpsl.trieda Michel. Taunus¬ra ste 19, 2, am  Kochbr.lg ne 1». a, am rrocyvAMMsMes

Dora Beüinger, Schwas,
bacher Straße 14, 2. am
Restdenz-Tbeater.WMWDM
von 11—8 abends : das.
fran » Std . Fr . Elirieve
Mever. Kirchgaile 19. 2 l.

ir'.egau e
Nagelpslege.

in. Lomersheim,
Dotzheimer Straße 2, 1.

am Restdenz.Theater.— —— —
f SeifOlciicim)
Privatleuten

gibt, streng verschwiegen
und vertraulich , besten
Rat . auch Mithilfe für
Anlage größerer Bermöa.
und Einkommen, sowie
in Steuersachen ohne
jede Geg«»Verpflichtung,
Bankier . Falls Besuch in
der Wohnung erw., wird
um gefl. genaue Zeitang.
gebeten unter A. 736 an
den Tagbl .-Vcrlag._SdtItl|HlS.f1» .
Aasr. an Kersch, Schwalb.
Straße 21. 30 Vk. Rückv.

Suche ntli
mit 10 dis 15 Mille , an
kriegswichtigem Betriebe
zu beteiligen. Off . unter
P . 549 a. d. Taabl .-Veel.

Einem tüchtigen
Friseurqehilfen

ist Gelegenheit geboten,
sich mit ganz geringen
Mitteln selbständig zu
machen. Offerten unter
G. 552 an  de n Tagbl .-B.

An Gärtner
ist die Pflege e. Gartens
im vorderen Rerotal zu
vergeben. Offerten unter
B. 551 an de« Ta «bl.-B.

Suche f. meine Tochter,
12 I . alt . in WieSbaksm
eine vriv. höhere
Töchterschule

mit Pensionat.
Off . mit Preis ufw. an
Bauer , Frankfurt a. M,
Lölderlinsrraste 14.

Ist Gelegenh. 3 Möbele
stücken. Koblenz betzup.?
Off. Ecked. alt. Kolonnade

Wann fährt leer. Möbel,
wage» von Limburg nach
Wiesbaden ? Off . . unter
R. 236 Tagbl.-Zweigs telle,

Harmoniums
zu vermie en

Rh einstratze 52 , Schmitz

Hochherrschafil.
Einrichtung

mietweise abzugeben. Näh,
im Taobl .-Verlag. Rr

Gegen einen bequeme»
großen Sessel

wird ei» gut erhalten«
Krankenwagen zu tausch,
gesucht. Göbel, Kaiser-
Friedrich-Rina 30.

Kartoffelschalen
u. Küchenabiall 10 Pfund
20 Pf . wird angenommen
wochentags abends zw.
7 u. 8 Uhr Doßhelmer
Straße 16 im S tall. _ _ a

statt!. Erichs Eine
kommen, w. Frank . zw.
19 u 23 I . kennen zu lern,
zwecks Heirat . Off . mit
Brl-d W. 552 Tagbl .-Berl,

s Amt«
Kölligs. Kcharrspielr

DienSta », 19. März.
Bei aufgehoben. Abounem.

Kie Mristerfiugrr
von Nürnberg.

Oper in 3Akt. v. R. Wagner.
P .Bender a. G.

. Hr. Eckard
Hr. Scherer

Hr. OsterNachtigall
Beckmesser
Kothner
Zorn
Eißlinger
Moser
Ortet
Schwarz
Foltz
Stolzmg .
David Hr.

SCchützendorf
H . (S-eisse-W.
& . Hr . Schuh
'C Hr. Dietrich
8 . Hr. Spieß

. Hr. Becker
Hr. Pracht

Hr. Wutsche!
. . Hr. Etreib

, Schorn a.G.
kva . . . yrü Geyersbach
Magdalene . . Frl . Haas

'Nachtwächter . Hr. Schmidt
Anfang 6, Ende 11 Uhr.

- Throtrr.
Dienstag , 19 März.

Fräulein Witwe.
Schwank in 3 Akten von

Biktor Leon und A. Engel,
v .Türenstein . W Chandon
Dr . Hegner . Eust. Schenck

' Hassenberger . Fritz Kleinke
>Marianne . . Käthe Hauia
Getti . Fessi Hold
Strohmeier . Erich Möller
Sisiy Brown . Else Bayer

j Rob. Titonich . HanS Flieser
!> . Titonich . Stella Richter
Donio . . Lo te Reinhold
Earletto . Gerda Reinhold
Emllio . Emmy Neinhold
Pipsi . . . Enka Reinhold
Oberkellner . Oskar Bugg«
Der ann mit dem

, Lockenkopf . Rud. Onno
I fine Hochzeitsreiiende

Elsa Til mann
. Ein Hochzeitsr eisender

Heinz Karg»«
Ein Liftboy . Evi Wolsert
Blumenmädchen Wiethas«
Spivi . . Gustav Frvböfe

Anfang ?, Ende 9 Uhr.

[ Umpaiis-floiiaette]
Dienstes , 19. öl Sn.

AJbonneinents-Konzerte.
Nachmittags 4 Uhr:
Stadt . Kurorchester.

Leitung : Konzertmeister
K. Thomaun.

1. Ouvertüre zur Oper
„Lie Zauberflöte " von
W. A. Mozart.

2. Aufforderung zumTanz
Rondo von Q.  M . von
Weber.

3. Let/ter Frühling von
B. Orieg.

4» Ouvertüre zur Op«
„Mignon“ von Thomas.

5, Czardas v. Gioßmann,
6. Ave Maria v. Schubert.

(7 . Fantasie aus der Oper
\ -Lol.engrin " von Bich*
\ Wagner.

Abends 8 Uhr.

Leitung : Kgl. Obermusik¬
meister Weber.

1. Ouvertüre „Romanti*
que“ von Köier-Böla.

2. Fantasie aus „Hoff-
manns Erzählungen"
von Offenbach.

3. Pilgerfahrt und Gebet
der Elisabeth aus
„Tannhäuser " v. Rieh.
Wagner.

4. Man lacht , man lebt,
man liebt , Wa zer aus
„Die Kmokönigin " von
Gilbert.

5. Ouvertüre zu „Fra
„Diavolo “ von Ander.

6. Potpourri aus „Der
Graf von Luxemburg"
von Lobär.

7. Der Lenz ist da , Lied
von Hildach.

8. Ein Herz , ein Sinn.
Mazurka von Strauß.

Dienstbetcn -Schuie Wies¬
baden. Hauswirtschaft !.
Ausbildung für schulent¬
lassene Mädchen. Auf¬
nahme April u. Oktober.
Besicht. Mittwoch, 10—12.

MONOPOL
WUhelmstr. 8.

2 bedeutende Jfeu- Aufführungen.
Wanda Treumann

die beliebte , bedeutende Künstlerin in dem
überaus spannenden mimischen Drama

Der Dieb.
Schauspiel in 4 Akten

nach dem gleichnamigen , im hiesigen
Residenz -Theater mit so starkam Beifall

aufgeführten Schauspiel von
Henry Bernstein.

Köstlicher Trickfilm.

8rika Qtässnev
in dem einzigartigen Lustspiel

fiesnettt ein Kann, der ein Kan ist.
Anfang 4 Uhr.

Stiftstrasse 18 . Fernruf 1030.
Täglich abends 7 Uhr die beliebten

Tulpenstiel-Konzerte
mit Konzert-Eiulagan

— IS Künstler —> — 16 Künstler —,
Gastspiel des weitbekannten Bariton vom Niemeier*

Quartett Reinhold Niemeier.
Gara«6n 'y, der einzige uoiar . Tarogato Virtuose,

Marz Greven*sylhausen , die bek, Konzert-Sängerin,
und die übrigen erstklassigen Kunstkrtfte.

Sonntags % grosse Konzerte 4 Uhr and U,l Uhr,
Preiso der Fl&tze: Saal 20 Pf., Terrasse £J0 Pf. ,

Logen 1.— Mk. (In den Logen Wein *wang.)
NB. Des grossen Andrangs wegen eichore man sich

frühzeitig gute Plätze.

Sehneelaufkurs
in Oberammergau.

Walhalla-Theater
vornehmes BunresThearer

Ab 16 . Marz 1818 , aliaoenuiich 8 Liür:

Der großartige Festspielplan!
K. Paoli ’s

weltberühmte Affen und Hunde.
Bester Breesor -Akt ln dieser Art.

Infolge de« kolossalen Erfolges prolongiert

Lev
Morgenstern

NEU! in seinem urdrolligen Scherze N' KU!

Vasserbopi in der?utzstunde
und die übrigen erstklassigen Kunstkräfte.

_Sonntags 3 Vorstellungen.

I U . T,
Rheinstra se 47.

Grstanfführnng. Heute letster Tagl
Ureter Film der Zai genberg-Serie:

li Das tot ® Land.
Gewaltig spannendes Detekt .v-Abenteuer.

4 Akte. Hauptdarsteller - 4 Akte.
Flnar Zangenberg.

U GauKrälfn FIffi . !!
Lustspiel in drei Akten*

la im  Hauptrohe : RKSRL QALAk

KINEPHON
Tannnsstr . L.

Erst - Aufführung.
Fern Andra

der Liebling des Publikums m ihrem
neuesten Schauspiel:

Sie tiaeh GliieUu.£iehe suchen
illllllllllllllllillllllllllllilillllllllllllllüillliiiiiiiiimjiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Roman aus ein r̂ kleinen Residenz
in 5 Akten.

Ein Kunstwerk allererst . Banges.

Die herrliche Pfalz, Gott erhalt’s.
Schöne Naturbilder.

Hoch zu Ross
Ein reizender Trickfilm.

Spielzeit von 8 —10 Uhr.

Erstklass
Lichtspieie

ODEON
Erst -Anfführung!

Klrohg.
18.

?assionel’s Tagebuch.
Nach den eigenhändigen Aufzeichnungen eines
gefallenen franz . Landwehrmanns . 5 Akten 6.
Di ® Groastadf - Scliönlioiteii

mit PSYLANDER.
Drama in 3 Akten.

Modernes Aschenbrödel . Humor.
Geestemünde «. Natur.

Vergnugungs -Palast Njj
ßroH-miabadini w

Dotzheimer Str. 19. Ferne. 810.
fff " Ble - en - Erfolg "VI

des Stimmungs -Spielplan!
IO Attraktionen IO.

U. A.:
FannyWelcbart . - Acosta.

10 dressierte Dackelhunde.
Clown Barua mit sein,musik.Pferd*
Ge8chw. Ballot .~ LUH & Foxl.
Heins Ehnle . — W. Hellln

und

SUIHS!
Auf. Wochent. 7'/, Uhr (v*rh. Musik).
Sonntags 2 Vorstellung.; 3 u. 7'/zUhr.
Vorverkauf tätlich im Theater,Büro

von 11—12 und 4~ ö U"r.
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